
Lisa Fitz 
„Weltmeisterinnen - 
Gewonnen wird im Kopf“

Do. 16.03.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle

Sitzung des Ausschusses 
für Technik und Umwelt 
Einladung zur nächsten öff entlichen 
Sitzung des Ausschusses für Technik 
und Umwelt am Montag, 13.03.2017, 
um 18:30 Uhr, im Rathaus Brühl,
Großer Sitzungssaal.

Preisträgerkonzert   
Jugend musiziert 2017
Dienstag, 21. März 2017
19.00 Uhr 
in der Festhalle
Weitere Informationen auf Seite 9

Die Kollerfähre fährt wieder 
ab 15. März 2017
 Infos auf S. 6

WeixdorfOrmesson Dourtenga

55. Jahrgang / Ausgabe 10Freitag, 10. März 2017
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses für Technik und Umwelt 
am

Montag, den 13.03.2017, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
  1 Antrag auf Befreiung: Errichtung eines 1,20 m bzw. 2,00 m 

hohen Zaunes als Einfriedung 
Baugrundstück: Flst. Nr. 3256: Meisenstr. 5

  2 Wohnhausanbau im Erdgeschoss und Dachgeschossaus-
bau mit Errichtung von 2 Gauben 
Baugrundstück: Flst. Nr. 2365, Brühler Str. 43

  3 Antrag auf Bauvorbescheid in der überarbeiteten Fassung 
vom 03.02.2017 für die Erweiterung des Wohnhauses und 
Änderung des Dachstuhls mit 2 Dachgauben/Treppen-
hausdach – Baugrundstück: Flst. Nr. 4883, Weidweg 1

  4 Antrag auf Befreiung (Abstandsflächen) – Errichtung einer 
Mauer als Einfriedung Baugrundstück: Wilhelmstraße 2, 
Flst. Nr. 3

  5 Antrag auf Befreiung (Abstandsflächen) – Errichtung einer 
Mauer als Einfriedung Baugrundstück: Wilhelmstr. 2 a, 
Flst.Nr. 3/1

  6 Antrag auf Baugenehmigung: Anbringung einer unbe-
leuchteten Plakatanschlagtafel auf dem Grundstück 
Schwetzinger Straße 20, Flst. Nr. 455/1

  7 Neubau des Gemeindewohnhauses Rohrhofer Straße 34
– Vergabe der Markisenarbeiten

  8 Informationen durch den Bürgermeister
  9 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
10 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Wirtschaftsplan des Schulverbandes 		
Brühl-Ketsch für das Wirtschaftsjahr 2017
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises als Rechtsaufsichts-
behörde hat am 27.02.2017 die Gesetzmäßigkeit des Wirtschafts-
planes für das Wirtschaftsjahr 2017 bestätigt. Der Inhalt des 
Beschlusses über den Wirtschaftsplan lautet wie folgt:
Wirtschaftsplan
für das Wirtschaftsjahr 2017 beschlossen:
1.	 Der Wirtschaftsplan wird festgesetzt mit
	 den Erträgen des Erfolgsplanes auf	�  1.074.900,00 €
	 den Aufwendungen des Erfolgsplanes auf � 1.074.900,00 €
	 den Einnahmen und Ausgaben 
	 des Vermögensplans auf	 375.600,00 €
2.	 Kreditermächtigung	 		
	 Der Gesamtbetrag der im Vermögensplan 
	 vorgesehenen Kreditaufnahmen 
	 wird festgesetzt auf	�  0,00 €
3.	 Kassenkredit	 		
	 Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
	 wird festgesetzt auf	�  500.000,00 €
4.	 Umlagen			
	 Im Erfolgsplan werden festgesetzt:		
	 die Verbandsumlage 
	 (Schulkostenumlage)	 614.400,00 €
	 Im Vermögensplan werden festgesetzt:	
 die Vermögensumlage (Kapitalumlage)	 170.600,00 €

Brühl, den 14. Februar 2017
Der Verbandsvorsitzende:
Kappenstein
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung 
von Bauleistungen nach VOB; 
Teil A und B
Bauvorhaben	 Hallenbad Brühl
	 Sanierung Duschen und Sanitärräume
Planung/Bauleitung	 Ingenieurbüro Kurzmann GmbH
	 Opelstraße 27, 68789 St. Leon-Rot
	 Fon +49 (6227) 86 02-0 / 
	 Fax +49 (6227) 55 88 6
a) Auftraggeber	� Gemeinde Brühl Hauptstraße 1, 
	 68782 Brühl
	 Fon +49 (6202) 2003-0/
	 Fax +49 (6202) 2003-87
b) Vergabeverfahren	 Öffentliche Ausschreibung
c) Art des Auftrages	 Bauvertrag
d) Ort der Ausführung	 Hallenbad Brühl
	 Ormessonstraße 3, 68782 Brühl
e) Art und Umfang

Gewerk

1.	 Estrich/Abdichtung/Fliesen
	 Eröffnungstermin: 05.04.2017/10:45
	 Ausführungsfrist: ca. 12.06.-28.07.2017

ca. 60 m² Schnellzementestrich
ca. 60 m² Bodenfliesen mit Epoxidharzverfugung
ca. 160 m² Wandfliesen

2. 	Sanitärtechnik

	 Eröffnungstermin: 05.04.2017/11:15

	 Ausführungsfrist: 02.05.-30.09.2017
	� 12 St. Duschen, 2 St. WC-Räume (Damen/Herren) komplette TW-

Verrrohung sowie VA-Rinnen und Abwasserleitungen
f)	 �Anforderungsstelle der Angebotsunterlagen�  

Die Leistungsverzeichnisse können ab Dienstag, den 14.03.2017, 
nach Vorlage eines Verrechnungsschecks, zzgl. 5,00 € Versand-
kosten je Doppelexemplar, angefordert werden (das Entgelt wird 
nicht erstattet): Ingenieurbüro Kurzmann GmbH, Opelstraße 27, 
68789 St. Leon-Rot (Mail: info@ib-kurzmann.de)

g)	 Entschädigung für die Verdingungsunterlagen:
	 Gewerk					     Schutzgebühr
	 1. Estrich/Abdichtung/Fliesen		  30,00 €
	 2. Sanitärtechnik				    30,00 €
h)	 Abgabeort	 �Gemeinde Brühl, Ortsbauamt, Hauptstraße 1, 

68782 Brühl
i)	 Sprache	 deutsch
j) 	 Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:
	 Bieter und ihre Bevollmächtigten
k)	 Zahlungs-
	 bedingungen	� nach § 16 VOB/B und den besonderen und 

zusätzlichen Vertragsbedingungen
l)	 Zuschlags-/
	 Bindefrist	 30.04.2017
m)	Sonstige Angaben
	 Angebotsabgabe:	�Die Angebote sind in einem verschlossenen 

Umschlag mit der Aufschrift des Bauvorhabens 
und des Gewerks (Badetechnische Anlagen) 
spätestens bis zum Eröffnungstermin im Orts-
bauamt Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl 
(Zimmer 202), einzureichen.

n) Nachprüfungsstelle	�Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, 		
Kurfürsten-Anlage 38 - 40, 69115 Heidelberg

Eine Ortsbegehung vor Bearbeitung des Leistungsverzeichnisses 
wird empfohlen.

Gemeinde Brühl
Bürgermeister Dr. Ralf Göck
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Goldene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Günter Nyst und Frau Ingrid Nyst, geb. 
Schmidt, feiern am Freitag, 17. März 2017 das Fest der „Goldenen 
Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Helmut Viehweg und Frau Rosemarie, geb. 
Teichert, feiern am Donnerstag, 16. März 2017 das Fest der „Dia-
mantenen Hochzeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemein-
de Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen 
ihm einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
11.03.	 Frau Mathilde Dersch geb. Nickler � 80 Jahre
11.03.	 Frau Helga Hering geb. Kemptner � 75 Jahre
11.03.	 Herr Jürgen Weidenthaler � 75 Jahre
14.03.	 Herr Emanuele Cicero � 75 Jahre
15.03.	 Frau Ruth Lemmert geb. Witzler � 85 Jahre
16.03.	 Herr Vincenzo Papa � 90 Jahre
16.03.	 Herr Winfried Brunner�  75 Jahre
17.03.	 Frau Franziska Waschik geb. Schillinger � 90 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Minijobs im Aufsichtsbereich 			 
des Freibads zu vergeben
Zur Verstärkung des Teams sucht die Gemeinde Brühl zum 
01. Mai 2017 für die Dauer der Freibadsaison 

Mitarbeiter in der Wasseraufsicht (m/w)

Es handelt sich um geringfügige Beschäftigungen. Der Ein-
satz erfolgt nach Dienstplan im Schichtdienst. Wochenend- 
bzw. Feiertagsarbeit ist erforderlich.
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen die Aufsicht 
und Überwachung des Badebetriebs.
Hierfür suchen wir verantwortungsbewusste und zuver-
lässige Persönlichkeiten mit dem Besitz des Deutschen 
Rettungsschwimmerabzeichens in Silber (nicht älter als 2 
Jahre). Einsatzbereitschaft und Teamorientierung sowie ein 
freundliches und zuvorkommendes Auftreten gegenüber 
den Badegästen setzen wir ebenso voraus wie Pünktlichkeit 
sowie eine gewisse Flexibilität bei den Arbeitszeiten.   
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst; Eingrup-
pierung erfolgt nach Entgeltgruppe 3 TVöD. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Diese senden 
Sie bitte an das BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 
68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an personal-
amt@brühl-baden.de versandt werden.

Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Dirk Faul-
haber (Tel.: 06202/2003-26), in personalrechtlichen Fragen 
Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur 
Verfügung.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Die Gemeinde Brühl sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/einen

Sachbearbeiter/in in der
Bauverwaltung

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
- 	 die Bauleitplanung
	 - Bebauungspläne
	 - Flächennutzungsplan
	 - Regionalplanung
- 	 die Sanierungsbetreuung gemäß BauGB
- 	 das Vergabewesen nach VOB, VOL und HOAI
- 	 die Geschäftsführung des Gutachterausschusses
Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.

Ihr Profil:
- 	 Erfolgreicher Abschluss zum/r Diplom-Verwaltungswirt/

in (FH) bzw. Bachelor of Arts Public Management oder 
eine vergleichbare Qualifikation

- 	 Sehr gute Fachkenntnisse im Bau- und Planungsrecht, 
bei öffentlichen Ausschreibungen, Vertrags- und Auf-
tragswesen sowie VOB, VOL und HOAI

-	 Fundierte EDV-Kenntnisse
-	 Schnelle Auffassungsgabe sowie sorgfältige und koope-

rative Arbeitsweise
-	 Verhandlungsgeschick und Überzeugungsvermögen
-	 Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Flexibilität 

und Belastbarkeit
-	 sicheres und freundliches Auftreten

Wir bieten Ihnen
-	 eine interessante und vielseitige Tätigkeit
-	 die Anstellung im Beamtenverhältnis nach Besoldungs-

gruppe A 10; alternativ eine Beschäftigungsmöglichkeit 
in vergleichbarer Entgeltgruppe nach TVöD

- 	 gute Entwicklungsperspektiven in einer modernen und 
zukunftsorientierten Verwaltung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 31.03.2017 an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen persönlich oder telefonisch der zuständige 
Ortsbaumeister Herr Reiner Haas (Tel.: 06202/2003-80), zu 
personalrechtlichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 
06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

 

 
Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geistiges Eigentum Dritter.  
Auch von mündlichen Zusagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite 
sind Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweitverwertungen“, 
egal ob Text oder Bild, vom Urheber schriftlich einholen. Für alle 
Medien, in denen die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 6622122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 11.03.2017
Stadt-Apotheke Hockenheim, Heidelberger Str.11,
Tel.: 06205-4277

So. 12.03.2017
Luisen-Apotheke Plankstadt, Luisenstr. 26,
Tel. 06202-4727
Sonnen-Apotheke Reilingen, Kolping Str.2,
Tel. 06205-4303

Mo. 13.03.2017
Mayerhof-Apotheke Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45,
Tel.: 06202-21808

Di. 14.03.2017
Markt-Apotheke Ketsch, Bahnhofsanlage 7,
Tel.: 06202-61920

Mi. 15.03.2017
Wasserturm-Apotheke Hockenheim, Kalsruher Str. 25,
Tel.: 06205-4542

Do. 16.03.2007
Neue-Apotheke Ketsch, Eppelheimer Str. 1,
Tel.: 06202-68900

Fr. 17.03.2017
Apotheke am Waldpfad Plankstadt, Waldpfad 74,
Tel.: 06202-3409
Linden-Apotheke Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel.: 06205-15544

Bereitschaftsdienste
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Teddys werden zur Spende
Unter dem Motto „Kleiner 
Bär – große Hilfe“ organi-
sierte der Brühler Edeka 
Markt Embach wieder 
eine erfolgreiche Spen-
denaktion zugunsten der 
„Brühler Stiftung für 
Menschen in Not“. 

Diesmal „verkaufte“ das 
Brühler Edeka-Team 
150 kleine Kuschel- 
Teddybären für eine Min-
destspende von zwei 
Euro. 

Schon nach einer knap-
pen Woche war der 
Aufsteller leer und in 
der Kasse war mehr 
als doppelt so viel wie 
„gefordert“, also erwie-
sen sich die Brühler als 
spendenfreudig, freute 
sich Marktleiter Walde-
mar Dieterle, als er dieser 
Tage den Erlös von 665 
Euro an Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck überreichte. 

„Das Team hier ist sehr engagiert“, lobte eine Kundin diese sym-
pathische Wohltätigkeitsaktion bei Embach, „und der Markt ist 
immer sauber und aufgeräumt“. 
Und Embach engagierte auch gleich wieder den Bürgermeister 
für die nächste Aktion im Sommer ... als „Kassierer“ im Wettbe-
werb mit seinem Oftersheimer Amtskollegen, der dann in der 
gleichen Stunde an der Kasse sitzen wird.

Partnerschaft

Studentin „Angewandte 
Sprachwissenschaft“, Sorbonne
Mit einer Empfehlung des „Ormessoner Comité de Jume-
lage“ absolviert eine Studentin der „angewandten Sprach-
wissenschaft“ ein zweimonatiges Praktikum bei uns. Es 
beginnt am 8. Mai. Was ihr noch fehlt, ist eine Aufnahme.
Im Rahmen ihrer Partnerschaft mit Ormesson sucht die 
Gemeinde eine Familie, bei der die junge Frau während 
ihres Praktikums wohnen kann. Sie selbst ist gerne bereit, 
im Austausch für einen gleichen Zeitraum eine Partnerin 
bei sich aufzunehmen.
Haben Sie Interesse?
Weitere Auskünfte: Helmut Mehrer, 06202-75065; 
hmehrer@kabelbw.de

Kollerfähre nimmt am 15.03.2017 ihren Betrieb wieder auf

Fahrplan
Vorsaison (15. bis 31.03.2017) und Nachsaison (01. bis 29.10.2017)
von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr

Hauptsaison (01.04. bis 30.09.2017)
von 10:00 Uhr bis 19:30 Uhr

Mittagspause von 12:00 Uhr bis 12:30 Uhr.

Montags und Dienstags findet kein Fährbetrieb statt.
(Ausnahme Feiertage die auf Mo. oder Die. fallen)
Je nach Witterung wird an ausgewählten Tagen der Fährbetrieb in den
Abendstunden verlängert.

Fährtarife

Fußgänger 0,50 €
Radfahrer 1,00 €
Kleinkrafträder 1,70 €
PKW 3,50 €
PKW mit Rückfahrt 6,00 €

oder nutzen Sie die günstigen Punkte-(für Radfahrer, Fußgänger)- bzw.
Zehner-(für PKW)Karten – erhältlich auf der Kollerfähre oder im Brühler
Rathaus. Für Fußgänger, Radfahrer und motorisierte Zweiräder gibt es
zum Preis von 14,00 Euro eine 30-Punkte-Karte, wobei pro Fahrt ein
Punkt (Fußgänger), zwei Punkte (Radfahrer) oder drei Punkte
(motorisierte Zweiräder) von den Fährleuten „abgezwickt“ werden. Die
Ersparnis im Verhältnis zum Einzelfahrschein beträgt dabei im Schnitt
rund 10 Prozent. Autofahrer können sogar noch mehr profitieren: Mit der
Zehnerkarte, die ihnen für 28,00 Euro angeboten wird

Öffentliche Einrichtungen
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Waldkindergarten

Der Frühling kommt 

Begeistert nehmen unsere Waldkinder die ersten Veränderungen 
wahr: Knospen wachsen, Pappelkätzchen sind zu sehen, die ers-
ten Gänseblümchen wachsen. 

Zartes Grün bricht sich Bahn. Mit einem lauten „hey, hey Frühling 
wir freuen uns, wir freu’n uns dich wieder zu sehen“ begrüßen wir 
die neue Jahreszeit. 

Auch über Regen kann man sich freuen, denn der bringt tolle 
Pfützen. Sind Sie schon mal mit Anlauf in eine riesige Pfütze 
gesprungen? Wenn nicht, probieren Sie es doch einmal aus! 

Wir können uns täglich von der Freude der Kinder anstecken 
lassen, sei es beim Pfützenspringen, Gänseblümchenfinden oder 
beim Schneckenhäuserfinden.

Die Kinder haben in den letzten Wochen unterschiedliche Tier-
spuren kennen gelernt. Wir nehmen einen Gipsabdruck einer 
Pfote. Gemeinsam besprechen wir um welchen Pfotenabdruck 
es sich handeln könnte. 

In diesem Fall war es klar: Es handelte sich um eine Hundepfote

Info-Tag

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Informationstag am 
14.03.2017 um 19.30 Uhr in die Räumlichkeiten der Bonhoeffer 
Kinderbetreuung, am Schrankenbuckel 2, zu kommen. 

An diesem Abend werden wir die Arbeit des Feld- und Wald-
kindergartens vorstellen, Bilder aus dem Alltag zeigen und alle 
Fragen interessierter Menschen beantworten.

Hort Jahnschule 

Kindergarten St. Bernhard

 Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 

 

Kinderflohmarkt 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag  26.03.2017   15:00 - 17:00 Uhr 
 
im kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17 in Brühl 
 
 
Verkauf:  Kaffee, Kuchen, frische Waffeln 
 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr!!! 
 

________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
Natalie Leer Tel. 0176 83425019  Leibnizstr. 4 in Brühl 
 
Standgebühr: 7 € + Kuchenspende / 12 € ohne Kuchen / Kleiderständer 2 € 
Zahlung bitte innerhalb einer Woche nach Anmeldung! 
 
Aufbau: ab 14:00 Uhr  
Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer müssen mitgebracht werden! 

Kinderflohmarkt 
mit 

Kuchenverkauf 
 
 

 
   

 
 

Samstag, 
18.03.2017 

14:00 – 16:00 Uhr 

Aufbau ab  

13:00 Uhr 

Im evangelischen Gemeindezentrum  

Hockenheimer Str. 3 

68782 Brühl 

Standgebühren pro Tisch: 

8 € ohne Kuchenspende 

5 € mit Kuchenspende 

2 € pro mitgebrachtem Kleiderständer 

**Tische stehen zur Verfügung** 

Anmeldung bei: 

Sina Krupp 

0172/6499134 

sina.krupp@gmx.de 

Kindergarten Heiligenhag

Organisiert von Eltern des Jahnschule-Horts

FLOHMARKT
für KINDER

Sonntag, den 12.03.2017
15:00 – 17:00 Uhr

Im katholischen Pfarrzentrum
Hauptstraße 17, 68782 Brühl

Kleidung, Spielsachen und vieles mehr!!!

Verkauf von Kaffee, Kuchen und frische Waffeln.
__________________________________________________

Info und Tischreservierung bei Nicole Hornig
unter Tel.: 0152 / 29 94 62 50

5,- € Standgebühr mit Spende eines Kuchens/
9,- € Standgebühr ohne Kuchen/ 2,- € Kleiderständer

Aufbau: ab 14:00 Uhr – Tische stehen zur Verfügung,
Kleiderständer müssen mitgebracht werden!
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Jahnschule Brühl

Anmeldung der Schulanfänger 2017/18
Die Anmeldung der Schulanfänger der Jahnschule findet am 
Dienstag, 14. und Dienstag, 21. März 2017 statt. Schulpflichtig 
werden alle Kinder, die in der Zeit vom 1. Oktober 2010 bis 30. 
September 2011 geboren wurden sowie alle im Vorjahr vom 
Schulbesuch zurückgestellten Mädchen und Jungen.
Eltern, deren Kinder schulpflichtig werden und im Bezirk der 
Jahnschule wohnen, haben bereits eine schriftliche Einladung 
hierzu erhalten.
Kinder, die zwischen dem 1. Oktober und dem 31. Dezember 
2011 geboren wurden, können ebenfalls als sogenannte „Kann-
Kinder“ eingeschult werden. In diesem Fall bitten wir Sie, sich mit 
der Schule unter 06202 73370 in Verbindung zu setzen.

Schillerschule

12. Schwimmfest der Brühler Schulen
Schwimmen lernen stärkt Kinder. 				 
Unsere Gesellschaft braucht starke Kinder.
In wenigen Wochen wird es wieder so weit sein: Unter der 
Schirmherrschaft unseres Bürgermeisters Dr. Ralf Göck wird am 
Mittwoch, den 29.03.2017 um 8:30 Uhr das zwölfte Brühler Schul-
Schwimmfest ausgetragen. Alle Brühler SchülerInnen der Klassen 
1 bis 4, die einen Schwimmnachweis erbracht haben werden, 
dürfen an diesem Tag eine 25-m-Bahn in ihrer Lieblingsstilart 
schwimmen. 
Die beste Brühler Schwimm-Klasse wird ermittelt. Dabei kommt 
es nicht alleine auf die Zeitschnellsten einer Klasse an. Vielmehr 
schlagen bei der Auswertung der Schwimmleistung die Anzahl 
der SchwimmerInnen pro Klasse zu Buche.
Ob Kraul-, Brust-, Rücken- oder gar Delfin-Stil, schwimmen stärkt 
Kinder. Schwimmen können, stellt etwas Großes für Grundschü-
ler dar. Es erweitert ihren Bewegungsfreiraum: bei Klassenausflü-
gen am oder auf dem Wasser, bei Besuchen des Brühler Freibads, 
an Baggerseen oder im Urlaub am Meeresstrand: Schwimmen ist 
an verschiedenen Punkten im Leben überlebenssichernd.
„Am besten ist es, wenn Kinder schon vor dem Schulstart schwim-
men können. Dann fällt der Druck weg, noch schnell vor der 3. 
Klasse das Schwimmen zu erlernen,“ rät Elke Rinderknecht vom 
Schwimmverein Hellas Brühl.
In der heutigen Zeit kann der Schwimmunterricht einen 
Schwimmkurs nicht ersetzen. Im Unterricht stehen Wasserge-
wöhnung sowie Spaß am und im Wasser im Mittelpunkt. Den 
guten SchwimmerInnen gelingt es, ihre Technik zu verbessern. 
Daher ist die Schule auf das Engagement der Familien angewie-
sen.
Das Brühler-Schul-Schwimmfest ist einzigartig in Nordbaden. 
Diese Veranstaltung verfolgt das Ziel möglichst viele Kinder an 
das Schwimmen heranzuführen. Die Begeisterung durch die 
animierten und motivierenden Spaßstaffeln aus der Feder von 
Hagen Koch, Marion-Dönhoff-Schule, springt auf die Kinder über. 
Nach dem Zeitschwimmen durchqueren die SchülerInnen noch-
mals, mit Schirmen oder anderen Utensilien ausgestattet, das 
Becken.

Bewegungsfreude im Wasser pur!
Damit dies alles reibungslos über die Bühne gehen wird, sind die 
Sport-Mentoren der Marion-Dönhoff-Realschule-Brühl/Ketsch 
zuerst als Zeitnehmer, später als Animateure im Hallenbad tätig. 
Die Organisation in den Grundschulklassen der Jahnschule und 
der Schillerschule wird von Anne Malsam und Annette von 
Loefen sowie von Ronny Pinazza und Alexander Trost in Abstim-
mung mit Frau Elke Rinderknecht vom SV Hellas Brühl und dem 
Bäder-Team des Hallenbades Brühl koordiniert.

Hort Schillerschule

Ahoi, Alaaf und Helau!
Auch im Sonnenschein Hort feierte man die 5. Jahreszeit! So 
begrüßte das Team am Rosenmontag seine Kinder in deren Kos-
tümen. Von Giraffe über Cowboy bis zum Superheld war alles 
vertreten. Strahlende Gesichter erfüllten das Foyer des Sonnen-
schein Hortes, als sie die bunte Karnevalsdekoration sahen! 3, 2, 
1, die Musik startete. Das war das Startsignal für unsere toll kos-
tümierten Partygäste. Schwungvoll ließen die Kinder ihre Hüften 
kreisen und das Tanzbein schwingen. Als ein Party-Highlight zog 
ein nicht endender Bandwurm seine Bahnen. Durch alle Zimmer 
wurde getanzt. Da kam die kleine Pause und die Leckereien des 
Faschingsbuffets genau richtig. Nach einem kurzen Durchatmen 
ging es weiter. Der rote Teppich wurde ausgerollt. Zu bestaunen 
gab es die stolzen Kinder in ihren liebevoll ausgesuchten Kos-
tümen! So war es nicht verwunderlich, dass das Partyvolk alle 
zum Sieger krönte. Mit großem Applaus wurde anschließend die 
zweite Tanzrunde eingeleitet. Von „Gangmanstyle über Macare-
na“ wurde alles einmal durchgetanzt! Sogar mit dem berühmten 
„roten Pferd“ wurde im Duett getanzt. Das große Staunen ging 
durch die Runde als die Rohrhöfer Göggel und ihre Prinzessin „Jessi 
I. mit Handschuh und Stollen“, den Sonnenschein Hort betraten! 
Zum absoluten Höhepunkt rief die Moderatorin Conny Gusek zur 
Kostüm-Prämierung! Mit einem abschließenden Spiel bedankten 
sich alle Kinder und verabschiedeten die Rohrhöfer Göggel mit 
Prinzessin. Das bunte Partyprogramm nahm weiter seinen geplan-
ten Verlauf und das Erzieher-Team um Leitung Frau Fonje kann auf 
eine gelungene Faschingsparty stolz sein! Das wird den Kindern 
noch lange im Gedächtnis bleiben. Alle freuen sich auf das nächste 
Jahr.
Mit Dampf voraus in den Sonnenschein Hort
Dieses Mal stand unser Ferienprogramm unter dem Motto: alles 
rund um die Bahn. Um den Kindern ein unvergessliches Erlebnis 
zu präsentieren, haben wir uns professionelle Hilfe von der Deut-
schen Bahn geholt. Herr Gradinger und Lucas, Vater und Kind des 
Sonnenschein Hortes hatten sich kreativ und voll motiviert dar-
auf vorbereitet, alles Wissenswerte über Dampfloks, ICEs, Sicher-
heit und noch vieles mehr unseren Kindern näherzubringen.
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Foto: Sonnenscheinhort

So entstand am ersten Tag eine große Modellanlage. Es wurden 
Schienen und Weichen gelegt, Häuser gebastelt. Mit liebevollen 
kleinen Details wie Bäumen, Autos, Bussen und Menschen wurde 
die Anlage belebt. Nun war es endlich so weit. Die Dampflok 
und der ICE traten ihre erste Fahrt an. Jedes Kind durfte den 
Fahrregler bedienen und die Züge durch die Modelllandschaft 
manövrieren.
Am nächsten Tag stand Kino auf dem Programm. Mit einem 
Beamer auf Leinwand projiziert lernten die Kinder alles über 
die Geschichte der Bahn und Wichtiges rund um die Sicherheit.
Anhand eines Teekesselexperiments erfuhren die Kinder von Herrn 
Gradinger, wie Dampf entsteht und was die Lok zum Laufen bringt. 
Zur Überraschung der Kinder bekam jeder einen Mini-ICE als Erin-
nerung von Herrn Gradinger geschenkt. Dann konnte jedes Kind 
sein Können als Lokomotivführer am Fahrsimulator auf dem Laptop 
unter Beweis stellen. Die simulierte Fahrt ging durch den schö-
nen Schwarzwald, vorbei an Dörfern und Wäldern und Wiesen.
Am letzten Tag konnten die Kinder bei einem Rangierspiel ihr 
gelerntes Wissen einbringen.
Alle erhielten danach eine Urkunde über die erfolgreiche Teilnah-
me am Bahnferienprogramm.
Frau Fonje bedankte sich bei Herrn Gradinger und Lucas im 
Namen der Kinder und des Teams für die freundliche und inter-
essante Zusammenarbeit, das Engagement und die Zeit die Herr 
Gradinger für den Sonnenschein Hort investiert hat.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

Jugendmusikschule

„Jugend musiziert“ - Preisträgerkonzert 2017
Dienstag, 21. März 2017 – 19.00 Uhr, Festhalle
Clemens Weindorf 		  Jumping Rag
Adriana Tei, Bennett Schwämmlein, Isabelle McManus  – Horn, 
AG II
Begrüßung durch den Leiter der Musikschule Brühl, Herrn Walter 
Barbarino
Johann Sebastian Bach 		  Französische Suite Nr. 2
1685-1750 				    Allemande c-Moll
Fridolin Bosse – Klavier; AG II
Josef Bönisch 				   Kaleidoskop
*1935 				    Leicht bewegt
				    Ruhig
				    Lebhaft
Jakob Schmahl, Jonas Hoffmann, Luisa Ivanovic – Klarinette, AG II
Max Reger 				    Versöhnung
1822-1905 				    Andante cantabile
Jonas Jessl – Klavier, AG III
Dennis Chambers 		  So you say
*1959
Benny Zweig – Drumset Pop, AG III
Rodion Schtschedrin 		  Im Stile von Albeniz
*1932 				    Con assione
Oliver Schlik – Klavier, AG III
Kurt Hessenberg 			   Partita op. 112
1908-1994 				    Scherzo Olimpia
Till Stehr, Violine, Laura Musielak, Violine,
Cecilia Thien-Truc Ho, Viola, Svenja Ballreich – Violoncello AG V
Benny Golson 			   Blues March
*1925
Nick Kannewurf – Drumset Pop AG V – Paul Dupont, Bass
Charles de Berio 			   Duo concertante g-moll
1802-1870 				    Moderato
Shu Yi Danneil, Amelie Gubbe – Violine AG V
Franz Schubert 			   Fischerweise D-Dur
1797-1828
Tristan Bosbach – Gesang, AG VI
Franz Liszt 				    Transcendental 
1811-1886				    Etüde Es-Dur
				    Allegro
Karla Böhnert – Allegro Klavier, AG VI

Überreichung der Urkunden und Preise durch Bürgermeister 
Herrn Dr. Ralf Göck
Wolfgang A. Mozart 		  Una donna a quindici anni
1756-1791				    G-Dur
Fiona Stritt – Arie Gesang AG VII
Eintritt frei

Jugendhaus Brühl

Zweites „Fußballturnier für alle“
Am 8. April 2017 ist es wieder so weit! Das „Fußballturnier für 
alle“, das im letzten Jahr so erfolgreich gestartet ist, geht in 
die zweite Runde. Organisiert wird das Event vom interkom-
munalen Jugendtreff-Team Brühl/Ketsch des Postillion e.V., der 
Lebenshilfe Region Schwetzingen-Hockenheim e.V., der Gemein-
de Ketsch und dem kommunalen Behindertenbeauftragten des 
Rhein-Neckar-Kreises. Wie der Name schon sagt, richtet sich das 
Turnier grundsätzlich an alle, unabhängig von Alter, Geschlecht, 
Handicap, Sprache, Talent und so weiter. Gespielt wird in ver-
schiedenen Gruppen in der Zusammensetzung 5+1, also mit fünf 
Feldspielern und einem Torwart.
Ab sofort kann man sich unter fussball@lebenshilfe-schwetzin-
gen.de anmelden oder weitere Informationen anfordern.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl/Ketsch

besonders für Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und ihre Eltern

Samstag, den 01.04.2017
10.00 – 14.00 Uhr

Zentraler Beginn mit Begrüßung und Vorstellung des Schulprofils um 10:00 Uhr in der

Aula, danach haben Sie die Gelegenheit sich über das Leben und Lernen an der MDRS zu

informieren.

Erkunden Sie in geführten Kleingruppen oder selbstständig unser Schulhaus und kommen
Sie an den Info-Ständen am Marktplatz mit uns ins Gespräch. 016

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder!

Im Namen aller SchülerInnen und Lehrkräfte
M. Jendritzki, Schulleiter

Anmeldung: Am Dienstag, den 04.04.2017 und am Mittwoch, den 05.04.2017
jeweils um 9.00 – 12.00 Uhr und um 13.30 – 16.00 Uhr

Für einen Termin zur Anmeldung können Sie sich gerne nach der Führung am Info-Stand in der Aula eintragen!

Wiesenplätz 7 68782 Brühl Telefon: 06202/70660 Fax: 06202/706630 www.doenhoff-rs.de sekretariat@doenhoff-rs.de

Weiterführende Schule mit sport- und
bewegungserzieherischem Schwerpunkt

Gütesiegel für gute Berufs- und Studienorientierung an baden-
württembergischen Schulen
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Bücherei
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen vom 27.03.-01.04.
Herz und Gehirn stärken
Volkshochschule
2 x montags, ab 27.03., 20-21.30 Uhr
Anmeldung bis 22. März

Die vielfältigen Facetten der Musiktherapie
in der Hospizarbeit und der Palliative Care
GRN-Klinik, Klinik-Kapelle
Montag, 27.03., 19-21 Uhr
Eintritt frei

Lagerung und Transfer
Brühl, Pro Seniore Residenz
Montag, 27.03., 18-20 Uhr
Eintritt frei
Anmeldung bis 22. März

Mind Mapping am Computer
Volkshochschule
Montag, 27.03., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 23. März

Unterwegs in Belgien
Brühl, Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 28.03., 15-16.30 Uhr
Eintritt frei

Workshop Makrofotografie
Volkshochschule
2 x dienstags, ab 28.03., 18-21 Uhr
Anmeldung bis 24. März

Recht zum Leben  – und auch Recht auf selbst bestimmtes 
Sterben?
Veranstaltung im Rahmen der Schwetzinger Hospizwoche
Volkshochschule
Dienstag, 28.03., 19-21 Uhr
Eintritt frei

Vom Fleisch der ewigen Vergänglichkeit
Religionssoziologische Analyse – nicht nur zum Koran
Teil 2
Volkshochschule
Mittwoch, 29.03., 15-16.30 Uhr
Tageskasse

Grundlagen des Drohnenflugs
Bürokratische Stolpersteine und rechtliche Grundlagen
Volkshochschule
Mittwoch, 29.03., 18.30-20 Uhr
Anmeldung bis 24. März

Workshop Blitzen mit Systemblitzgeräten
Volkshochschule
2 x mittwochs, ab 29.03., 18-21 Uhr
Anmeldung bis 24. März

Meine letzte Lebensphase -
Zuhause, im Hospiz, im Pflegeheim, im Krankenhaus?
Veranstaltung im Rahmen der Schwetzinger Hospizwoche
Volkshochschule
Mittwoch, 29.03., 19-21 Uhr
Eintritt frei

Kroatisch 2
Grundstufe A1
Schimper-Gemeinschaftsschule
12 x mittwochs, ab 29.03., 20-21.30 Uhr

Arbeitsrecht für Frauen (Teil 2)
Schwangerschaft, Mutterschutz, Elternzeit und was kommt 
danach?
Volkshochschule
Donnerstag, 30.03., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 23. März

Staubkörner – Zaubern mit Schwammbällen.
Zaubern für Erwachsene ab 16 Jahren
Volkshochschule
Donnerstag, 30.03., 19-21.15 Uhr
Anmeldung bis 24. März

Kinder zeichnen Graffiti
für Kinder ab 8 Jahren
Volkshochschule
Donnerstag, 30.03., 16-18.15 Uhr
Anmeldung bis 27. März

Patch „works“ aber anders
Volkshochschule
Freitag, 31.03., 19.30-21.45 Uhr
Anmeldung bis 28. März

Lach-Yoga
Theorie und Praxis des Humors
Volkshochschule
Freitag, 31.03., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 28. März

Herstellung von Naturkosmetik
Volkshochschule
Freitag, 31.03., 18.30-21.30 Uhr und Samstag, 01.04., 10.30-12 Uhr
Anmeldung bis 20. März

Lachen ist Licht, Lächeln ist Hoffnung
Sterbende brauchen Hoffnungslichter
Veranstaltung im Rahmen der Schwetzinger Hospizwoche
Josefshaus, St. Pankratius
Freitag, 31.03., 19-21 Uhr
Eintritt frei

Kochspaß
für Kinder und Jugendliche
von 10-16 Jahren und einem Elternteil
Schimper-Gemeinschaftsschule
Freitag, 31.03., 17.30-21 Uhr
Anmeldung bis 28. März

Sensorik-Weinseminar
Volkshochschule
Samstag, 01.04., 17-19.30 Uhr
Anmeldung bis 24. März

Schmieden
für Fortgeschrittene
Schilling Metall
Samstag, 01.04., 9-16.30 Uhr
Anmeldung bis 23. März

Hochzeitstanzkurs
Volkshochschule
4 x samstags, ab 01.04., 14-15.30 Uhr
Anmeldung bis 27. März

Klopfe Dich frei mit EFT
Schnelle Selbsthilfe bei emotionalen Belastungen
Volkshochschule
Samstag, 01.04., 11-17 Uhr
Anmeldung bis 29. März

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Rhein-Neckar-Kreis
Landratsamt und alle Außenstellen geschlossen! 
Am Dienstag, 28. März 2017, führt das Landratsamt des Rhein-
Neckar-Kreises eine Personalversammlung durch. Aus diesem 
Grund bleiben alle Dienststellen des Kreises einschließlich der 
Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörden an diesem Tag 
geschlossen: 



12  |  � Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 10. März 2017 · Nr. 10

Heidelberg:  
Kurfürsten-Anlage 38 - 40 (Landratsamt-Hauptgebäude) 
Kurpfalzring 106 (Landratsamt-Nebengebäude) 
Eppelheimer Str. 15 (Versorgungsamt) 
Im Breitspiel 5 (Staatsangehörigkeitswesen / Gewerbeamt / 	
Beistandschaften und Unterhaltsvorschuss) 

Ladenburg: 
Trajanstraße 66 (Kreisarchiv, Amt für Feuerwehr und Katastro-
phenschutz)

Neckargemünd:   
Langenbachweg 9 (Kreisforstamt, Sozial- und Jugendamt) 

Sinsheim:  �
Muthstraße 4 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs-   
und Führerscheinbehörde)  

Weinheim:  
Röntgenstraße 2 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- 
und Führerscheinbehörde) 

Wiesloch:  
Im Adelsförsterpfad 7 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulas-
sungs- und Führerscheinbehörde) 
sowie die Straßenmeistereien in Neckarbischofsheim und Wies-
loch mit ihren Stützpunkten in Eberbach und Weinheim

Straßenbauamt:
Nächtliche Vollsperrung des Tunnels B 535 Ortsumgehung 
Schwetzingen vom 13. bis 15. März 2017 wegen Wartungs-
arbeiten
Im Tunnel der Ortsumgehung Schwetzingen (B 535) finden in 
der kommenden Woche (KW 11) turnusgemäße Reinigungs- 
und Wartungsarbeiten statt, die eine Vollsperrung erforderlich 
machen, teilt das Straßenbauamt des Rhein-Neckar-Kreises mit. 
Planmäßig vorgesehen ist die Vollsperrung jeweils nachts in den 
Stunden zwischen 20 und 5 Uhr morgens. Die Termine für die 
Vollsperrung sind für Montag, 13. März, in Fahrtrichtung Heidel-
berg sowie Dienstag, 14. März, und Mittwoch, 15. März, in beiden 
Fahrtrichtungen festgelegt. Die Umleitungen erfolgen jeweils 
über die Landesstraße (L) 630 Ortsdurchfahrt Schwetzingen oder 
Kreisstraße (K) 4147 Ortsdurchfahrt Plankstadt und sind ausge-
schildert. Die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
werden um Verständnis für diese Maßnahme gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, gabriele.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Gottesdienste 11.03. bis 19.03.2017
11.03.	 Samstag	
15:00	 St. Sebastian		 Taufe von Anna Fellhauer		
18:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe mitgestaltet vom 

Kirchenchor		

12.03.	 SONNTAG
Zweiter Fastensonntag
Gen 12,1-4a; 2 Tim 1,8b-10; Mt 17,1-9		
10:00	 St. Sebastian		 Hl. Messe		
10:00	 Brühl		�  Gottesdienst Ökumenische 

Bibeltage im ev. Gemeinde-
zentrum		

14.03.	 Dienstag		
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz		
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe		
19:30	 St. Sebastian		� Ökum. Bibeltage im Pfarr-

heim		

15.03.	 Mittwoch		
10:00	 Pro Seniore		  Hl. Messe		

10:45	 B&O Sen. Heim	� Wortgottesdienst mit 	
Diakon Wunderling	

16.03.	 Donnerstag		
09:00	 St. Michael		  Hl. Messe		
10:45	 B&O Sen. Heim	� Rosenkranzandacht 	

mit Herrn Mehrer		
14:30	 St. Sebastian		� Hl. Messe mit dem Senio-

renwerk		

18.03.	 Samstag		
18:00	 St. Michael		�  Hl. Messe Familiengottes-

dienst mit den Erstkom-
munionkindern Brühl und 
Rohrhof, mitgestaltet vom 
Kinderchor		

19.03.	 SONNTAG Dritter Fastensonntag
Ex 17,3-7; Röm 5,1-2.5-8; Joh 4,5-42		
10:00	 St. Sebastian		 Hl. Messe		
10:00	 St. Sebastian		� Kindergottesdienst im Pfarr-

heim		
16:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe in polnischer 

Sprache		
			 

Ökumenische Nachrichten

 

Meditatives Tanzen
Die ökumenische Gruppe „ Meditatives Tanzen“ der Kath. Kirchen-
gemeinde Brühl/Ketsch möchte herzlich zum nächsten Abend am 
Mittwoch, den 15. März 2017 einladen. Stattfinden wird dieser um 
19.30 Uhr im Pfarrheim Ketsch, Schwetzinger Str. 3.
Der Abend steht unter dem Thema „ Zauber des Frühlings“
An diesem Abend soll mit den ausgesuchten Melodien, Tänzen, 
Gebärden und Texten in diesen „Tanz des Werdens“ eingestimmt 
werden.



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 10. März 2017 · Nr. 10�   |  13

Alle am „ Meditativen Tanzen „ interessierten Männer und Frauen 
– auch aus den umliegenden Gemeinden – sind herzlich ein-
geladen. Bequeme Kleidung und flache, leichte Schuhe wären 
vorteilhaft.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
mit Pfarrerin Ueberschaer (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Sonntag, 12.03.		
10:00 Uhr	� „Vergeben und vergessen“  – Gottesdienst im Rah-

men der ökum. Bibeltage im Gemeindezentrum 
(Team/InTakt). Anschließend: Kirchencafé mit Finis-
sage der Ausstellung „Hier stehe ich. Ich kann nicht 
anders.“	

Montag, 13.03.			 
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum	
Dienstag, 14.03.			 
19:30 Uhr	� Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum
19:30 Uhr	� „Bibliodrama zur Stillung des Seesturms“ – im Rah-

men der ökum. Bibeltage im kath. Pfarrheim Ketsch 
(Gaa-de Mür)			 

Mittwoch, 15.03.			
10:00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst des Kindergarten Kleine Strol-

che (Ueberschaer)			 
10:00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Bertsch)			 
10:45 Uhr	� Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & 0 

(Wunderling)			 
11:00 Uhr	� Ökum. Gottesdienst des Kindergarten Heiligenhag 

in der Kirche (Ueberschaer)			 
14:00 Uhr	� Altentreff im Gemeindezentrum		
15:00 Uhr	� KonfirmandInnenunterricht Gruppe I im Gemeinde-

zentrum			 
16:45 Uhr	� KonfirmandInnenunterrricht Gruppe II im Gemein-

dezentrum			 
19:00 Uhr	� Wochenandacht in der Kirche			 
20:00 Uhr	� InTakt (Chor) im Gemeindezentrum		

Donnerstag, 16.03.			 
19:30 Uhr	� KonfirmandInnen-Eltern-Abend im Gemeindezentrum

Freitag, 17.03.			 
16:00 Uhr	� „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in der Kirchen-

str. 5
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5	
Samstag, 18.03.			 
17:00 Uhr	� Exprompt – Konzert mit traditionellen russischen 

Instrumenten in der Kirche			 
Sonntag, 19.03.			 
10:00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfirma-

tion in der Kirche (Ueberschaer)		
11:45 Uhr	 Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen)	

„Hier stehe ich. Ich kann nicht anders.“ – Finissage
Am kommenden Sonntag hat unsere schöne Ausstellung ihre 
Finissage und wird verabschiedet. Der Gottesdienst um 10 Uhr 
wird im Rahmen der Ökumenischen Bibeltage von einem öku-
menischen Team gestaltet  – und zwar zum Thema  „Vergeben 
und Vergessen“. Der Chor InTakt gestaltet den Gottesdienst musi-
kalisch. Im Anschluss gibt es ein Kirchencafé, bei dem die Expo-
nate noch einmal zu sehen sind und bei einer Tasse Fairtrade-
Kaffee und Gebäck Gelegenheit zum Gespräch besteht.
Herzliche Einladung an alle zum Gottesdienst-Kunst-Genuss!

Konzert mit Exprompt
Erneut kommt virtuose Klangkunst aus Russland zu Besuch in 
die Evangelische Kirche Brühl. „Exprompt“ versprechen wie alle 
bisherigen Konzerte gezeigt haben, ein wunderbares Instrumen-
talerlebnis, zu dem wir alle jetzt schon herzlich einladen: am 
Samstag, 18. März 2017, um 17 Uhr.
Mit ihren traditionellen russischen Instrumenten – Domra, Bala-
laika, Bajan und Kontrabass-Balalaika – zaubern sie mit unbändi-
ger Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinniges und 
begeisterndes Ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das 
seinesgleichen sucht – die vier Musiker der Gruppe EXPROMPT – 
Olga Kleshchenko (Domra), Alexey Kleshchenko (Balalaika), Ale-
xey Dedyurin (Bajan) und Ewgenij Tarasenko (Bass-Balalaika) aus 
dem im russischen Karelien gelegenen Petrosavodsk.
Die Mitglieder des 1995 gegründeten Quartetts – allesamt Absol-
venten des Petrosavodsker Konservatoriums  – bieten in ihren 
Konzerten eine erstaunliche Repertoirebandbreite, die weit über 
die große Tradition russischer Volksmusik hinausgeht. Getragen 
von zauberhaften ensembleeigenen Bearbeitungen kommen 
Neo-Klassisches des russischen Komponisten Alfred Schnittke 
genauso zu Gehör, wie Tangos von Astor Piazzolla, Swing von 
Django Reinhardt oder Stücke von Mozart, Rossini, Gawrilin, auch 
Filmmusiken, etwa von Maurice Jarres.
Die faszinierende Mischung von Musik unterschiedlichster Pro-
venienz, gepaart mit der wunderbaren Fähigkeit der vier Akteure 
Gefühle wie Lebensfreude, Trauer, Liebe, Melancholie – musika-
lisch auszudrücken und den Zuhörer daran teilhaben zu lassen, 
versprechen einen unvergesslichen Abend. Lassen Sie sich mit-
nehmen auf eine wirklich außergewöhnliche musikalische Reise.
Der Eintritt zum Konzert ist frei – um einen Beitrag zu den Unkos-
ten wird gebeten.

Gemeindebrief – AusträgerInnen gesucht!
Am 2. April sind die Ostergemeindebriefe fertig und können 
ausgetragen werden. Dafür suchen wir noch Leute, die in der 
Folgewoche bei einem Spaziergang durch ein oder mehrere Stra-
ßen in Brühl oder auf dem Rohrhof einen kleinen oder großen 
Stapel Gemeindebriefe austragen können. Mit den zweimal jähr-
lich erscheinenden Gemeindebriefen wollen wir alle Haushalte 
erreichen, in denen Evangelische wohnen, damit alle Gemein-
deglieder Informationen und Grüße erhalten. Wer Zeit und Lust 
dazu hat, möge sich einfach im Pfarramt melden: Tel. 71232 oder 
evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de. Die Gemeindebriefe kön-
nen im Anschluss an den Gottesdienst am 2.4., der in der Kirche 
stattfindet, mitgenommen werden.

Ein rundum gelungener Weltgebetstag
„Der Chor hat ganz wunderbar gesungen“, war die einhellige Mei-
nung der vielen Gottesdienstbesucher zum Weltgebetstag am 3. 
März 2017. Chorleiterin Cosima Grabs hatte die fünf jugendlichen 
Sängerinnen und Sänger ihres Chores „teenietus.“ in zusätzlichen 
Proben mehrstimmig auf die Lieder des Abends vorbereitet. Sie 
bereicherten damit den von philippinischen Frauen gestalteten 
Gottesdienst und hinterließen bei den Besuchern bleibenden 
Eindruck.
Jutta Krüger berichtete zu Beginn eindrucksvoll von der Schön-
heit, den Gegensätzen und auch den Ungerechtigkeiten zwi-
schen Arm und Reich im Inselstaat der Philippinen. Im späteren 
Verlauf fand auch die szenische Darstellung des Gleichnisses vom 
Weinberg und die Auseinandersetzung mit der Frage „Was ist 
denn fair?“ von den Frauen der ökumenischen Frauengruppen 
aus Brühl und Rohrhof viel Anklang bei den Gästen.
Eine besondere Überraschung war auch die Teilnahme von 
Janeth Franke, einer gebürtigen Philippinin, die bei B&O in Brühl 
beschäftigt ist und die Besucher in ihrer Nationalsprache „Taga-
log“ mit „Mabuhay“ willkommen hieß. Im Verlauf des Gottes-
dienstes sprach sie ein eigenes philippinisches Gebet, das trotz 
einer für uns fremden Sprache eine sehr berührende Wirkung 
hatte. Als Zeichen von Solidarität und im Hinblick auf mehr 
Gerechtigkeit, verteilten die Konfirmandinnen der Gemeinde zur 
Erinnerung kleine Tüten mit „Lila Reis“ an alle Gottesdienstbesu-
cher, da Reis das Grundnahrungsmittel der Philippinen ist.
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Fleißige Hände hatten am Vormittag philippinische Spezialitäten 
zubereitet und für alle Besucher ein leckeres Buffet vorbereitet. 
Auch hierfür gab es viel Lob von den Gästen, die gerne probier-
ten.
Großflächige Plakatwände informierten alle Teilnehmer im Foyer 
des Evangelischen Gemeindezentrums über den typischen 
Tagesablauf eines philippinischen Jungen und die aktuelle Kli-
maentwicklung auf den Philippinen, die zu regen Diskussionen 
anregten. 
Die Karl-Kübel-Stiftung, die international viele Projekte für Kinder 
und deren Familien unterstützt, hatte diese für den Weltgebets-
tag kostenlos zur Verfügung gestellt.
Der Eine-Welt-Stand des Johann-Sebastian-Bach-Gymnasiums 
präsentierte zum Abschluss fair gehandelte Lebensmittel wie 
getrocknete Mangos, Honig, Schokolade und verschiedene Tees 
und war zur Freude der verkaufenden Schüler am Ende des 
Abends sogar ausverkauft.
Großer Dank gebührt allen ehrenamtlich Mitwirkenden und Hel-
fern dieses gelungenen Weltgebetstages. kt

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag 12. März
18.30 Uhr Lobpreisgottesdienst
Im ev. Gemeindezentrum

Sonntag 19. März
18.30 Uhr Missionsgottesdienst
Predigt: Sabine Vogel, Peru
Im ev. Gemeindezentrum

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Kreisparteitag in Dossenheim am Sa., 18. März, 11 bis 15 Uhr
Über die bevorstehende Bundestagswahl sprechen beim Partei-
tag der Rhein-Neckar-Sozialdemokraten in der Mühlbachtalhalle 
Dossenheim die Delegierten um den Kreisvorsitzenden Thomas 
Funk. 
Alle Mitglieder sind eingeladen, mit dabei zu sein, insbesondere 
jedoch die drei Kreisdelegierten Gerd Müller, Ralf Göck und Hans 
Zelt. Der Vorstand sowie die Landesdelegierten werden neu 
gewählt.

JHV am Freitag, 24. März in der „Ratsstube“
Zur Jahreshauptversammlung laden die Brühl-Rohrhofer Sozial-
demokraten auf Freitag, 24. März, 19.30 Uhr, in die „Ratsstube“ 
ein. Im Mittelpunkt steht die Neuwahl des Ortsvereinsvorstands, 
nachdem Hans Zelt angekündigt hat, nicht mehr zu kandidieren. 
Die Tagesordnung ist auch unter www.spd-bruehl-rohrhof.de 
veröffentlicht.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff
Die Freien Wählen laden zum nächsten Infotreff am Donnerstag, 
23. März um 19.30 Uhr in das TV-Clubhaus, Wiesenplätz ein.
Alle Brühl-Rohrhofer Bürger sind zu der kommunal-politischen 
Gesprächsrunde eingeladen.
U.Calero

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Samstag,
18. März 2017 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
…. für den sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, 
Kataloge, Kartonagen und Bücher. Auch CDs und Weinkorken 
werden angenommen. Die Sammlung findet in Kooperation 
mit der Marion-Dönhoff-Realschule statt. Es erwarten Sie nette 
Gespräche zu kommunalpolitischen Themen und selbstgebacke-
ne Kuchen der Klasse. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Ver-
packungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen nicht 
in die Sammlung. Bitte zuvor entfernen. Aus Sicherheitsgründen 
bitte das Altpapier erst am Samstag ab 10.00 Uhr anliefern.
Fragen zum Thema Altpapier? Schreiben Sie uns info@gruenelis-
te-bruehl.de

Die Linke Brühl-Baden

Der nächste Stammtisch von DIE LINKE. steht vor der Tür, wie so 
oft mit einem speziellen Thema.
Diesmal geht es darum, wie die Armut, die Agenda 2010 und der 
Euro zusammenhängen auch, welche Konsequenzen man daraus 
ziehen muss.
Also wie immer am dritten Donnerstag, diesmal:
Ort: Roter Hahn, Rheinauer Straße 44
Zeit: Donnerstag, 16. März 2017, 19 Uhr
Auch tagespolitische Betrachtungen sind  - wie immer - Gegen-
stand weiterer Diskussionen.

Kulturelles

Theater Heidelberg
Welche Kugel trifft? – Das Heidelberger Theater sucht Mit-
streiter auf der Opernbühne!
Die Proben für die beliebte romantische Oper „Der Freischütz“ 
(Carl Maria von Weber) laufen am Theater und Orchester Heidel-
berg auf Hochtouren. Die Premiere fi ndet bereits am Ende dieses 
Monats, am 31. März, im Marguerre-Saal statt. 

Die Musikalische Leitung liegt in den Händen von Dietger Holm, 
Regie führt Sandra Leupold. Die Regisseurin studierte u. a. bei 
Carl Dahlhaus, Ruth Berghaus und Peter Konwitschny.

Nun darf sich das Heidelberger Publikum auf ihre Neuinszenie-
rung von „Der Freischütz“ freuen. Doch um alles zum besten Ge-
lingen zu bringen, benötigt das Team sowie die Sängerkollegen 
Unterstützung auf der Bühne.

Gesucht werden Männer im Alter von 25 bis 60 Jahren, die Spiel-
freude mitbringen und sich einmal als Bauern und Jäger auf den 
Brettern, die ‚die Welt bedeuten‘, ausprobieren möchten. 

Interessenten, die daran Spaß haben, melden sich bitte schnellst-
möglich bei Silke Kurpiers unter silke.kurpiers@heidelberg.de. Die 
Leiterin der Heidelberger Statisterie gibt alle weiteren Auskünfte.

Die Bühnenprofi s freuen sich auf ihre neuen Mitstreiter … und 
das nicht nur in der Wolfsschlucht!
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A u s s t e l l u n g  i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r   

„MIRENESART“ 
George Mirenes präsentiert Bilder und Skulpturen  

17. März bis 17. April 2017 
 

Ausstellungseröffnung am Freitag,  
den 17. März 2017, um 19:00 Uhr 

 
„Fließende Formen in Bild und Stein“ 

George Mirenes Bilder bestechen durch kräftige Farben, geschwungene Linien und fließende Formen. Kraftvoll, 
fröhlich aber auch romantisch und nachdenklich wirken seine Werke. 

Mirenes wurde in Paris geboren und an der École St. Denis und École des Beaux Artes bei Professor Leroye in den 
Fächern Bildhauerei und Malerei ausgebildet. Die Präsentation seiner Skulpturen und Bilder machen Mirenes 

Gespür für Stein und Farbe besonders deutlich. Lassen Sie sich verführen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Begrüßung 
Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 

 

Musikalische Umrahmung 
Jugendmusikschule Brühl 

 

Einführung 
Dr. Helmut Orpel 
Kunsthistoriker 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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 Do., 16.03.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle 

 

Lisa Fitz 
„Weltmeisterinnen –  

Gewonnen wird im Kopf“ 
 

Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK + 3,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

 
 
 
 
 

 

Do., 06.04.2017, 20.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Arnim Töpel 
„Nur für kurze Zeit – alles 

gloffe?“ 
 

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

 

 Fr., 21.04.2017, 19.00 Uhr 
Festhalle 

 

17. Brühler 
Gesundheitsforum 

„Pflege Deinen Geist - Dein 
Körper dankt es Dir!“ 
Fördere Dein gesundheitliches 

Gleichgewicht 
mit Ursula Haller  

 
Eintritt: € 10,- (AK + € 2,-)   

(freie Platzwahl) 
 

 
 

Mi., 26.04.2017, 18:00 Uhr 
Villa Meixner 

Jenny Wild & Peer Claßen 
„Motivation für Pferd und 

Mensch“ 
 

Eintritt: € 10,-  
(freie Platzwahl) 
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Sa., 06.05.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle 

 

EVAS SCHWESTERN 
Best of 

Eintritt: € 14,- bis € 17,-  
 (AK: + € 3,-)  

(Einzelplatznummerierung) 
 

 Do., 01.06.2017, 19.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Britta & Christian Habekost 
„Elwenfels2“ 

 
Im Preis inkludiert:  

1 signiertes Exemplar „Elwenfels2“, 
Weinverkostung & Snack 

 
Eintritt: € 37,-  
 (AK: + € 3,-)  

(Einzelplatznummerierung) 

Jugendkunstschule Brühl 
Ferienprojekt FRÜHJAHR 

10.04. – 13.04.2017 
(16 Ustd.) 

9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 

Experimentierfeld 
Papierschöpfen 
Leitung : Andrea Tewes 

In dieser Woche machen wir unser Papier selbst!  
Wir experimentieren mit verschiedenen Mischungen, fügen 
Farbpigmente, Garne oder Seidenpapier hinzu und kreieren 
ausgefallene Kunstwerke. Schön verpackt – in selbst 
bemaltem Geschenkpapier – werden daraus  tolle 
Ostergeschenke. Bringt bitte vier alte Handtücher und 
Zeitungspapier mit.  

Gebühr: 48,- € (inkl. € 8,- Material) 
Ort des Projektes: Mehrzweckraum am Hallenbad (gegenüber der Schillerschule); Eingang neben der Sporthalle 
Persönliche bzw. telefonische Anmeldung an der Rathauspforte, Tel.: 06202-2003-0                                                 
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, wird eine frühzeitige Anmeldung empfohlen! Anmeldeschluss für die 
einzelnen Veranstaltungen ist jeweils eine Woche vor Unterrichtsbeginn. Bei teilnehmenden Geschwistern zahlt ein 
Kind den vollen Preis. Die weiteren Geschwister erhalten jeweils eine Ermäßigung von 25% auf den 
ausgeschriebenen Preis.  Achtung: für alle Veranstaltung gilt eine Mindestteilnehmerzahl von 6 Personen!    
Das Material für alle Veranstaltungen wird von der Jugendkunstschule zur Verfügung gestellt und ist in der 
jeweiligen Kursgebühr enthalten. Bitte immer einen Malkittel mitbringen bzw. geeignete Kleidung tragen (bei 
gutem Wetter finden die Veranstaltungen draußen statt). 
 

Karten für alle Veranstaltungen gibt es an der Rathauspforte 
unter 06202-2003-0 oder unter https://bruehl-baden.reservix.de 

Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
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Vereine

Jahrgänge

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch, 15.03.2017,
um 16.00 Uhr im Gasthaus „Zur Traube“ Brühl, zum gemütlichen
Beisammensein.

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Donnerstag, den 16.03.2017, um 17.00 Uhr, 
zu einer Besprechung zwecks „Ausflug“ im Nebenzimmer des TV 
Brühl.

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft 
Ortsgruppe Brühl e.V.

Einladung zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 2017
am Samstag, dem 25. März 2017, um 14:00 Uhr,
in unserem Vereinsraum, neben dem Hallenbad, in Brühl.
Dieses Jahr wollen wir die Hauptversammlung mit einem gemüt-
lichen Beisammensein verbinden und laden deshalb gleichzeitig 
unsere Mitglieder zu Kaffee und Kuchen ein.
(Kaffee ist ausreichend vorhanden, Kuchenspenden sind herzlich 
willkommen!)

Tagesordnung:
1. Begrüßung Ehrung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Technischen Leiters
5. Kassenbericht
6. Kassenprüfbericht
7. �Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes und der 

Kasse
8. Anträge
9. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis 20.03.2017 schriftlich bei 
dem 1. Vorsitzenden, Rudi Bamberger, Edith-Stein-Str. 3 in 68782 
Brühl, oder per Mail dlrgbruehl@web.de eingereicht werden.

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft 
Brühl und Rohrhof e.V.

Die Jahreshauptversammlung der Siedler- und Eigenheimge-
meinschaft Brühl/Rohrhof e.V. findet am Samstag, den 25. März 
2017 um 15.00 Uhr im Sportpavillon des FV Brühl am Schranken-
buckel statt.
Anträge für die Mitgliederversammlung sind bis 14. März 2017 
schriftlich an die 1. Vorsitzende Michaela Benzler, Mozartstr. 30a, 
68782 Brühl zu richten.
Die Vorstandschaft freut sich über Ihr zahlreiches Erscheinen.
A.K.

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Gewerbeverein Brühl & Rohrhof lädt sehr herzlich ein zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am kommenden Diens-
tag, den 14.3.2017, von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusam-
menkunft wird im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, Brühl, 
stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. Rückblick auf das abgelaufene Jahr
3. Kassenbericht des Schatzmeisters Peter Ickrath

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Veranstaltungen 2017, Einteilung Helfer
7. Anträge und Wünsche
8. Verschiedenes, Gewinnübergabe Sterneverkäufer
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind 
immer willkommen und sollten bis spätestens 10. März beim 
Ersten Vorsitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 
Freitag, 10. März, bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissens-
wertes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte fin-
den Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewerbeverein 
-bruehl-rohrhof.de und auch die facebook-Seite des Gewerbe-
vereins lohnt einen Besuch!
bh

Katholisches Altenwerk Brühl

Zu unserem Dampfnudelessen mit anschließendem Bingo-
Spiel laden wir am 15.03.2017 um 14:30 Uhr ganz herzlich ins 
Katholische Pfarrzentrum ein.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bei Frau M. Becker,  
Telefon 7 23 08.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Kommenden Mittwoch Vortrag im Heimatmuseum
Am kommenden Mittwoch, dem 15. März, laden wir um 19.00 
Uhr im Rahmen des Begleitprogramms der Ausstellung „Heimat-
front“ zu einem Vortrag „Luftschiffbau in der Kurpfalz“ ins 
Heimatmuseum, Kirchenstraße 2.
Der Erste Weltkrieg (1914 – 1918) wird heute als die „Urkatas-
trophe Europas“ bezeichnet. Er leitete mit den ersten Massen-
vernichtungswaffen eine neue Ära der Kriegsführung ein. Die 
großen Materialschlachten forderten nicht nur Millionen von 
Toten und Verletzten vor Ort, sondern verschlangen auch rie-
sige Mengen an Kriegsmaterial. Die Wirtschaft aller am Krieg 
beteiligten Länder musste das Material liefern, wobei Frauen 
zum großen Teil in Industrie und Landwirtschaft die Arbeitskraft 
der Männer ersetzten. Dieser Krieg fand also nicht mehr nur an 
der Front statt, sondern bezog erstmals auch die in der Heimat 
lebenden Menschen mit ein. So entstand damals der Begriff 
„Heimatfront“. Die gleichnamige Ausstellung im Schwetzinger 
„Karl-Wörn-Haus“ stellt deshalb die Auswirkungen des Krieges 
auf die damalige örtliche Bevölkerung in den Mittelpunkt.
Ein wichtiger Teil davon war in unserer Region der Luftschiff-
bau. Diesem besonderen Aspekt wird sich Winfried Höhn in sei-
nem Vortrag widmen. Einleitend wird er auf die Geschichte des 
Fliegens und der einzelnen Fluggerät-Systeme im Allgemeinen 
und auf deren besondere Bedeutung für die rechtsrheinische 
Kurpfalz und die linksrheinische Vorderpfalz eingehen. Schwer-
punkte werden aber die Familien Lanz, Röchling und Schüt-
te, der erfolglose Kontakt von Professor Johann Schütte zum 
Grafen Zeppelin nach dessen Unglück von Echterdingen 1909 
und die darauf folgende Zusammenarbeit Schüttes mit dem 
Mannheimer Unternehmer Karl Lanz sein, die zum Aufbau einer 
eigenen Luftschiff-Produktion in Brühl, Mannheim-Sandhofen 
und anderen Standorten führte. Die weitere Geschichte des 
Unternehmens Schütte-Lanz bis zum Versailler Vertrag und der 
Sperrholz-Produktion danach bis zum endgültigen Ende 2008 
wird den Vortrag abrunden.
Der Eintritt zu dieser ersten Veranstaltung außerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten ist wie immer frei. Die Anzahl der Sitzplät-
ze wird aber begrenzt sein. Wir empfehlen daher rechtzeitiges 
Erscheinen.
Schö.
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Brühler Bläserakademie

Bläserakademiekonzert mit ‘Orgel und Trompeten‘ 
am 19. März in St. Michael!
Bachs Toccata, Sparkes Music for a Festival, König der Löwen 
und Star Wars Saga mit großem Raumklang
Brühl freut sich auf das Jahreskonzert der Bläserakademie und 
einen Höhepunkt im Kulturkalender 2017. Dank der freundlichen 
Unterstützung der katholischen Pfarrgemeinde Brühl erklingt 
Johann Sebastian Bachs berühmte Toccata in einer Version für 
Orgel und Orchester in der Michaelskirche auf dem Rohrhof.
Die Dirigenten Tobias Nessel (Elementarblasorchester, sinfoni-
sches Blasorchester) und Bernhard Vanecek (Jugendblasorches-
ter) möchten den großartigen Raumklang nutzen und präsentie-
ren Stücke mit Wiedererkennungs- und Gänsehautfaktor. Neben 
der Toccata auch die Musik aus dem Disney-Film ‚König der 
Löwen‘ und den Soundtrack zur ‚Star Wars Saga‘. Freunde klas-
sischer sinfonischer Bläsermusik dürfen sich auf Philip Sparkes 
Meisterwerk ‚Music for a Festival‘ freuen. Karten zum Preis von 10 
€ gibt es bei freier Platzwahl ausschließlich an der Abendkasse. 
Kinder bis einschließlich 12 Jahre haben freien Eintritt.
Programm 2017
Sinfonisches Blasorchester: Toccata (Johann Sebastian Bach), 
Music for a Festival (Philip Sparke), König der Löwen (arr. John 
Higgins), Dusk (Steven Bryant), The seventh Night of July (Itaru 
Sakai), Mas que nada (Jorge Ben)
Jugendblasorchester: Largo aus der Sinfonie Nr. 9 „Aus der neuen 
Welt“ (Antonin Dvořák), Apache (Jerry Lordan) und die Sound-
tracks aus Crimebusters, Star Wars Saga und Game of Thrones.

Jahreskonzert 2017
19. März, Beginn 17 Uhr

St. Michael, Kaiserstraße 4, 68782 Brühl
Karten zu 10 € (freie Platzwahl) ausschließlich an der Abendkas-
se. Kinder bis einschließlich 12 Jahre haben freien Eintritt. Keine 
Ermäßigung. Einlass ist ab 16 Uhr.

Frauensingkreis Brühl

Einladung Jahreshauptversammlung Montag,den 27.03.2017 
um 18 Uhr Sportpavillon Am Schrankenbuckel Brühl.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch die Vorsitzende
2.	 Gedenken der Verstorbenen 
3.	 Bericht der Hauptkassiererin
4.	 Bericht der Kassenprüferinnen
5.	 Bericht der Vorsitzenden
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Neuwahlen
8.	 Anträge
9.	 Ehrung für fleißigen Singstundenbesuch
10.	 Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich bis Montag, den 20.03.2017 bei 
Monika Gredel Römerstr. 2 eingereicht werden.

Kollerkrotten Brühl e.V.

4. Herrensitzung der Kollerkrotten Brühl am 11.03.2017
Fast schon traditionell gibt es 10 Tage nach dem Aschermittwoch 
noch einmal die eine Veranstaltung der Kollerkrotten die nichts 
mit Karneval zu tun hat aber dafür Männerherzen höher schlagen 
lässt.
Es ist die Veranstaltung von Männern für Männer unsere Her-
rensitzung die mittlerweile immer mehr Zuschauerzuwachs 
bekommt und von Jahr zu Jahr an Qualität dazugewinnt.
Das Thema der 4. Herrensitzung lautet: „007 – Octopussy“
Was wir uns alles für diese 4. Herrensitzung haben einfallen las-
sen? Das müsst Ihr schon herausfinden ...

Die Veranstaltung findet in der Festhalle Brühl statt. Einlass ab 
19:00 Uhr, Beginn um 20:00 Uhr.
Für 18,- € bzw. 20.- € seid Ihr dabei.
Kartenbestellungen gehen wie immer über Bettina Möltgen tele-
fonisch unter 0171 – 697 4710.

 
Am Aschermittwoch ist alles vorbei …
Die Kollerkrotten blicken auf eine lange und erfolgreiche Kam-
pagne 2016/2017 zurück. Am Mittwoch, den 1. März haben sich 
einige Krotten in der Vereinskammer im alten Schulhaus getrof-
fen und das Ende der Faschingszeit bedauert. 1. Vorsitzender 
Stefan Röger sagte ein paar Worte zur vergangenen Kampagne 
und zeigte sich mehr als stolz ein Teil dieses Vereins zu sein. Alle 
anwesenden Elferräte sowie die amtierende Prinzessin Sabrina 
I. mit edlem Schein legten die närrischen Insignien nieder und 
begruben somit vorerst die närrische Zeit. Natürlich durfte das 
traditionelle Essen des Aschermittwochs nicht fehlen: der Hering. 
Es waren ausreichend Fisch, Kartoffeln und Quark für jeden vor-
handen. Wir Narren verabschieden die Fasnacht mit einem wei-
nenden und einem lachenden Auge, denn bald schon (am 11.11.) 
geht es für uns wieder in die heiße Phase.

 
� Foto: Mathias Kühnle
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Die Rohrhofer Göggel e.V.

Sommertagszug zieht am 26. März durch den Rohrhof!
Nach dem Nachtumzug zum Jubiläum der „Göggel“ im Januar 
und dem großen Fastnachtumzug am Fastnachtdienstag, steht 
nun bereits der dritte Umzug durch die Gemeinde in diesem Jahr 
vor der Tür. Wie jedes Jahr veranstalten die Rohrhöfer Göggel in 
Zusammenarbeit mit den Rohrhöfer Kindergärten den Sommer-
tagzug durch die Rohrhöfer Straßen, um den Winter endgültig 
auszutreiben.
Dieses Jahr am Sonntag den 26. März  – Start ist um 14:00 Uhr 
Ecke Wiesenstraße/Edith-Stein Straße, weiter geht es durch den 
Rohrhof bis hinunter zum Verein der Hundefreunde Rohrhof, wo 
der Schneemann wieder symbolisch verbrannt wird. Nach der 
Verbrennung sind alle Teilnehmer und Zuschauer noch recht 
herzlich eingeladen auf dem Gelände der Hundefreunde bei 
Kaffee und Kuchen zu verweilen.
Um den Umzug auch in diesem Jahr etwas wachsen zu lassen, 
würden sich die Göggel sehr freuen, wenn weitere Vereine und/
oder Privatgruppen am Umzug teilnehmen und das farbenfrohe 
Bild der Kinder bereichern würden. Alle sind herzlich willkom-
men. Anmeldung für den Umzug an Vanessa Frey: umzug@cvrg.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 

                                                   
 

 
Der Zugweg in diesem Jahr: 
 

Adlerstraße - Brühlerstraße - Kaiserstraße – Bismarkstraße – 
Rheinauerstraße – Lessingstraße – Lindenstraße – 
Promenadenweg – Hanfäcker   zum Parkplatz des  
Verein der Hundefreunde Rohrhof  
 
 
Nach der symbolischen  
Verbrennung des Winters für  
alle Teilnehmer und  Schaulustige 
              - Kaffee & Kuchen 
beim Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V. 
 
 

CV. „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V. 
 

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Die Faschingszeit ist rum jetzt beginnt langsam der Frühling
Am 03.03.2017 fand unser internes Heringsessen statt. In gemüt-
licher Runde haben die Buffalos gemeinsam die Faschingszeit 
für dieses Jahr beendet. Nun wird es draußen langsam wärmer 
und auf der Ranch wird auch schon wieder fleißig gearbeitet, 
damit unsere Ranch auch weiterhin ein echtes Westernparadies 
bleibt. Als Nächstes stehen am 17.03.2017 unser interner irischer 
Abend zum St. Patricks Day und am 19.03.2017 die Jahreshaupt-
versammlung an.
Der nächste Clubabend ist Freitag, der 10.03.2017 ab 19:00 Uhr,
Line Dance: Training im katholischen Pfarrzentrum,

Termine und Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter www.buffalos-bruehl.de 
oder schaut auf unserer Facebook Seite vorbei.
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep It country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Gleich drei Wünsche auf einmal? Sie werden Spaß haben, sich 
bewegen und Freunde treffen! Und wenn der Alltag noch so 
stressig war, beim Tanzen vergessen Sie die Sorgen und tun 
etwas für Ihre Gesundheit.

Square Dance immer Donnerstag:
von 19.30 bis 22.00 Uhr MS + Plus Class abwechselnd
wir freuen uns auf Euch im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl. Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hin-
teren Teil der Halle. (Haupteingang und dann rechts durch die 
Sporthalle)

Clogging immer Sonntag:
von 17.30 – 18.30 Uhr CLASS
von 18.30 – 21.00 Uhr weitere Tanzlevel
wir freuen uns auf Euch im DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, 
68782 Brühl
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter Clubabend www.nawiegehtdas.de 
oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

16. Spieltag
Die SG 1 musste zum Meister nach Vorwärts Hemsbach. Im Start-
paar ging nicht viel. Dann musste auch noch Alexander Böttcher 
verletzt ausgewechselt werden. Der eingewechselte Dominik 
Brems war aber gut drauf. Mit den letzten 100 Wurf kegelte er 
503 Kegel. Dennoch war ein Rückstand von 105 Kegel nicht zu 
verhindern. Das Mittelpaar holte zunächst einiges auf. Manfred 
Lorenz hatte nach 100 Wurf 499 Kegel. Doch im letzten Durch-
gang wurde wieder alles verloren. Nur 2 Kegel wurden im Mittel-
paar aufgeholt. Im Schlusspaar wurde es dann richtig spannend. 
Nachdem Marko Sojat mit 100 Wurf 503 Kegel erreichte, war 
es möglich den Rückstand auf 19 Kegel zu reduzieren. Danach 
verlor man wieder 11 Kegel. Mit 30 Kegel im Minus ging es in 
den letzten Durchgang. Mark Sojat konnte 11 Kegel gutmachen, 
als er fertig war. 5 Wurf vor Schluss hatte der Zirne etwas mehr 
als 20 Kegel gut. Als der Zirne dann mit dem 199 Wurf einen 9 
warf, war das Spiel dann zu Gunsten der SG entschieden. Etwas 
einfacher war das Spiel der SG 2 gegen Nußloch. Sebastian Rupp 
war mit 940 Kegel der Tagesbeste. Der Vorsprung betrug zwar 
nur 47 Kegel, aber danach konnten die Nußlocher nicht mehr 
mithalten. Alle 3 SG-Spieler erreichten über 900 Kegel und somit 
kam es zu einem sehr hohen Sieg. Die Frauen mussten wieder 
nach Karlsruhe. Im Startpaar ging man dank Andrea Tammaschke 
mit 441 Kegel mit 31 Kegel in Führung. Das Mittelpaar gab dann 
überraschenderweise einige Kegel ab. Obwohl am Schluss dann 
Susanne Köhl 432 Kegel erreichte, ging das Spiel leider doch 
noch verloren.

Verbandsliga Männer: 
KC Vorwärts Hemsbach – SG 82 Brühl/
Croatia-Rheinau 1�  5697:5708
Helmut Liebscher 887 LP, Alexander Böttcher 417 LP, Dominik 
Brems 547 LP, Manfred Lorenz 965 LP, Armin Tursic 981 LP, Daniel 
Zirnstein 964 LP, Marko Sojat 947 LP

Landesliga 1 Männer: 
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2 – BG Nußloch 2 � 5450:5116
Sebastian Rupp 940 LP, Markus Rempp 872 LP, Dennis Gottfried 
875 LP, Andreas Scheuermann 915 LP, Thorsten Loos 918 LP, Ste-
fan Bradneck 930 LP



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 10. März 2017 · Nr. 10�   |  21

Landesliga 3 Frauen: 
SKC Fortuna Karlsruhe 1 – 63 Neckarstadt (Brühl) �2377:2368
Sonja Noe 407 LP, Andrea Tammaschke 441 LP, Antonia Höhl 142 
LP, Heike Kröner 190 LP, Sylvia Pustal 390 LP, Susanne Köhl 432 LP, 
Daniela Sojat 366 LP
Vorschau: 16a. Spieltag
Landesliga 3 Frauen: 
12.03.15:00 Uhr 63 Neckarstadt(Brühl) – DKC Königsbach�
HL
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kegelverein 1974 
Brühl e.V. im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, am Dienstag 
den 28.03.2017 um 20:00 Uhr
Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch die Vorsitzenden
2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mitglie-

derversammlung
3.	� Feststellung der Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
4.	 Genehmigung der Tagesordnung
5.	� Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptver-

sammlung
6.	 Bericht der Vorsitzenden
7.	 Bericht der Sportwarte
8.	 Bericht des Kassiers
9.	 Bericht der Kassenprüfer
10.	� Aussprache zu den Berichten und Entlastung der Vorstandschaft
11.	 Anträge
12.	 Verschiedenes und Schlusswort
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens 
21.03.2017 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Stefan Bradneck ein-
gereicht werden. � HL

Schwimmverein Hellas Brühl e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 17. März 2017
gemäß § 8 unserer Satzung laden wir alle Mitglieder und Eltern 
ein zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung 

am Freitag, 17. März 2017, um 19.00 Uhr
im TV-Clubhaus, Wiesenplätzweg 2, Brühl 

Tagesordnung:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes
2. Jahresabrechnung des Kassenwarts/Bericht der Kassenprüfer
3. Festsetzung des Jahresbeitrages
4. Entlastung der Vorstandsmitglieder
5. Sonstiges 

- Einzug Gebühren für fehlende Helfereinsätze	
- vakante Stelle Jungendvorstand 

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 10 Tage 
vor der Versammlung schriftlich an den Vorstand einzureichen. 
Wir bitten alle Vereinsmitglieder bzw. Eltern, an der Jahres
hauptversammlung teilzunehmen.
Der Vorstand
SV Hellas Brühl, Klaus Renkert

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Frühjahrswanderung 
Am Sonntag, den 19. März 2017 findet die Frühjahrswanderung 
zur Burg Neuscharfeneck (Pfalz) statt. Die Strecke ist nur für 
geübte Wanderer geeignet. Treffpunkt ist um 9:15 Uhr am hinte-
ren Meßplatz. Bitte Eintrag in Liste im Bootshaus.

Vereinsanpaddeln 
Am Sonntag, den 26. März 2017, findet das Vereinsanpaddeln 
des WSV Brühl e.V. statt. Gefahren wird die große Runde mit Ein-
kehr. Treffpunkt: 11 Uhr am Bootshaus. Bitte in die ausliegende 
Anmeldeliste eintragen. Alle Termine des WSV Brühl und weitere 
Infos rund um den Verein stehen auch im Internet unter www.
wsv-bruehl.de.

„Steh Auf!“ Stand Up Paddling mit benachteiligten Jugendli-
chen. WSV und Schillerschule erhalten 5.000 Euro Spenden-
geld.
„Steh auf!“ mit diesem Titel bewarb sich der WSV Brühl in Koope-
ration mit dem Förderverein der Schillerschule beim Spenden-
projekt der BASF „Gemeinsam Neues schaffen“. Voraussetzung 
für die Bewerbung war eine Kooperation zwischen zwei Part-
nern, die gemeinsam ein nachhaltiges Projekt ins Leben rufen. 
So kam es, dass WSV Jugendwart und Lehrer Patrik Jakob sowie 
Sabine Triebskorn vom Förderverein der Schillerschule mit der 
Idee „Stand Up Paddling für benachteiligte Jugendliche“ ins Ren-
nen gingen.
Insgesamt bewarben sich 85 Vereine der Metropolregion aus den 
Bereichen Kunst, Kultur, Sport und Soziales.
Nachdem im Oktober 2016 eine ausführliche Projektbeschrei-
bung sowie ein Finanzplan bei der BASF eingereicht wurde, 
konnte das Interesse der Projektverantwortlichen geweckt wer-
den und man lud Vertreter von Verein und Schule zu einem 
Workshop ein. Beim Workshop hatte jedes Team die Möglichkeit 
sein Projekt vorzustellen und mit anderen Teilnehmern zu disku-
tieren.
Insgesamt wurden nur 20 dieser Bewerber prämiert. Darunter 
das Projekt vom WSV zusammen mit dem Förderverein der 
Schillerschule. „Steh auf!“ wurde mit einer zweckgebundenen 
Spende in Höhe von 5.000 Euro bedacht. Diese sind vorgesehen 
als Anschubfinanzierung für den Erwerb von Stand Up Paddle-
boards (SUP) im Rahmen der Kooperation Schule-Verein. Diese 
Trendsportart erfreut sich steigender Beliebtheit. Dabei werden 
neben dem Gleichgewichtssinn auch viele verschiedene Mus-
kelgruppen trainiert. Durch die Haltung auf dem Board entsteht 
eine Spannung von den Füßen bis zum Nacken, bei der auch die 
Bauchmuskeln angesprochen werden und so eventuell auftre-
tenden Rückenproblemen vorgebeugt werden kann.
Am Donnerstag, den 2. März wurden nun die Projektvertreter 
(Patrick Jakob – Teamleiter, Sabine Triebskorn – Förderverein 
Schillerschule, Melanie Kupka – Jugendschutzbeauftragte WSV 
und Heinz Spies – 1. Vorstand WSV) in das Gesellschaftshaus der 
BASF geladen und in sehr feierlichem Rahmen eine Spenden-
übergabe vollzogen.
Ab der kommenden Paddelsaison werden nun auf dem Ketscher 
Altrhein und vor dem WSV Bootshaus häufiger „Stehpaddler“ zu 
beobachten sein. (MS/PJ)

 
Sabine Triebskorn, Heinz Spieß, Melanie Kupka, Patrick Jakob�
Foto: WSV

Sportgemeinde Brühl

Schützen
Einladung zur Mitgliederversammlung am Sonntag den 
27.03.2017, Beginn 14:30 in der Vereinsgaststätte SG Brühl, Weid-
weg 9, 68782 Brühl. Um rege Teilnahme wird gebeten.
Der Vorstand
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Herzliche Einladung 
zum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ostereierschießen 
vom 07.04. bis 17.04.2017 

 
auf der Schießanlage der Schützen der 

Sportgemeinde Brühl 1907 e.V.  
 

68782 Brühl 
Weidweg 9 

 
Bedingungen: 
 
Geschossen wird nur mit vereins- 
eigenen Luftgewehren auf 10 m, 
stehend freihändig. 
Jeder Schütze, der das 
Schwarze trifft, bekommt 1 Osterei, 
wenn ein Zehner geschossen wird, 
2 Ostereier. 

Schießplan: 
 

Freitag 07.04.  19:00-21:00 Uhr 
Samstag 08.04 . 14:00-17:00 Uhr 
Sonntag 09.04.  10:00-17.00 Uhr 
Mittwoch 12.04.  19:00-21:00 Uhr 
Ostersamstag 15.04.  14:00-17:00 Uhr 
Ostersonntag 16.04.  10:00-17:00 Uhr 
Ostermontag 17.04.  10:00-17:00 Uhr 

 
 

Bogenschießen: 
(Voraussetzung das Wetter spielt mit) 
Am Ostersonntag den 16.04.2017 und am Ostermontag den 17.04.2017 wird 
jeweils von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
das Ostereierbogenschießen unter fachkundiger Aufsicht angeboten. 
Auf reges Interesse freuen wir uns.  

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Kameradschaftskreis TV Brühl

Am kommenden Dienstag, den 14. März trifft sich der Kamerad-
schaftskreis des TV Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer des TV-
Clubhaus. Gäste sind willkommen.                  JS

Abteilung Handball
Brühl nicht vom Glück begünstigt 
Badenliga Damen: 
SG Pforzheim/Eutingen – TV Brühl  30:28 (14:13) 
Im Vorfeld der Partie hätte eigentlich jeder Handballsachverstän-
dige eigentlich nur über die Höhe des Brühler Sieges in Pforz-
heim nachgedacht. Dass es nicht nur im Sport eben manchmal 
anders kommt, als vorher angenommen, zeigte sich am Samstag 
im Spiel bei der SG Pforzheim/Eutingen. Trainer Fred Klaszus 
hatte dabei gleich mit mehreren Unbilden umzugehen. Zunächst 
galt es Brühls Regisseurin Kerstin Siebenlist zu ersetzen. Sie zog 
sich im letzten Spiel gegen Heddesheim einen Kreuzbandriss zu 
und fällt langfristig aus. Das war aber noch nicht alles, denn ver-
letzungsbedingt fehlte Anja Kemptner und auch Vanessa Henn 
sowie Malin Handrick waren nicht einsetzbar. Somit schrumpfte 
der Brühler Kader schon vor dem Spiel auf neun Feldspiele-
rinnen, wobei sich diese Zahl im Laufe des Spiels noch weiter 
verringern sollte.
Es war also kein Wunder, dass die SG Pforzheim/Eutingen nach 
dem ersten Auswärtssieg in Schriesheim, Anschluss an die vor 
ihr platzierten Mannschaften herstellen wollte, was nach dem 
30:28-Erfolg auch geglückt ist. Die Gastgeberinnen spielten mit 
einer robusten und körperbetonten 5:1-Deckungsvariante und 
nahmen bei Bedarf Gästespielerinnen, Julia Werle oder Maren 
Röllinghoff, mit kurzer Deckung faktisch aus dem Spiel. Brühl 
musste hingegen improvisieren. Als Rechtsaußen agierten im 
Wechsel Lena Bühn und Lisa Naber, ebenso auf der linken Seite 

Joceline Tomann und Anja Gross. Auf der Königsposition wech-
selten Maike Röschel und Lisa Naber, während am Kreis die 
B-Jugendliche Laura Friedrich für ständige Torgefahr sorgte. Die 
nächste Hiobsbotschaft ereilte die Brühler Bank bereits nach 
knapp acht Minuten (3:2). Joceline Tomann erlitt bei einer Atta-
cke in der Abwehr eine Schulterverletzung, die ein Weiterspie-
len nicht mehr zuließ. Ob ein weiterer, längerer, Ausfall droht, 
wird sich zeigen müssen. Trotzdem drückte zunächst der TVB 
dem Spiel seinen Stempel auf. Nach dem zwischenzeitlichen 
6:6 zogen die Gäste auf 10:7 und wenig später auf 13:10 davon 
(25. Minute). Dann wurden allerdings mehrere technische Fehler 
begangen und Torchancen nicht genutzt. Das baute natürlich 
den Gegner auf, der zur Pause urplötzlich 14:13 führte.
Da der Brühler Anhang in den ersten zehn Minuten nach Wie-
derbeginn nur einmal jubeln durfte, nutzte die SG diese vor-
entscheidende Phase zur Vier-Tore-Führung (18:14). Natürlich 
zeigten sich in der neu formierten Brühler Abwehr Schwächen 
im Timing und in der Abstimmung. Dem Rückstand rannten die 
Gäste fortan hinterher. Beim 20:20 und 21:21 war zweimal der 
Ausgleich geschafft. Für mehr reichte es jedoch nicht, auch weil 
Lisa Naber wegen einer Fingerverletzung passen musste und 
Julia Werle mit einer Fußverletzung minutenlang auf der Bank 
behandelt wurde. Nur mangels Alternativmöglichkeiten spielte 
sie die letzten Minuten, natürlich gehandicapt, weiter. Anja Gross 
erhielt zu allem Überfluss in der 52. Minute nach einem Revan-
chefoul die rote Karte. In dieser Zeit zog die SG mit drei Treffern 
auf 26:22 davon. In der restlichen Spielzeit verkürzte Brühl mehr-
mals auf zwei Tore (25:27 und 26:28), mehr war nicht mehr drin. 
Selbst Kerstin Siebenlist erhielt in der hitzigen Schlussphase 
eine Bankstrafe. Am Ende gewann die SG mit 30:28. Schon am 
nächsten Samstag in Schriesheim wird sich zeigen, wie das Team 
die Rückschläge wegsteckt und wer von den angeschlagenen 
Spielerinnen wieder einsatzfähig sein wird.
TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Werle (10/1), Röllinghoff 
(4/3), Gross (1), Friedrich (4), Pristl, Naber (4), Tomann, Röschel 
(5), Le. Bühn. ako
Brühl nimmt auch Hürde Friedrichsfeld/ 3. Kreisliga 
Männer: TV Friedrichsfeld 3 – TV Brühl 2  18:29 (12:11) 
Mit dem unerwartet klaren 29:18-Erfolg beim Tabellendritten, 
dem TV Friedrichsfeld, haben die Brühler ihre Aufstiegsambiti-
onen erneut eindrucksvoll untermauert. Die routinierten und 
spielstarken Gastgeber machten den Gästen eine Halbzeit lang 
das Leben unerhört schwer. Die jungen Wilden vom TVB hatten 
alle Hände voll zu tun, um sich dem Ansturm der Hausherren zu 
erwehren. Da die Brühler mit viel Tempo dagegenhielten, entwi-
ckelte sich ein rasantes, dabei jederzeit faires, Spiel auf Augenhö-
he (2:2 und 7:7). Kurz vor Ende der ersten Hälfte zog Friedrichs-
feld auf drei Tore davon (12:9), bevor es den Gästen gelang, den 
Rückstand zur Pause auf 11:12 zu verkürzen.
Die Verantwortlichen des TVB hatten in den Kabinen die rich-
tige Marschrichtung für die zweite Halbzeit ausgegeben, die 
hieß Tempo erhöhen, um den Gegner müde zu spielen. Das 
gelang nach spätestens einer Viertelstunde, als die Kräfte bei den 
Hausherren immer mehr nachließen. Innerhalb weniger Minuten 
sorgte der TVB mit fünf schönen Treffern für die Entscheidung 
(16:22). Während Friedrichsfeld jetzt nur noch zwei Tore gelan-
gen, auch ein Verdienst von Keeper Sascha Rohr im Brühler 
Kasten, legten die Gäste bis zum Endstand von 29:18 problemlos 
nach. Es stehen zwar noch fünf Partien auf dem Papier, bei denen 
noch so ziemlich alles passieren kann, aber es sieht gut aus für 
den TV Brühl. Chapeau, Männer.
TV Brühl: Rohr, Wild; S. Kraft (2), Lange, J. Kraft (8), Rebmann, 
Silvan Schäfer, Müller (2), Röger, Münkel (6), Knörr (4), N. Schäfer 
(7/1). ako
Brühl bringt Punkte aus Oftersheim mit 
1. Kreisliga Männer: 
HG Oftersheim/Schwetzingen 3 – TV Brühl 26:29 (11:17) 
Einen verdienten Auswärtssieg landete der TV Brühl bei der HG 
Oftersheim/Schwetzingen. Das relativ knapp klingende Resultat 
von 29:26 täuscht ein wenig über die tatsächlichen Kräfteverhält-
nisse hinweg. Die Gäste übernahmen nach den Anfangsminuten 
(2:2) zügig das Kommando und hatten sich nach knapp einer 
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Viertelstunde mit 10:5 abgesetzt. Den Unterschied machte die 
individuelle Stärke der einzelnen Spieler. Die HG hatte in Manuel 
Postbiegel ihren auffälligsten Akteur, während sich beim TVB die 
Last auf mehrere Schultern verteilte. Bei den Gästen erhielt der nach 
15 Minuten eingewechselte Sven Gaisbauer mit acht Treffern die 
Bestnote, dicht gefolgt von Felix Gaa, der ebenfalls ein sehr gutes 
Spiel ablieferte. Zur Pause führten die Brühler bereits mit 17:11.
Zu Beginn der zweiten Hälfte setzten die Gäste die HG-Abwehr 
mit schnellem Angriffsspiel weiter unter Druck und erhöhten auf 
22:14. Im Gefühl des sicheren Sieges ließen es die Brühler dann 
allerdings etwas gemächlicher angehen und machten es gegen 
Ende fast noch spannend, denn die nie aufsteckende HG kämpfte 
sich in dem sehr fairen Spiel noch bis auf 26:29 heran. Die Punkte 
nahm der TV Brühl dankend entgegen und verweilt damit weiter 
auf Platz drei, während die HG das Schlusslicht ziert.
TV Brühl: Weinhart, Faulhaber, Walther; Gaisbauer (8), O. Palme 
(3), Böhm, Göck, Gaa (7), Rist (4), Kinkel-Daum, Noske (4/1), Dede-
richs (2), Häusler (1). ako

Handballvorschau
11.3.
10:00 Uhr Minispieltag bei der SG Horan
14:00 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
SV Waldhof Mannheim – TV Brühl
16:15 Uhr männl. A-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Bammental – SG Brühl/Ketsch
17:00 Uhr Badenliga Damen
TV Schriesheim – TV Brühl
12.3.
10:30 Uhr männl. E-Jugend, Aufbaurunde (Konrad-Duden)
SG Horan 2 – SG Brühl/Ketsch
11:00 Uhr 1. Kreisliga Männer
TSG Ketsch – TV Brühl
11:15 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – TSV Birkenau 2
12:15 Uhr männl. E-Jugend (Konrad-Duden)
SG Brühl/Ketsch – JSG St. Leon/Reilingen
13:00 Uhr weibl. E-Jugend, 1. Kreisliga
TV Brühl – JSG Ilvesheim/Ladenburg
13:00 Uhr männl. C-Jugend, 1. Bezirksliga (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2
13:15 Uhr 3. Kreisliga Damen
SG MTG/PSV Mannheim 2 – TV Brühl 3
14:30 Uhr weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga
TV Brühl – TSG Ketsch
15:00 Uhr 4. Kreisliga Männer
SG MTG/PSV Mannheim 2- TV Brühl 3
16:00 Uhr weibl. B-Jugend, BWOL
TV Brühl – TV Nellingen
16:45 Uhr 2. Kreisliga Damen
SG MTG/PSV Mannheim – TV Brühl 2
18:30 Uhr 3. Kreisliga Männer
SG MTG/PSV Mannheim – TV Brühl 2

Die Jahreshauptversammlung des Födervereins der Hand-
ballabteilung findet am 15. März um 19.30 Uhr im TV-Clubhaus 
statt. Bitte um Beachtung. ako

Tischtennis
Niederlage für Brühls Tischtennis-Herren
Die Tischtennis-Herren des TV Brühl mussten beim Gastspiel in 
Reilingen eine deutliche 9:4-Niederlage hinnehmen. Aus den 
Doppeln konnte Brühl wie so oft in dieser Saison nur einen 
Punkt holen, Matt/Neves besiegten Dr. Knauf und Jürgen Prim. 
Im oberen Paarkreuz konnte Michael Neves beide Spiele gewin-
nen, Daniel Gropp blieb diesmal ohne Sieg. Wilmar Becker und 
Michael Matt blieben ebenfalls ohne Sieg. Michael Matt hatte bei 
seiner 5-Satz-Niederlage im fünften Satz zumindest die Chance 
auf einen Sieg. Im hinteren Paarkreuz hatte Andreas Bösselmann 
beim hauchdünnen 12:10 im fünften Satz gegen Stefan Wenne-
cker das Glück auf seiner Seite. Noch ist der TV punktgleich mit 
den Tischtennisfreunden Hemsbach, die derzeit auf dem Rele-
gationsplatz stehen. Allerdings beträgt der Abstand auf einen 
Nichtabstiegsplatz inzwischen bereits 4 Punkte. (mabu)

Abteilung Volleyball
Letzter Heimspieltag für die Damen der SG Bretsch
Am letzten Heimspieltag der Damen 2 empfing man zwei gegne-
rische Mannschaften aus Eppingen. Beim ersten Spiel gegen den 
VC Eppingen 2 ging der erste Satz nach einem holprigen Start 
mit 25:21 an die Damen 2. Leider konnte man im zweiten Satz 
nicht an die vorangegangene Leistungen anknüpfen und verlor 
diesen 25:14. 
Die letzten beiden Sätze gewannen die Damen 2 mit 25:19 und 
25:17. Im zweiten Spiel gegen den TV Eppingen konnte man lei-
der nicht an die Leistungen im 1. Spiel anknüpfen. Das Spiel ging 
3:0 an die Gegner. (25:11,25:15,25:9)

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball
Ortsmeisterschaft im Neunmeterschießen 2017
Zu einer weiteren Ortsmeisterschaft im Neunmeterschießen für 
Freizeitkicker lädt der Fußballverein Brühl am 11.03.2017 ab 
15.00 Uhr in die Schillerschulhalle Brühl ein. Alle interessierten 
Vereine, Firmen, Freizeitkicker und Thekenteams sind als Teilneh-
mer an diesem Event willkommen. Auch in diesem Jahr warten 
wieder attraktive Geld- und Sachpreise auf die Gewinner der 
vorderen Plätze.
Inklusive Torwart können Sie 5 Schützen anmelden, dabei dürfen 
allerdings höchstens zwei „Aktive“ (aktiv in einer Liga spielende 
Fußballer) in einem Team teilnehmen. Die Anmeldegebühr beträgt 
20,00 €. Weitere Infos erhalten Sie unter E-Mail an mitschp@web.
de oder im Clubhaus des FV Brühl am Schrankenbuckel.
Selbstverständlich sind auch alle Nichtteilnehmer zur fünften 
Brühler Ortsmeisterschaft im Neunmeterschießen eingeladen. 
Auf die Besucher wartet ein reichhaltiges Angebot an Getränken 
und Speisen. Schillerschulhalle Brühl. 
Anmeldeschluss: 10.03.2017

 9 Meter

Attraktive Geld- und Sachpreise

Jedermannturnier für alle Vereine, Thekenteams und Freizeit-
kicker. (max. 2 Aktive erlaubt) Anmeldeschluss: 08.03.2017

Attraktive Geld- und Sachpreise

11.03.2017
Beginn: 15.00 Uhr

Turnier Brühl

Info und Anmeldung:
Clubhaus Brühl

mitschp@web.de

Sportgelände

FV1918 Brühl
DJ + Party

Attraktive Geld- und Sachpreise

5 Schützen inkl. Torhüter

Startgeld 20€ pro Team
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Fußball-Landesliga: FV Brühl – FC Victoria Bammental�  1:2 (0:1)
Der FV Brühl konnte den Hinspiel-Erfolg gegen den Tabellenfüh-
rer der Fußball-Landesliga nicht wiederholen und musste sich 
mit 1:2 geschlagen geben. Es wäre gegen den keinesfalls über-
mächtigen Spitzenreiter mehr möglich gewesen.
Die Partie begann für die Hausherren vielversprechend, bereits in 
der ersten Spielminute musste FC-Keeper Florian Hickel eingrei-
fen, als er einen direktgetretenen Freistoß von Patrick Greulich 
zur Ecke abwehrte. Nach einem Eckstoß kam Robin Hess an den 
Ball, aber auch sein Schuss fand nicht den Weg ins Bammentaler 
Tor, er wurde abgeblockt (8.). Erst nach 15 Minuten wurde Brühls 
Neuzugang im Tor, Denniz Yetkin, das erste Mal geprüft, er mach-
te sich lang und entschärfte so einen Schuss von Benedikt Lutz. 
Auf der Gegenseite war es erneut Greulich der für ansatzweise 
Gefahr sorgte, aber der Winkel war zu spitz um Hickel zu über-
winden (21.). Brühl versuchte weiter die Führung zu erzielen, 
aber auch Tim Heene (25.), Hess (28.) noch einmal Greulich (28.), 
setzten den Ball am Tor vorbei. Effektiver agierten die Gäste, 
Carsten Klein verwandelte eine Flanke völlig freistehend per 
Kopf zum 0:1 (32.). Trainer Volker Zimmermann vermisste nach 
dieser kalten Dusche das Aufbäumen seiner Mannschaft: „Die 
Körpersprache war bezeichnend, zu viele ließen resigniert ihre 
Köpfe hängen“.
Dennoch hatte seine Mannschaft auch nach Wiederanpfiff durch-
aus ihre Möglichkeiten. Der agile Winterneuzugang Tim Die-
derichs verfehlte nur knapp (50.) und Heene hatte Pech, nach 
seinem Kopfstoß stand lediglich die Querlatte des Bammentaler 
Gehäuses einem Torerflog im Weg (68.). Der FVB war zwar wei-
terhin bemüht, aber als Klein frei vor Keeper Yetkin auftauchte 
war die Partie entschieden, er ließ sich die Möglichkeit zum 0:2 
nicht entgehen (83.). Der Anschlusstreffer von Patrick Greulich, 
der mit einem satten Schuss ins lange Eck erfolgreich war (87.), 
kam zu spät, zumal Schiedsrichter Tobias Restle trotz mehrerer 
Unterbrechungen nur eine Minute nachspielen ließ. Enttäuscht 
zeigte sich Brühls Trainer Volker Zimmermann: „Das war insge-
samt zu wenig von uns. Einige Spieler konnten ihr Potential nicht 
abrufen. Natürlich wurden auch Patrick Morscheid und Roman 
Gabauer vermisst.“
vm
FVB: Yetkin – Schulze, Heene, J. Heuberger, K. Heuberger, Lehr, 
Diederichs, Sen (69. Keklik), Böckli, Hess (82. Korpilla), Greulich
Bammental: Hickel – Ohlheiser (57. Wacknitz), Zuber, Meinfelder 
(65. Bechtel), R. Welz, Wurm (74. Piesch), Orf, Lutz, Klein, A. Welz, 
Mayer (90. +1. Brunner)
Torfolge: 0:1 und 0:2 Klein (32. / 83.), 1:2 Greulich (87.)
Beste Spieler: Diederichs, J. Heuberger, Lehr – R. Welz, Klein, 
Mayer
Fußball-Kreisklasse A: FV Brühl 2 – SV Rohrhof � 3:3 (2:2)
Das Ortsderby zwischen dem FV Brühl 2 und dem SV Rohrhof 
fand mit einem 3:3-Unentschieden einen gerechten Ausgang. 
Der FVB fand besser ins Spiel und ging folgerichtig in Führung. 
Nachdem Christian Krupp mit einem satten Schuss lediglich 
an der Querlatte des Rohrhöfer Gehäuses gescheitert war (26.), 
erzielte Mario Tessitore nach einem Freistoß von Christian Dis-
telrath per Kopf das 1:0 (28.). Die Gäste schlugen allerdings 
postwendend zurück, nach einem Lattentreffer stand Christian 
Schleyer goldrichtig und glich zum 1:1 aus (30.). Pech hatten die 
Gastgeber, als ein Freistoß von Oliver Hörber aus großer Distanz 
unglücklich zur 1:2-Führung für den SVR abgefälscht wurde (39.). 
Aber auch die Freude der Gäste währte nicht lange, nur eine 
Minute später glich Distelrath nach einem Eckstoß mit einem 
Kopfball zum 2:2-Pausenstand ab. Nach Wiederanpfiff nutzte 
Tessitore einen kapitalen Fehlpass von Marc Schinkel vor dem 
eigenen Strafraum zur erneuten Brühler Führung (55.). Daniele 
Parisi besorgte letztlich mit einem Lupfer den 3:3-Endstand (69.)
vm

FV Brühl spielt in Wieblingen
Der FV Brühl steht in der Fußball-Landesliga erneut vor einer 
schweren Aufgabe. Am Sonntag um 15:00 Uhr gastiert die 
Elf von Trainer Volker Zimmermann beim Tabellenfünften TSV 
Wieblingen.

Auch die Zweite Mannschaft muss auswärts antreten, ebenfalls 
am Sonntag um 15:00 Uhr spielt die Hoffmann-Elf in der Kreis-
klasse A beim SV Altlußheim.

Juniorenspiele,
Samstag, 11.03.2017
E-Junioren 	 10:00 FV Brühl 3 – DJK Feudenheim 2
	 10:00 FC Germania Friedrichsfeld – FV Brühl 1
C-Junioren 	 11:30 FV Brühl – SG Heddesheim/Ladenburg
D-Junioren 	 13:00 FV Brühl 2 – FC Germania Friedrichsfeld
	 14:15 FV Brühl 1 – SV Altlußheim
A-Junioren 	 16:30 FV Brühl – Spvgg 03 Ilvesheim
B-Junioren 	 17:00 SC Käfertal – FV Brühl
Mittwoch, 15.03.2017
D-Junioren 	 18:00 FV Brühl 2 – TSG Seckenheim 2
vm

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

11. Heini-Langlotz-Lauf 
Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir – die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten – 
möchten Euch zum 11. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 19. 
März 2017, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis-
tungsklassen Läufe angeboten:
Der 833-m-Lauf für die Kinder, die traditionelle Brühl-Rohrhofer-
Meile über 3,33 km, die 5,7 km (Nordic-) Walking-Strecke, und 
natürlich der Hauptlauf über 10 km durch die Brühler Rheinauen.
Startzeiten:
10.00 Uhr Brühl-Rohrhofer-Meile 3,33 km
11.00 Uhr Bambinilauf 833 m
12.00 Uhr Hauptlauf 10 km
12.15 Uhr (Nordic)-Walking 5,7 km
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei-
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup.
Es folgen die drei Cup-Läufe in Grünstadt (13.05.17), Viernheim 
(10.06.17) und Rot (10.09.17).
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung findet Ihr unter:
www.heini-langlotz-lauf.de
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des 
Laufsports findet ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite. 
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf

Wir bitten alle Mitglieder und Freunde der Brühler/Rohrho-
fer Leichtathleten wieder um Kuchenspenden.
Da wir aufgrund der Meldungen mit einigen Hundert Läufern 
rechnen können, benötigen wir eine große Anzahl Kuchen. 
Bitte unterstützen Sie uns!!! Die Kuchen können am Sonntag 
den 19.03. ab 7.30 Uhr im Pavillon der Schillerschule abgege-
ben werden. Herzlichen Dank im Voraus.
Alle Helfer treffen sich um 8.45 Uhr vor dem Pavillion der 
Schillerschule !!
Wir hoffen, Euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.
Keep on running!
Euer HLL-Orga-Team

Verkehrssituation – Verkehrsbeeinträchtigungen 
am 19.03.2017
Auf Grund des Heini-Langlotz-Laufes kann es am 19.03.2017 zu 
folgenden Einschränkungen/Behinderungen kommen:
Von 7:30 – Ende der Veranstaltung ca. 15.00 Uhr
Parkverbot in der Wormser Straße am ev. Gemeindezentrum und 
am Steffi-Graf-Park.
Von 9:45 – 10.30 Uhr im Bereich der Straßen:
Oftersheimer Weg, Heppenheimer Str., Plankstadter Weg 
und Darmstädter Str.
Von 11.30 – ca. 15.00 Uhr ist die Zu- bzw. Abfahrt für das Wohn-
gebiet hinter dem Schwimmbad bis zum evangelischen 
Gemeindezentrum nur über die Spraulache und die Speyerer 
Str. oder Frankfurter Str. möglich.
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Die Rohrhofer Str. ist zwischen der Spraulache und Rohrhof in 
dieser Zeit gesperrt.
Der Startbereich des Hauptlaufes ist auf der Rohrhofer Straße 
– Höhe Evangelisches Gemeindezentrum, der Zielbereich wie 
immer an der Schillerschule.
Wir bitten darum, in diesen Bereichen und in den für diesen Tag 
ausgeschilderten Parkverbote möglichst keine Fahrzeuge abzu-
stellen und um Ihr Verständnis.
Mit sportlichem Gruß
Das Organisationsteam des Heini-Langlotz-Laufs

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger
Die Kurseinheit findet über 6 x 1,5 Stunden statt!
Freitag 18.00 h – 19.30 h, 31.03.2017
Hatha Yoga für einen starken Rücken!
Entspannung allein reicht nicht für einen starken Rücken!
Ich zeige Ihnen wie Sie mit ausgewählten Übungen aus dem 
Hatha Yoga Ihre Rückenmuskulatur mobilisieren. Wie Sie im 
Wechsel zwischen Spannung, Entspannung und Dehnung Ihren 
Rücken stärken und stabilisieren.
Zusammen verbessern wir Ihre Körperhaltung und Ihr gesamtes 
Wohlbefinden.
Verbindliche Anmeldung erforderlich! Bitte bequeme Kleidung, 
Decke oder Tuch mitbringen!
Anmeldung und Info unter 06202/77278 (Elke Schwenzer und 
0621/8060685 (Sonja Reith).
Im April bzw. Mai finden weitere Kurse statt. Wir freuen uns auf 
Sie!

Einladung zur Jahres-Hauptversammlung
Am Donnerstag, den 23. März 2017 findet um 20.00 Uhr die 
Jahres-Hauptversammlung des Sportvereins Rohrhof 1921 e.V. 
im Vereinshaus an der Gartenstraße 45 statt.
Wir laden dazu alle Mitglieder des Sportvereins Rohrhof zur 
Jahres-Hauptversammlung recht herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung und
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Hauptkassiers
4. Bericht der Kassenrevisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Berichte der Abteilungen
7. Festlegung der Wahlkommission
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zu Beginn der Jahres-
Hauptversammlung beim Vorstand eingereicht werden.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und besuchen die Ver-
sammlung
Hans Hufnagel
1. Vorsitzender

Sonntag, 05.03.2017 – 15.00 Uhr -
FV 1918 Brühl 2 – SV Rohrhof
Halbzeitergebnis: 2 : 2
Endergebnis: 3 : 3
beste Spieler: Distelrath, Tessitore, Krupp
beste Spieler: gute geschlossene Mannschaftsleistung
Das Nachbarschaftsderby hatte es in sich, auf dem kleinen Kunst-
rasenplatz war Kampf angesagt bis zur letzten Spielminute. In 
der 1. Halbzeit hatten die Gastgeber leichte Vorteile, spielte man 
doch auf dem gewohnt kleinen Kunstrasenplatz, während sich 
der SV Rohrhof in der 1. Halbzeit noch umgewöhnen musste 
und sich schwer tat. Zum anderen spielten die Platzherren wie 
die Engländer (Kick and rush), den Ball von dem Verteidiger hoch 
in die gegnerische Hälfte geschlagen um zu einem schnellen 
Abschluss zu kommen. Mit dem Stürmer Mario Tessitore, Chris-
tian Distelrath und Christian Krupp hatte man sehr schnelle und 
wendige Stürmer, die ständig einen Unruheherd für die Rohr-
höfer Verteidiger waren. Christian Krupp scheiterte mit einem 

satten Schuss an der Querlatte. Mit einem Freistoß in der 26. 
Spielminute von Christian Distelrath getreten, erzielte Mario Tes-
sitore mit einem Kopfball die nicht unverdiente 1:0-Führung für 
die Gastgeber. Die Mannschaft um Spielführer Christian Schleyer 
steckte dies jedoch weg und in der 30. Spielminute erzielte 
Christian Schleyer ebenfalls per Kopfball das 1:1. In der 39. Spiel-
minute erzielte Oliver Hörber aus großer Distanz das 2:1 für den 
SVR, der Ball wurde jedoch noch abgefälscht, sodass Marcel Jehle 
im Tor der Brühler keine Abwehrmöglichkeit hatte. Bereits im 
Gegenzug glich Christian Distelrath nach einem genau gezirkel-
ten Eckball zum 2:2 per Kopfbal für den FV Brühl wieder aus. Mit 
dem 2:2 ging man in die Halbzeitpause.
In der zweiten Halbzeit hatte Mario Tessitore leichtes Spiel, als 
Marc Schinkel (SVR) ihm den Ball vor die Füße spielte und er nur 
noch mit einem trockenen 18-m-Schuss unserem Torwart Julien 
Tohn keine Abwehrmöglichkeit ließ. Jedoch der SV Rohrhof gab 
sich noch nicht geschlagen und kämpfte sich zurück. Der Torjä-
ger vom Dienst, Daniele Parisi bekam auf Linksaußen den Ball 
genau auf seinen starken rechten Fuß gespielt, lief noch einige 
Meter, sah dass der Torwart der Einheimischen, Marcel Jehle, 
herauseilte und ihm den Winkel verkürzte. In gewohnter Torjä-
germanier, überlupfte der Torjäger den Schlussmann der Brühler 
und ließ bei dieser Situation den Torwart „alt“ aussehen. Dies war 
das schönste und coolste Tor in diesem Nachbarschaftsderby. 
Einige Tormöglichkeiten hatte danach noch Oliver Hörber mit 
seinen weiten Distanzschüssen, jedoch hatte er an diesem Spiel-
tag nicht das Quäntchen Glück des Tüchtigen auf seiner Seite. 
Im Großen und Ganzen war das Unentschieden gerecht, denn 
dieses Nachbarschaftsderby hatte keinen Sieger verdient.
pl

Sonntag, 05.03.2017 – 15.00 Uhr -
Polizei SV Mannheim – SV Rohrhof 2
Halbzeitergebnis: 2 : 0
Endergebnis: 2 : 1
Das wichtige Abstiegsderby beim SV Polizei Mannheim hatte 
es in sich. Bereits nach 14 Spielminuten lag man mit 2:0 im 
Rückstand. Obwohl das Trainerteam Daniel Bittmann und Joerg 
Unger auf dieses wichtige und brisante Spiel hingewiesen hatte, 
fing man sich bereits das 1:0 in der 12. Spielminute ein, den Tref-
fer erzielte Antony Rosario Mannino. Das 2:0 erzielte in der 14. 
Spielminute Lucas Bracht. So hatte sich die Mannschaft mit dem 
Trainerteam der Beginn dieses Spiels nicht vorgestellt. Danach 
spielte nur noch der SV Rohrhof und drückte die Einheimischen 
in deren eigene Hälfte und war über die gesamte restliche Spiel-
zeit spielbestimmend. Aber wie bereits in der Vorrunde, hatte 
man auch in diesem Spiel einige gute Tormöglichkeiten, man 
konnte den einheimischen Torwart jedoch nicht überwinden.
In der zweiten Halbzeit erzielte Alexander Unger in der 55. Spiel-
minute den 2:1-Anschlusstreffer. Es keimte nochmal Hoffnung 
auf, zumal man über weite Strecken spielbestimmend war und 
auch die größeren Tormöglichkeiten hatte. Man hatte Tormög-
lichkeiten um zwei Spiele zu gewinnen. Die Spieler ließen nach 
dem Spiel die Köpfe hängen, da die gesamte Mannschaft an 
diesem Tage wusste, dass man die bessere Mannschaft war und 
auch die besseren Tormöglichkeiten hatte, jedoch nur das Tor 
nicht traf.
pl

Vorschau:
2. Mannschaft
Am kommenden Sonntag empfängt die 2. Mannschaft um 12.30 
Uhr den FC Badenia Hirschacker. Jetzt gilt es endlich zu punkten 
und die Ernte einzufahren (sprich Sieg und 3 Punkte !!!). Der 
SVR 2 steht zurzeit auf dem 13. Tabellenplatz hat 12 Punkte und 
22:49 Toren. Jetzt ist es an der Zeit zu Hause mal zu siegen und 
die sich bietenden Torchancen auch in Tore umzumünzen. Der 
FC Badenia Hirschacker steht auf dem neunten Tabellenplatz mit 
25 Punkte und 40:36 Tore. In der Vorrunde im Hirschacker wurde 
man mit 3:0 besiegt. Jetzt gilt es, den Spieß umzudrehen und die 
gelben Hirsche mit 3:0 nach Hause zu schicken. 
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Wichtig wäre es für das Selbstvertrauen der Spieler und auch 
eine Bestätigung für die gute Trainerarbeit von Daniel Bittmann 
und Jörg Unger.

1. Mannschaft
Um 15.00 Uhr empfängt unsere 1. Mannschaft den SC Pfingst-
berg-Hochstätt. Hier gilt es eine Scharte auszumerzen, bezog 
man doch im Vorrundenspiel auf des Gegners Platz eine emp-
findliche 6:3-Packung gegen den Meister und Aufsteiger aus 
der Kreisliga B im Spieljahr 2015/2016. Am Sonntag gilt es die 
Kräfte zu bündeln um als Sieger aus dieser Begegnung hervor-
zugehen. Zum einen will man die Niederlage aus der Vorrunde 
wettmachen und zum anderen will man die gute Ausgangspo-
sition für die nächsten Spiele sich selbst nicht versauen. Man 
steht zurzeit auf einem sehr guten 4. Tabellenplatz und kann mit 
guten Leistungen ganz oben mitspielen um auf jeden Fall den 
Relegationsplatz zu erreichen der greifbar ist. Die Mannschaft mit 
dem Trainerteam Daniel Katsch, Daniel Hahn und Nils Pohlmann 
setzen alles daran, dass es bis zum Ende der Runde spannend 
bleibt und mit ein wenig Glück könnte dies auch zu schaffen sein.
pl

Fußball

Jugendspiele am Wochenende
VFL Kurpfalz-Neckarau – E-1 Junioren 10.00 Uhr
E-2 Junioren – SG Hohensachsen 2 10.00 Uhr
D-Junioren – Spvgg 07 Mannheim 13.00 Uhr
SSV Vogelstang – A-Junioren 18.30 Uhr

Bambinis toben in der Schillerschulhalle
Am 4. März 2017 luden die Rohrhof-Bambinis zum Spielfest in 
die Schillerschulhalle ein. Zwölf Mannschaften folgten der Ein- 
ladung und nahmen am 4. Bambinispielfest teil. Viele Vereine aus 
der näheren Umgebung kommen gerne zum beliebten Bambi-
nispielfest. Der SV Rohrhof schickte drei Mannschaften an den 
Start. Die Macher um Thomas Bordne und Rahim Bellaid und fast 
alle Jugendtrainer hatten wieder alles im Griff. 
Der Verkauf von Kaffee und Kuchen war von den Eltern in Per-
son von Tina Schön bestens organisiert. Auch der restliche Ver-
kauf klappte wie immer bestens. Fernab jeglichen Siegesdruckes 
stand hier ausschließlich der, um es dem Anlass entsprechend 
in der Jugendsprache auszudrücken „Funfaktor“ der ca. 80 Fünf- 
und Sechsjährigen im Vordergrund. Ob Fußball-Slalom oder den 
Sprüngen auf Luftballons  – die Kids hatten sichtlichen und vor 
allem hörbaren Spaß an den von Trainern betreuten Spielstatio-
nen. Natürlich gab es auch ein kleines Turnier, deren Ergebnisse 
aber sekundär waren. Letzten Endes bekam jeder Teilnehmer 
einen Pokal in Form von einem Fußballer und ein Präsent über-
reicht, was in erwartbar begeisternde Gesichter + Jubelschreie 
mündete.
HW

Gymnastik
Frauengymnastik: Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Tanze Hip-Hop wie die Profis
Stehst du auf Hip-Hop und möchtest genauso tanzen wie die 
Leute in den Musikvideos? Fühlst du dich auch am wohlsten, 
wenn die Beats so richtig hämmern? Dann bist du beim Tanz-
SportClub Kurpfalz e.V. genau richtig!
Von unserer Trainerin Vanessa Ortone lernst du die richtigen 
Steps und Moves kreativ zu kombinieren und deinen eigenen 
Style beim Tanzen zu entwickeln. Zusammen mit deinen Freun-
dinnen und Freunden lernst du geniale Choreos, mit denen ihr 
bei Auftritten oder auf Partys richtig beeindrucken könnt.
Na, Interesse geweckt? Dann schau doch einfach mal in einer 
unserer Trainingsstunden rein. Du findest uns hier:
Sporthalle des SV Rohrhof Brühl – Rohrhof Gartenstr. 45

Jeweils mittwochs
18.00 – 19.00 Uhr Hip-Hop (7 – 12 Jahre)
19.00 – 20.00 Uhr Hip-Hop (ab 13 Jahre)
und donnerstags
14.15 – 15.15 Uhr Hip-Hop (4 – 6 Jahre)
Weitere Infos: www.tsc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 06202 – 
4093023 Anrufbeantworter

Tänzerisch fit mit Ganzkörpertraining Zumba 
Neuer Workshop Zumba
Mit Vanessa Ortone konnte der TSC eine lizenzierte Trainerin ver-
pflichten, die ihre Choreografien den Wünschen der Teilnehmer 
anpasst.
Beginn neuer Workshop Freitag den 10. März 2017 	
für 12 Abende
von 20.00  – 21.00 Uhr in der Gymnastikhalle der Grundschule 
Brühl-Rohrhof Schulstr. 19
Interessenten und Neueinsteiger sind herzlich eingeladen.
Meldungen per Mail an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder Geschäfts-
stelle 06202 – 4093023 (AB) erbeten.
Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem 
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln 
den neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikani-
schen Tänzen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein Line Dance, Stepptanz, Orienta-
lischer Tanz, und Aerobic an.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Video-
clip-Dance.
Workshop Angebote Zumba – Discofox runden unsere Angebote 
ab.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise 
an und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Aus-
kunft.
Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-kurpfalz.
de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023. (Anrufbe-
antworter) Anmeldung per Mail kontakt@tsc-kurpfalz.de
Gesellschaftstanzkreis „Junge Erwachsene“ 		
(Standard/Latein)
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter 06202/40930 
23)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.30 – 20.15 freies Durchtanzen
20.00 – 21.30 Tanzkreis
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Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt

Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 20.00 – 21.30 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45

Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 14.00 – 16.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
Herr Lederer + Partnerin
Trainingstermine auf Anfrage

Zumba Workshop nach Absprache
Freitags von 20.00 – 21.00
Gymnastikhalle der Grundschule Rohrhof Brühl Schultstr. 19
Neue Angebote und Workshops nachzulesen auf unserer 
Homepage:
www.tscc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 06202 – 4093023 
Anrufbeantworter
für Einzeltänzer Line Dance – Stepptanz -
Paartanz Discofox – Lateinformation oder 			 
Workshops: Zumba – Orientalischer Tanz

Obst- und Gartenbauverein Brühl

Rosen- und Ziersträucherschnittkurs
Bei frühlingshaften Temperaturen fand am Samstagnachmittag 
der diesjährige Schnittkurs für Rosen und Ziersträucher statt.
Die 1. Vorsitzende, Frau Appel, begrüßte die Anwesenden und 
stellte den Verein kurz vor. Er wird nächstes Jahr sein 90-jähriges 
Jubiläum feiern.
Der Schwerpunkt des Kurses lag auf dem Thema „Rosen“ und der 
Referent Herr Brunner schritt auch gleich zur Tat.
Er begann mit einem Rosenstämmchen, das er ordentlich zurück-
schnitt. Alle eingetrockneten Äste werden entfernt, ebenso die 
wilden Triebe. Man achtet beim Schneiden darauf, dass die Knos-
pen nach außen stehen, damit eine schöne runde Wuchsform 
entsteht.
Rosen sind ein vielfältiges Thema, es gibt bodendeckende Rosen, 
Beet-, Strauch- und Kletterrosen.
Die bodendeckenden Rosen müssen nicht jedes Jahr geschnit-
ten werden. Die Beetrose wird ca. 80 cm hoch und wird um die 
Hälfte geschnitten, Die Strauchrose kann 120 cm bis 5 mtr. hoch 
werden, sie benötigt kein Gerüst, da sie einen starken Stamm hat. 
Sie schneidet man zu 1/3 zurück.
Bei der Kletterrose lässt man 3 Haupttriebe stehen und schneidet 
die Seitenstränge auf 10 cm zurück, damit sie sich wieder schön 
um den Rosenbogen legen kann. Die Bindestelle sollte kontrol-
liert werden.
Die Rose liebt einen sonnigen Standort, einen festen, lehmigen 
Boden. Harken sollte man nicht so viel, lieber mulchen.
Gespritzt wird jetzt zum Knospenaustrieb, gedüngt 3- bis 4-mal 
jährlich. Der Rosendünger sollte eine starke Stickstoffkomponen-
te haben, mit tierischem Dünger sollte man wegen dem Phos-
phatgehalt eher vorsichtig sein.
Die Probleme bei Rosen sind Pilzbefall, Mehltau und Sternrußtau. 
Die befallenen Blätter sollten abgelesen und aus dem Garten 
entfernt werden.
Weiter ging es zu einer Forsythie. Sie wird erst nach der Blüte 
geschnitten, man kann sie stark einkürzen, bis zu 50 cm über 
dem Boden.
Die Hortensie schneidet man im ausgehenden Frühjahr, ober-
halb der Knospenbildung. Man nimmt 1/3 bis zur Hälfte zurück.
Eine Weigelie wird wenig geschnitten, den Blauregen schneidet 
man wie eine Kletterrose.
Aufkommende Fragen beantwortete Herr Brunner ausführlich 
und die Teilnehmer gingen zufrieden und mit vielen Informatio-
nen nach Hause.
c.g.

Aquarienfreunde Brühl 1978 e.V.

Jahreshauptversammlung
Ort: Vereinsheim Ormessonstraße 7, 68782 Brühl
Beginn: 16.00 Uhr, Ende: 17.08 Uhr
Tagesordnung
Top 1:  Begrüßung
Top 2:  Bericht des Vorsitzenden
Top 3:  Bericht des Kassiers
Top 4:  Bericht der Kassenprüfer
Top 5:  Entlastung des Kassiers
Top 6:  Entlastung der Vorstandschaft
Top 7:  Wahlen laut Satzung
Top 8:  Anträge
Top 9:  Verschiedenes
Protokoll
Top 1
Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder und stellt den fristge-
rechten Zugang der Einladungen fest. Die Tagesordnung wird 
verlesen und einstimmig beschlossen.
Top 2
Der Vorsitzende verliest seinen Bericht
Top 3
Der Kassier verliest den Kassenabschluss. Besonderes Augen-
merk lenkt er auf die Zahlen des Straßenfests in Brühl das in 
diesem Jahr sehr schlecht lief.
Top 4
Die Revisoren Hans Westenfelder und Gerhard Fulisch bestätigen 
den Kassier eine einwandfreie Kassenführung.
Top 5
Der Kassier wird auf Antrag mit 14 Ja / 2 Enthaltungen / 0 Nein-
Stimmen entlastet.
Top 6
Der Vorstand wird mit 13 Ja / 3 Enthaltungen / 0 Nein-Stimmen
entlastet.
Top 7
Satzungsgemäß werden die Ämter des ersten und zweiten Vor-
sitzenden geheim gewählt.
1. Vorsitzender
Vorgeschlagen Ralf Kinzig
Abstimmung: einstimmige Wahl
Der Gewählte nimmt die Wahl an.
2. Vorsitzender
Vorgeschlagen Gerhard Fulisch
Abstimmung: einstimmige Wahl
Der Gewählte nimmt die Wahl in Abwesenheit an.
Die Wahl der restlichen Vorstandsämter erfolgt mit Handzeichen.
Kassier
Vorgeschlagen Marko Müller
Abstimmung: 15 Ja / 1 Enthaltung / 0 Nein
Der Gewählte nimmt die Wahl an.
Schriftführer
Vorgeschlagen Helmut Schermer
Abstimmung: einstimmige Wahl
Der Gewählte nimmt die Wahl in Abwesenheit an.
Vereinswart
Vorgeschlagen Bernd Kornfeld
Abstimmung: 15 Ja / 1 Enthaltung / 0 Nein
Der Gewählte nimmt die Wahl an.
Jugendleiter
Vorgeschlagen Matthias Vogl, Stefan Woiltalla
Abstimmung: Stefan 8 / Matthias 5 / 3 Enthaltungen
Der Gewählte nimmt die Wahl an.
2. Fischbörsenwart
Vorgeschlagen Matthias Vogl
Abstimmung: 15 Ja / 1 Enthaltung / 0 Nein
Der Gewählte nimmt die Wahl an.
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Mitglieder des Festausschusses
Vorgeschlagen Markus Beyer, Kevin Thorson
Abstimmung Thorson : 14 Ja / 1 Enthaltung / 1 Nein
Abstimmung Beyer: 15 Ja / 1 Enthaltungen / 0 Nein
Die Gewählten nehmen die Wahl an.
Kassenprüfer
Vorgeschlagen Piere Lenz
Abstimmung 16 Ja / 0 Enthaltungen / 0 Nein
Top 8
Antrag 1
zum Rauchverbot im Vereinsheim.
Nach kurzer intensiver Diskussion wird wie folgt für ein Absolutes 
Rauchverbot gestimmt.
9 Ja / 4 Enthaltungen / 1 Nein
Antrag 2
zur Erhöhung des Mitgliedsbeitrags um 10 €.
Der Antrag wird vertagt um präzisiert zu werden.
Antrag 3
Einführung einer Futterkasse.
Es wird Folgendes festgelegt:
Die Futterkasse ist unter Aufsicht des Kassiers.
Die Futterkasse geht bei Sammelbestellungen nicht in Vorkasse.
Um die Energiekosten der Tiefkühltruhe zu decken wird ein Auf-
schlag von 10 % auf den Einkaufspreis erhoben.
Der Antrag wird mit den gegebenen Grundsätzen einstimmig 
angenommen.
Antrag 4
Einführung eines Bardienstes für die Sonntagsöffnungszeiten.
Es wird Folgendes ergänzt. Die Kasse wird mit 20 € Wechsel-
geld ausgestattet. Alle Schlüsselträger werden eingeteilt. Wer 
seinen Dienst vergisst oder nicht durch Tausch organsiert gibt 
5 € zu Gunsten der Jugend in die Kasse. Der Bardienst ist allein 
verantwortlich für Kasse, Sauberkeit, Öffnen und Schließen des 
Vereinsheims.
Der Antrag wurde mit Ergänzungen mit 9 Ja- / 2 Enthaltungen / 
2 Nein-Stimmen angenommen.
Top 9
Unter Verschiedenes wies der Vorsitzende auf die Notwendigkeit 
einer Sanierung der Verkaufsanlage hin. Wenn die genauen Kos-
ten bekannt sind wird das Vorgehen in einer Außerordentlichen 
JHV vorgestellt.
Vorschläge zum Ferien-Programm sollen bis zum 30. März vorge-
stellt werden.
Jubiläum 2016
Baumann Bernhard 5 Jahre
Kinzig Ralf 10 Jahre
Henn Stefan 25 Jahre
Rauch Dieter 25 Jahre
Schäfer Helmut 25 Jahre
Heep Gudrun 35 Jahre
1. Vorsitzender
Ralf Kinzig

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch

Einladung zur Mitgliederversammlung 2017
Die Mitgliederversammlung findet am Donnerstag, 23. März 
2017 um 19.00 Uhr im Clubhaus des Turnvereins Brühl, Wiesen-
plätz statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. �Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und
    Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3. Rückblick 2016
4. Bericht Kasse/Kassenprüfer
5. Entlastung Vorstandschaft
6. Entlastung Schatzmeister
7. Neuwahlen Kassenprüfer
8. Ausblick 2017
9. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 15. März 2017 an 
die Vorstandschaft zu richten.
U.Calero

Sonstiges

Privatinitiative Forum Salz und Frieden 
informiert:
Gemeinsam halfen die Schüler des IB Mannheim-Neckarau „Alte 
Post“, die Brühler und Rohrhöfer Konfirmanden, der Vietnamese 
Lee und der Syrer Abbas Friedenssalz abzupacken. Bei einem Got-
tesdienst konnten durch den Verkauf des Friedenssalzes 213,50 € 
ingenommen werden. An alle Käufer ein herzliches Dankeschön. 
Der Gesamtbetrag des erzielten Geldes erhielt der 18-jährige 
Abbas aus Syrien. Er wurde bei einem Bombenattentat in Damas-
kus am Rückenmark verletzt und sitzt seitdem im Rollstuhl. 
Momentan wohnt Abbas und sein Vater in einem Obdachlosen-
heim in Schwetzingen. Er erhält keinerlei finanzielle Unterstüt-
zung vom Staat und muss monatlich an die Stadt Schwetzingen 
Miete bezahlen.
Seine schrecklichen Kriegserlebnisse in seiner Heimat sowie die 
Leiden bei den acht Operationen in Deutschland, die er durch-
gemacht hatte - erzählte er den Jugendlichen im Gemeindezent-
rum. Trotz allen Leiden in seiner Vergangenheit lächelt er und ist 
immer optimistisch.
Das Forum Salz und Frieden möchte weiterhin diesen jungen 
Mann sowie zwei Kindergärten für syrische Flüchtlings-Kinder in 
Jordanien finanziell unterstützen.
Mehr Infos über die Kindergärten auf www.Vision-hope.org
Deshalb werden weiterhin die Päckchen Friedenssalz in ver-
schiedenen Brühler und Rohrhofer Geschäften, Gaststätten und 
im evangelischen Gemeindezentrum zum Verkauf angeboten. 
Durch den Kauf von Friedenssalz für die feine Küche helfen Sie 
Kindern und Jugendlichen in Kriegsgebieten, setzen ein Zeichen 
gegen die Gleichgültigkeit und beginnen über den internationa-
len Rüstungsexport weltweit nachzudenken.
Hier die Adressen, wo Sie Friedenssalz kaufen können: TV-Club-
haus Brühl, Ratsstube Brühl, Bäckerei Lutz Brühl und Rohrhofer 
Bücherinsel Brühl, Fernseh Gredel Brühl, C-FA Shion (Post) Brühl, 
Elke´s Reinigung in Real Brühl, Edeka-Markt Rohrhof, Brillen 
Meyer Brühl und Rohrhof und das Evangelische Gemeindezen-
trum. Danke!!

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 3-Sitzer Ledersofa, grün mit Ottomane links        Tel. 4 09 95 23
1 Yamaha-Orgel mit 2 Manualen in braun,
voll funktionsfähig, auch für Tanzmusik geeignet         Tel. 7 28 03

Central Kino Ketsch
Besondere Menschen und ein einzigartiger Kater
Das Mädelsabend-Team zeigt im März die Beststeller-Verfilmung 
„Fifty Shades of Grey 2“. Karten für die Veranstaltung mit Cocktail 
und Snack gibt es zu 13 Euro im Vorverkauf im Kino und bei 
Buch- und Manufakturwaren in der Hockenheimer Straße. Wer 
nur den Film sehen möchte, kann sein Ticket auch an der Abend-
kasse lösen.
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Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 9.3./19.30 Uhr/Kundschafter des Friedens
Freitag, 10.3./19.30 Uhr/Jackie
Samstag, 11.3./14.45 Uhr/Feuerwehrmann Sam/17 Uhr/
Wendy/19.30 Uhr/Marie Curie
Sonntag, 12.3./18 Uhr/Jackie/
20.15 Uhr/Bob, der Streuner
Montag, 13.3./19 Uhr/ Kirchenkino: Augenblicke
Donnerstag, 16.3./ 19.30 Uhr/ Bob, der Streuner
Freitag, 17.3./19.30 Uhr/Mädelsabend: Fifty Shades of Grey 2
Samstag, 18.3./14.45 Uhr/Feuerwehrmann Sam/15 Uhr/
Das kalte Herz/19.30 Uhr/Jackie/
22 Uhr/Split
Sonntag, 19.3./18 Uhr/Hidden Figures
Montag, 20.3./19.30 Uhr/Kooperation mit Weltladen
Hockenheim/ The True Cost
Dienstag, 21.3./19.30 Uhr/Los Veganeros 2
Mittwoch, 22.3./19.30 Uhr/ Jackie/ OmU
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!!

Jehovas Zeugen

Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 11.03.
17:00 Uhr „Why Be Guided by the Bible?” (Englisch)
Sonntag, 12.03.
10:00 Uhr „Was die nahe Zukunft bringt“
12:30 Uhr „Va puneti increderea in Iehova?“ (Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom 15. Januar: „Die Willensfreiheit – Ein kostbares 
Geschenk“ gestützt auf 2. Korinther 3:17
Dienstag, 14.03. (Rumänisch), Mittwoch, 15.03. (Englisch), 
Donnerstag, 16.03.
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 
Bibelleseprogramm Jeremia 5-7 werden unter anderem die The-
men behandelt: „Sie verließen die Wege Jehovas“ und „Warum 
sagte Jehova: ‚Ein Volk kommt aus dem Land des Nordens’ �  
(Jer. 6:22, 23)?“
20:05 Uhr Es wird der dritte Teil von Kapitel 9 aus dem Buch „Got-
tes Königreich regiert!“ besprochen: „Die Ergebnisse – ‚Die Felder’ 
sind ‚weiß ... zur Ernte’“ (Warum alle Grund zur Freude haben / 
‚Vom Aufgang der Sonne selbst bis zu ihren Untergang’)
Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

T I C K E T S  A N  D E R

K I N O K A S S E  &  O N L I N E

Kommende Filmhighlights 
und Specials

D E M N Ä C H S T

Kong: Skull Island

Ab 09. März

Die Schöne und das Biest

Ab 16. MärzMoonlight
Ab 09. März

Lommbock
Ab 23. März

Tanz der Teufel

10. März und 12. März

Preview: Die Häschenschule

12. März

T I C K E T S  A N  D E R 

K I N O K A S S E  &  O N L I N E

Yu-Gi-Oh!
The Darkside of Dimensions

SONNTAG

12.3.
       UHR

Event

Yu-Gi-Oh!

12. März, 16:00 Uhr

Rammstein: Paris

23., 24. und 29. März

Unser Vorteil für Sie:
20% Nachlass auf die 1-Tages-Karte*
*Bitte beachten Sie die genauen Konditionen auf www.VorteilePlus.de 

Im Sea Life Speyer begeben Sie sich auf eine spannende Reise in die Unterwasser-
welt. Der Weg startet bei den heimischen Gewässern, folgt dem Lauf des Wassers 
zur Nordsee und führt schließlich in die Tiefengewässer bis zum tropischen Ozean. 
In mehr als 40 aufwendig gestalteten Becken tummeln sich rund 3000 verschiedene 
Lebewesen.

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Mehr erfahren Sie auf www.vorteileplus.de/partner

Viele weitere Vorteile und 
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Wir sind Partner der
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

IHK-Mietpreisspiegel für Einzelhandelsobjekte veröffentlicht 

Bestandsmieten meist stabil, Top-Lagen beliebt und teuer
(pm/red). Die Industrie- 
und Handelskammer (IHK) 
Rhein-Neckar hat ihren aktuel-
len Mietpreisspiegel für Laden-
geschäfte im Einzelhandel ver-
öffentlicht. In den untersuchten 
Kommunen ist das Mietpreisni-
veau überwiegend stabil, so ein 
zentrales Ergebnis der Studie. 

„Vor allem in den Innenstädten 
bleibt das Mietpreisniveau kons-
tant. In den Top-Lagen in Heidel-
berg und Mannheim wurde eine 
leichte Steigerung festgestellt“, 
erläutert IHK-Hauptgeschäftsfüh-
rer Dr. Axel Nitschke. Die stabile 
Marktlage bzw. die leichte Steige-
rung des Mietpreisniveaus in den 
Top-Lagen lassen Rückschlüs-
se auf einen konstant attrakti-
ven Einzelhandelsmarkt in der  
Region ziehen. 
Die höchsten Mietpreise wurden 
in den beiden Oberzentren Hei-
delberg und Mannheim ermit-
telt. In der Mannheimer 1a-Lage 
betragen die durchschnittlichen 
Ladenmieten zwischen 58 Euro 
und 86 Euro je Quadratmeter 

und Monat. In der Heidelberger 
1a-Lage liegt die Mietpreisspanne 
mit 56 Euro bis 84 Euro auf einem 
ähnlich hohen Niveau.

Umfrage
Der IHK-Mietpreisspiegel ist 
die einzige Studie der Region, 
die auch Daten für Mittel- und 
Unterzentren liefert. Die ach-
te Auflage des Mietpreisspiegels, 
der alle zwei Jahre erstellt wird, 
umfasst insgesamt zehn Städ-
te. Die Daten basieren auf einer 
Umfrage, an der etwa 400 Ein-
zelhändler, vor allem inhaberge-

führte Einzelunternehmen, teil-
genommen haben. Zusätzlich zu 
den aktuellen Mietpreisen wer-
den auch wichtige standortbezo-
genen Daten wie Kaufkraftzah-
len und Gewerbesteuerhebesät-
ze dargestellt.

Erfolgsfaktor
Da die Erreichbarkeit des Ein-
zelhandelsstandortes ein wich-
tiger Standort- und Erfolgsfak-
tor ist, hat die IHK Rhein-Neckar  
außerdem diesen Aspekt in der 
Umfrage berücksichtigt. „Im Gro-
ßen und Ganzen bewerten die 

Einzelhändler die Erreichbarkeit 
ihres Ladengeschäftes als gut“, so 
Nitschke. Die Möglichkeiten, mit 
dem ÖPNV und dem Fahrrad zu 
den Ladengeschäften zu gelangen, 
werden positiv bewertet. 
„Bei der Erreichbarkeit mit dem 
Auto mehren sich aber die kriti-
schen Stimmen“, weiß Nitschke. 
Hauptsächlich die Heidelberger 
und die Mannheimer Innenstadt-
händler bewerten die Option, mit 
dem Auto ihre Ladengeschäfte zu 
erreichen, zunehmend kritisch.

Orientierungshilfe
Die im Mietpreisspiegel aufge-
führten Mietpreise und Miet-
preisspannen dienen nur als Ori-
entierungshilfe und stellen kei-
ne Mietpreisempfehlung der IHK 
dar. Die Gewerbemiete ist frei 
verhandelbar. Neben der Grö-
ße sowie der Lage des Objekts 
und der individuellen Ausstat-
tung spielen auch die konjunk-
turelle und strukturelle Situation 
der Branchen sowie die jeweilige 
Konkurrenzsituation am Standort 
eine entscheidende Rolle. Foto: monkeybusiness/images/iStock/Thinkstock

S-Immobilien Heidelberg 

Weiter auf Erfolgskurs
(pm/red). 2016 hat S-Immobi-
lien Heidelberg GmbH Immo-
bilien im Wert von 100 Milli-
onen Euro vermittelt, damit 
steht die 100-prozentige Tochter 
erneut unter den Top Drei in 
Baden-Württemberg. 

„Neben den Wohnimmobili-
en waren es im Besonderen der 
Verkauf und die Vermietung von 
Gewerbeimmobilien, bei dem 
wir eine deutliche Steigerung im 
Vergleich zum Vorjahr erzielen 
konnten“, erklärt Geschäftsführer 
Georg Breithecker.
Die Lage auf dem Markt für Wohn- 
immobilien war gekennzeichnet 
durch hohe Nachfrage bei geringe-
rem Angebot. So sind im Umfeld 
von Heidelberg, aber auch insbe-
sondere im Neubaugebiet Bahn-

stadt, dessen Wohnbebauung 
nahezu abgeschlossen ist, weni-
ger Angebote auf dem Markt; die 
Stadt Heidelberg konnte für das 
Jahr 2016 nur ca. 1.400 Kaufver-
träge gegenüber durchschnittlich 
1.800 Kaufverträgen in den Vor-
jahren melden. In der Folge stie-
gen die Preise sowohl für Neubau-
ten als auch Bestandsimmobilien: 
Heidelberg verzeichnet mit acht 
Prozent einen höheren Anstieg 
der Immobilienpreise als der bun-
desdeutsche Durchschnitt, der 
laut Immobilienverband Deutsch-
land (IVD) bei sechs Prozent liegt.

Bahnstadt
Der neue Stadtteil Bahnstadt bil-
dete einen der Schwerpunkte der 
Aktivitäten von S-Immobilien in 
2016. In dem Gebiet konnten bis-

lang 78 Prozent der Grundstü-
cke, was 265.000 Quadratme-
tern entspricht, von S-Immobi-
lien vermarktet werden, weite-
re fünf Prozent stehen kurz vor 
dem Abschluss ihrer Vermark-
tung. Dabei wurden alle Grund-
stücke exklusiv im Auftrag der 
Entwicklungsgesellschaft Hei-
delberg GmbH & Co. KG (EGH)  
vermittelt. 
Insgesamt wurden seit 2010 in 
der Heidelberger Bahnstadt für 
ca. 3.500 Bewohner ca. 2.400 
Wohnungen fertiggestellt. Von 
diesen konnten S-Immobilien 
seit Oktober 2010 über 1.100 Ein-
heiten als Eigentumswohnungen 
vermitteln, 1.300 Einheiten sind 
Mietwohnungsbau. Das Ver-
marktungsende für Wohnimmo-
bilien in der Bahnstadt wird im 
kommenden Jahr erreicht wer-
den.  Erfolgreich liefen auch der 
Verkauf und die Vermietung von 

Gewerbeflächen in der Bahn-
stadt; neben der Ansiedlung von 
Bauhaus, dem Möbelhaus XXXL, 
dem Biomarkt Alnatura und dem 
Autohaus Volvo konnten boni-
tätsstarke Büronutzer aus den 
Bereichen Steuerberater, Nota-
re, Architekten, IT, etc. gewon-
nen werden.

Nachfrage
Die Nachfrage nach Immobili-
en in Heidelberg wird sich auch 
in den kommenden Jahren wei-
ter erhöhen, da Stadt und Region 
bei anhaltend niedrigem Zinsni-
veau im Fokus von Anlegern lie-
gen. Den Schwerpunkt der S-Im-
mobilien werden weiterhin die 
Vermittlung von Wohnimmobili-
en sowohl im Bestand als auch im 
Segment Neubau, die Vermietung 
und der Verkauf von Büro- und 
Handelsflächen sowie das Invest- 
ment bilden.
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
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Kultur regional

Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis informiert

Ausschreibung „Radiale - Kunst im Kreis“
(sh). Radiale - unter diesem 
neuen Titel schreibt der Rhein-
Neckar-Kreis die Beteiligung 
zu den Ausstellungsprojekten 
„Kunst im Kreis“ und „Kunst 
am Grünen Hang“ für die Bil-
denden Künstler der Metropol-
region Rhein-Neckar aus. 

Radiale – das bezeichnet nicht 
nur den regionalen Kreis der 
Künstlerförderung des Rhein-
Neckar-Kreises, sondern das 
verweist auch auf die Bewe-
gung und die Impulse, mit der 
die aktuelle Kunstszene in die 
Gesellschaft der Region hinein-
zuwirken vermag, so begrün-
den die Juroren ihre Wahl, die 
sie aus 31 Vorschlägen von ins-
gesamt sieben Künstlern, Kura-

toren, Literaten und Werbefach-
leuten getroffen haben.
Künstler, die ihren Wohnsitz 
oder ihr Atelier in der Metro-
polregion Rhein-Neckar haben, 
können sich bis zum 15. Mai 
2017 für das Ausstellungspro-
jekt „Radiale – Kunst im Kreis“ 
bewerben. Zwischen April und 
Juni 2018 finden diese für die 
Dauer von rund sechs Wochen 
an vier Orten im Rhein-Neckar-
Kreis statt. 
Das Förderanliegen zielt auf 
eine Vermittlung herausragen-
der individueller künstlerischer 
Leistungen in allen Gestal-
tungsbereichen der bildneri-
schen Medien (auch installa-
tiver Arbeiten) der regionalen 
Kunstszene. 

Begleitend dazu erscheint der 
mehrteilige Katalog, der neben 
einer Broschüre mit Informati-
onen zu den jeweiligen Ausstel-
lungen auch Einzelkataloge der 
ausstellenden Künstlerinnen 
und Künstler mit Werkkonzep-
ten enthält.

Informationen
Weitere Informationen, die 
Ausschreibung sowie die Mög-
lichkeit zur Online-Bewerbung 
gibt es unter www.rhein-neckar-
kreis.de/radiale<http://www.
rhein-neckar-kreis.de/radiale>. 
Für telefonische Auskünfte steht 
das Amt für Schulen, Kultur und 
Sport des Rhein-Neckar-Kreises 
unter der Nummer 06221 522-
1356 gerne zur Verfügung.

Kulturförderein Hirschberg: Neue Ausstellung

Jessen Oestergaard und Cesare Marcotto: „Die Natur erzählt - Die Farbe ist“
(db). Zwei Künstler, zwei Bild-
sprachen: Der Kulturförder-
verein Hirschberg zeigt in sei-
ner aktuellen Ausstellung in 
der Rathausgalerie unter dem 
Titel „Die Natur erzählt – Die 
Farbe ist“ vom 10. März bis 
zum 7. Mai Landschafts-Pho-
tographie von Jessen Oes-
tergaard und Farbabstraktio-
nen sowie Bronzearbeiten von 
Cesare Marcotto. Poetische 
Naturschilderung trifft auf 
dynamische Farbverläufe. 

Seit Jessen Oestergaard 2011 auf 
einem Flohmarkt in Südfrank-
reich eine alte Polaroidkamera 
erstand, pflegt er die Rückkehr 
zur „unerklärlichen Leichtigkeit 
des Sehens“. Im Lauf der letz-
ten Jahre sind daraufhin immer 
mehr Sofortbilder von Land-
schaften und Naturdetails ent-
standen, die durch die speziel-
le Aura dieses analogen Materi-
als einen meditativen Charakter 
annehmen. 
Die aktuellen Motive stam-
men unter anderem vom Rhein 
bei Speyer, vom Botanischen 

Garten in Straßburg und von 
der Seenlandschaft Branden-
burgs. Die technisch unperfek-
te Ästhetik dieses Mediums öff-
net ihm einen poetischen Raum 
zum Sehen. Diesen erweitert er 
manchmal durch den Abdruck 
der eigenen Finger, von Pflan-
zenteilen oder anderen Objekten 
auf das Bild. Parallel zur fotogra-
fischen Arbeit an dieser Werk-
gruppe entstanden und entste-

hen erzählerische Kurztexte zu 
den Bildern, ein Brückenschlag 
zu seinen früheren Erfahrungen 
während des Literaturstudiums 
der Anglistik und Romanistik an 
der Universtität Heidelberg.
Die von Cesare Marcotto auf 
großflächiger Leinwand ange-
wandte Technik des Farben-
wurfs ist im Verlauf seiner über 
30-jährigen Tätigkeit als Künst-
ler verfeinert worden und bil-

det die Grundlage für seine abs-
trakten Bilder. In seinen Gemäl-
den verbinden sich Zartheit 
der transparenten Farbverläu-
fe mit kompositorischer Dyna-
mik. Begleitet wird seine Male-
rei von figürlichen Bronzeplas-
tiken, angeregt von Szenen aus 
der Mythologie. 
Verflochtene Körper, biomor-
phe und naturalistische Formen 
wechseln sich ab, gehen fließend 
ineinander über und bilden in 
Verbindung mit den material-
fremden Sockeln aus Holz, Stein 
oder Ton eine vollendete, kohä-
rente Form.

Vernissage
Freitag, 10. März, 9.00 Uhr
Zur Einführung spricht Dr. 
Kristina Hoge. 

Öffnungzeiten
Mo. - Fr.  8.00 - 12.00 Uhr
Di. 8.00 - 15.00 Uhr
Do.  14.00 - 18.00 Uhr

Weitere Informationen
www.kulturfoerderverein-
hirschberg.de

Cesare Marcotto, Prima Neve Foto: cm

Jazz x persönlich

Udo Dahmen 
(mk). Am Sonntag, 19. März, 
18 Uhr, dreht sich bei der 
Musik-Talk-Reihe „Jazz x 
persönlich“ alles um Pop. 
Udo Dahmen, Geschäftsfüh-
rer der Popakademie Baden-
Württemberg, wird zu Gast 
sein. Die Veranstaltung 
wird von der Klaus Tschi-
ra Stiftung im SAP AppHaus 
(Landfriedkomplex) in Hei-
delberg präsentiert.

Tickets für die Veranstaltung 
können online unter www.
jazzxpersoenlich.de oder an 
der Abendkasse für 15 Euro 
gekauft werden. Die Musik-
Talk-Reihe „Jazz x persön-
lich“ beginnt um 18.00 Uhr. 
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Was macht eigentlich Handballweltmeister Henning Fritz?

„Stelle mich gerne der Herausforderung, lebenslang zu lernen“
Östringen. (hjo). Sein zupa-
ckender Händedruck verrät den 
Handball-Torwart. Henning 
Fritz, der im Juni 2012 mit dem 
letzten Bundesligaspiel bei den 
Rhein-Neckar Löwen seine ein-
zigartige Karriere beendete, ist 
mittlerweile 43 Jahre alt, doch 
der Handballsport ist nach wie 
vor fester Bestandteil seines täg-
lichen Lebens.

Über den THW Kiel, mit dem er 
vier Mal Deutscher Meister und 
zwei Mal Pokalsieger wurde, 
kam der 235-malige Handball-
Nationalspieler vor zehn Jahren 
ins Badische und zum ambitio-
nierten Bundesligisten. Seither 
wohnt er mit Ehefrau Babett, 
einer gelernten Hotelfachfrau, 
und den beiden Töchtern Laney 
und Marike in Östringen. „Es 
gab seinerzeit verschiedene 
Anfragen und ich hätte damals 
schon noch weiterspielen kön-
nen, doch ein Kreuzbandanriss 
machte mir einen Strich durch 
die Rechnung“, bekundet der 
Sportler. Im Jahre 2004 wurde er 
mit der deutschen Handballna-
tionalmannschaft Europameis-
ter und im gleichen Jahr als ers-
ter Torwart überhaupt zum Welt-
handballer gekürt. 2007 gewann 
der exzellente, damals weltbeste 
Toreverhinderer beim denkwür-
digen „Wintermärchen“ mit der 
deutschen Mannschaft im eige-
nen Land den Weltmeistertitel.

Weltmeister und Welttorhüter
Der gebürtige Magdeburger sagt 
im Rückblick: „Ich hatte eine 
tolle Karriere und habe alles 
erreicht, was es zu gewinnen 
gab.“ Wohl wahr. 20 Jahre Bun-
desliga, vier Olympiaden, zahl-
reiche deutsche Meisterschaf-
ten, Pokalsiege und Titel stehen 
für den Sportler mit der Trikot-
nummer 12 zu Buche. Schon 
kurz nach dem letzten Spiel als 
Aktiver folgte er dem Ruf von 
Christian „Blacky“ Schwarzer 
und wurde Trainer der deut-
schen Juniorennationalmann-

schaft. Zugleich fungierte er 
auch als Torwarttrainer des 
DHB-A-Teams und war auch 
beim Regionalligisten SG Nuß-
loch als Übungsleiter der dorti-
gen Schlußmänner am Ball.
Obwohl ihn diese Aufgaben voll 
und ganz erfüllten, wollte der 
gelernte Groß- und Einzelhan-
delskaufmann noch mehr. Als 
der TV-Sender Sky anfragte, ob 
er sich einbringen wolle, gab es 
nicht viel zu überlegen. Seit nun-
mehr drei Jahren ist er als Co-
Kommentator bei allen Cham-
pions-League-Spielen mit deut-
scher Beteiligung im In- und 
Ausland am Start. „Das macht 

viel Spaß, zumal dort sehr pro-
fessionell gearbeitet wird“, eröff-
net Fritz.

Abgeschlossenes Studium
Vor einiger Zeit hatte er bereits ein 
Sportmanagement-Studium abge-
schlossen und sich fortgebildet. 
Pläne zur Erlangung der DHB-
Trainerlizenz sind ebenfalls ange-
dacht. „Ich möchte mich ständig 
und stets verbessern, weiterentwi-
ckeln und qualifizieren, stelle mich 
gerne der Herausforderung, in 
Theorie und Praxis lebenslang zu 
lernen“, sagt Fritz. Und er will seine 
Erfahrung und Kenntnisse an die 
Jugend weitergeben. „Ich arbeite 

gerne mit Kindern und Jugendli-
chen, möchte bei ihnen ein gesun-
des Bewusstsein für Schule und 
Sport entwickeln. Durch meine 
Erfahrung weiß ich, welche Dinge 
im Leben wichtig sind.“
Dazu gehöre auch eine gesun-
de, ausgewogene Ernährung. Im 
Laufe der Zeit habe er eine ande-
re Einstellung zu den wesentli-
chen Dingen des Lebens bekom-
men und auch öfters „über den 
Tellerrand hinaus“ geschaut. Mit 
einem täglich auferlegten Sport-
programm, viel Laufen und Kraft-
training, hält er sich fit. In seinem 
eigenen Personaltraining-Studio, 
der „PT-Lounge Henning Fritz“ 
in Wiesloch, ist er jedoch nicht 
mehr tätig. „Der zeitliche Auf-
wand war extrem hoch. Ich konn-
te dies mit meinen anderen Auf-
gaben nicht mehr vereinbaren“, 
sagt Fritz. Zusammen mit einem 
Partner hatte er im Oktober 2012 
ein Fitnessstudio eröffnet.

In Zukunft für alles offen
Wie die Zukunft des Mannes, der 
nach wie vor im DHB-All-Star-
Team für einen guten Zweck an 
den Start geht, zahlreiche PR- und 
Vortragstermine im Kalender ste-
hen hat, aussieht? „Uns gefällt es 
sehr gut in Östringen, die Kinder 
gehen hier zur Schule. Wir blei-
ben auch in Zukunft in der Regi-
on wohnen“, so Fritz, der sich viele 
Optionen offen hält und auch den 
Fußball der TSG 1899 Hoffenheim 
mag. „Bei einem guten Angebot 
könnte ich mir auch vorstellen, für 
einige Zeit im Ausland zu arbeiten. 
Am Ende geht es immer darum, 
von den Besten zu lernen.“

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Vorschau:
Fußball (2. Bundesliga):
12.03., 13.30 Uhr: SV Sand-
hausen - Greuther Fürth

Fußball (Regionalliga):
11.03., 14 Uhr: FC-Astoria 
Walldorf - FC Nöttingen

Handball (Bundesliga):
11.03., 19 Uhr: Rhein-Neckar 
Löwen - TSV GWD Minden

Der Handballweltmeister und Welttorhüter Henning Fritz lebt mit seiner  
Familie seit zehn Jahren im badischen Östringen. Fotos: of

Henning Fritz (Dritter von links) bei einer Aktion in der Kronauer Sporthal-
le mit dem Nachwuchs der Rhein-Neckar Löwen, Rolf Bechtold (Leiter des 
Nachwuchszentrums, Zweiter von links), Bürgermeister Jürgen Heß (Fünfter 
von links), Landrat Dr. Christoph Schnaudigel (Vierter von links) und Thomas  
Gerner (Sechster von links)
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Mary Roos und Wolfgang Trepper am 26. Oktober im Capitol Mannheim  

Nutten, Koks und frische Erdeeren - Die Geschichte des deutschen Schlagers
(af). Jeder weiß es: Womit 
kriegt man auch die aller-
lahmste Fete auf Touren, was 
singt sich auch nach dem neun-
ten Bier und dem vierten Hugo 
noch locker mit? Klar – deut-
scher Schlager. Hitparade, Dis-
co, Heck, Holm, Heino: Alle 
nicht im Zug nach Nirgend-
wo, sondern auf ewig in unse-
rer Birne. 

Viele Erinnerungen, Geschich-
ten und Anekdoten. Aber auch 
schwachsinnige Texte, haar-
sträubende Lieder und Unglaub-
liches:  All das bringen ihnen 
zwei näher, die sich ausken-
nen. Mary Roos, Schlageriko-
ne, Grand-Prix-Teilnehmerin 
und Hitparaden-Dauergast und 
Wolfgang Trepper, Schlagerex-
perte mit der Lizenz zum Text- 

töten. Die beiden wissen, um 
was es hinter den Kulissen des 
deutschen Schlagers geht und 

ging: Nutten, Koks und frische 
Erdbeeren – unter diesem Mot-
to blicken Mary Roos und Wolf-

gang Trepper am  26. Oktober 
2017 im Mannheimer Capitol 
auf ihre eigene Geschichte des 
deutschen Schlagers. Ein Abend, 
den niemand vergisst.   
Ein Muss für alle, die den Schla-
ger mögen sowie Lieder und 
Geschichten von Mary Roos 
erwarten. Aber auch ein Muss 
für alle, die den Schlager nicht 
ausstehen können und sich freu-
en, dass Trepper die Lieder zer-
legt. Mary Roos und Wolfgang 
Trepper, das beste K.o.-Duo seit 
den Klitschkos. Heck tobt, Hei-
no lacht, Jürgen Drews kauft 
Karten, Marianne und Micha-
el gucken jeden Abend. Nutten, 
Koks und frische Erdbeeren. 
Nichts davon darf beim deut-
schen Schlager fehlen! 

Info: www.bb-promotion.de

Mary Roos und Wolfgang Trepper Foto: BB Promotion

Stadt Hemsbach lädt am 2. Juli ein zur sechsten Auflage von „Picknick am Schloss“

„Swinging Chansons“ und kulinarische Köstlichkeiten
(sh). Es wird langsam Früh-
ling, und die Stadtverwaltung 
Hemsbach wirft auch schon die 
ersten planerischen Blicke auf 
den Sommer. Für Sonntag, 2. 
Juli, wird von 15.00 bis 20.00 
Uhr nämlich zur bereits sechs-
ten Auflage von „Picknick am 
Schloss“ eingeladen. 

Alle Picknickbegeisterten sind – 
bei hoffentlich sonnigem Wet-
ter – wieder herzlich auf dem 
Rathausplatz willkommen und 
gleichzeitig aufgefordert, Sitz-
gelegenheiten, Verpflegung und 
Geschirr mitzubringen, alles 
eben, was für ein Picknick so 
passt und benötigt wird.
Ob Holzhocker, Camping- oder 
Plastikstuhl oder edles Sitz-
möbel, ob Klapp-, Bistro- oder 
Küchentisch, ob Biertischgar-
nitur oder die berühmte Pick-
nickdecke: Alles ist erlaubt. 
Erwünscht ist wiederum nur 
eines: eine weiße Tischdecke. 
Vereine, Initiativen oder sonsti-
ge Gruppen können auch gerne 
gemeinsam einen Tisch gestal-
ten. 
Ganz besonders freuen würden 
sich die Stadtverwaltung und 

Bürgermeister Jürgen Kirchner 
über die Teilnahme vieler ver-
schiedener Kulturen, denn es 
soll, wie die Jahre zuvor, wieder 
ein kunterbuntes Fest werden. 
Und dann heißt es: Schlemmen 
und mit einem edlen Tropfen 
anstoßen, ins Gespräch kom-
men, sich kennen lernen oder 
wiedersehen, fröhlich sein und 
einfach ein paar schöne Stun-
den in entspannter Atmosphä-
re miteinander verbringen. Die 
Stadt Hemsbach freut sich über 
viele kulinarische Ideen der hof-
fentlich zahlreichen Gäste, Pick-
nick-, Feier- und Tanzbegeister-
ten. Das mediterrane Ambien-
te des ehemaligen Rothschild-
Schlosses bietet hierzu den 
idealen Rahmen – auch für die 
diesjährige akustische Note.
 Zu Gast sind „Moi et les autres“.
Als „beste Swing Chanson 
Band Deutschlands“ hochge-
lobt, kommt das Quintett um 
die Französin Juliette Brousset 
jazzig, swingend und überaus 
lebendig daher. Die Musik von 
Moi Et Les Autres macht ein-
fach Spaß und ist stilistisch zwi-
schen akustischen Chansons, 
Swing, Latin und Valse Musette 

verortet. In der Besetzung Kon-
trabass, Gitarre, Akkordeon, 
Schlagzeug, Banjo, Ukulele und 
Melodika ist die Band sehr breit 
aufgestellt.

Info: 
„Picknick am Schloss“ am Sonn-
tag, 2. Juli, 15.00 bis 20.00 Uhr 
auf dem Rathausvorplatz. Bit-

te Sitzgelegenheiten, Verpfle-
gung und Geschirr (kein Plas-
tikgeschirr!) mitbringen. Für 
die kleinen Besucher wird auch 
das beliebte Spielmobil wieder 
vor Ort sein. 
Für weniger mobile Gäste hält 
die Stadtverwaltung gerne 
Tische und Sitzgelegenheiten 
bereit.

Moi et les austres Foto: mela
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Mannheim: Popakademie Baden-Württemberg

Green Touring-Leitfaden unterstützt Musiker und Veranstalter
(am). Mit dem Green Touring 
Leitfaden veröffentlicht die 
Popakademie Baden-Würt-
temberg gemeinsam mit ihren 
Partnern Green Music Ini-
tiative und kollektif das ers-
te zusammenhängende Werk 
zum Thema Nachhaltigkeit im 
Tournee-Geschäft.  

Der 53 Seiten umfassende Leit-
faden richtet sich an Veranstal-
ter, Venues, Tour- und Künst-
lermanager, Booking-Agentu-
ren und die Musiker selbst. Für 
große und kleine Tourneen sol-
len Möglichkeiten und Tools 
aufgezeigt werden, mit denen 
der CO₂-Fußabdruck verrin-
gert werden kann. 
Dabei war es den Autoren 
besonders wichtig, Maßnahmen 
aufzuzeigen, die sich schnell und 
günstig umsetzen lassen und 
dennoch große Wirkung erzie-
len. Der Green Touring Guide 
beleuchtet die Bereiche Mobi-
lität, Venue, Catering, Hospita-
lity, Merchandise und Kommu-
nikation. Neben ganz konkreten 
Tipps für nachhaltiges Touring 
werden im Leitfaden auch viele 
Praxisbeispiele vorgestellt, unter 
anderem von Radiohead, Clueso 
und Jack Johnson.  
Die Idee für den Green Tou-
ring Leitfaden entstand in der 
Projektwerkstatt der Popaka-
demie, wo Studierende eine kli-
maschonende Tour für die Band 
‚We Invented Paris’ des Schwei-
zer Musikers Flavian Graber 
konzipierten und durchführ-
ten. „Uns ging es darum, die im 

Projekt gewonnenen Erkennt-
nisse nicht für uns zu behalten, 
sondern diese zu erweitern und 
der gesamten Live-Branche zur 
Verfügung zu stellen“, so Tina 
Sikorski, Leiterin der Projekt-
werkstatt. Denn obwohl es im 
Bereich der Musikfestivals schon 
sehr gute Konzepte für eine kli-
maverträgliche Umsetzung gibt, 
war das Thema im Tour-Kontext 
bislang noch weitgehend uner-
schlossen. 
Über eine Laufzeit von zwei 
Semestern arbeiteten sechs Stu-
dierende an dem Green Tou-
ring-Leitfaden. Die finale Versi-
on beruht auf Überarbeitungen 

und Erweiterungen durch die 
beiden Projektleiter Jan Chris-
tian Polania Giese (Think-Do-
Tank Thema1/Green Music Ini-
tiative) und Julian Butz (Inha-
ber kollektif) in Rücksprache 
mit Booking- und Management-
agenturen. Auch die Energie-
agentur NRW unterstützte den 
Prozess.  
„Es war den Studierenden und 
uns wichtig hervorzuheben, dass 
Klimaschutz im LiveBereich 
auch ohne den erhobenen Zei-
gefinger funktioniert. Der Leit-
faden zeigt Möglichkeiten auf, 
sich spielerisch mit dem Thema 
auseinanderzusetzen und die 

‚grüne Botschaft’ glaubwürdig 
zu transportieren“, meint Pro-
jektleiter Julian Butz.   
Parallel zum Green Touring 
Leitfaden entstand die Websei-
te greentouring.net. Auf die-
ser finden sich die wichtigsten 
Inhalte des Leitfadens, 30 Tipps 
für eine grünere Tour sowie ein 
‚Marktplatz’ mit direkten Links 
zu nachhaltig tätigen Anbietern 
rund ums Live-Business.  
Der Leitfaden kann ab sofort 
kostenlos auf der Webseite des 
Green Touring Networks und 
der Popakademie heruntergela-
den werden: www.popakademie.
de/greentouringleitfaden  

Johannes Dam, Julian Butz, Jan Christian Polania-Giese, Anastasia Fischer, Tom Ullrichs  Foto: Popakademie

SAP Arena Mannheim

„Music Show Scotland” – nie war Schottland so nah
(psr). Bereits zum dritten Mal 
wird die „Music Show Scot-
land“, das Original und die 
größte Showproduktion schot-
tischer Musik und Tänzer, am 
Freitag, 13. Mai, 19.30 Uhr, in 
der SAP Arena das Lebensge-
fühl der Highlands zelebrieren 
und für Gänsehautgefühle sor-
gen. 
Wenn über 200 Piper, Drum-
mer, Tänzerinnen, Sänger 

und Musiker eine einzigar-
tige Klangwelt zaubern, ent-
steht jene magische Atmosphä-
re, die zum großartigen Erfolg 
der „Music Show Scotland“ 
geführt hat. 
Zwei Tage dauert der Aufbau 
des „Highland Valley Castle“, 
das als Kulisse für diese ein-
zigartige Show dient. Es ist 
ein ergreifendes Bild, wenn 
weit mehr als hundert Dudel-

sack-Spieler vor dem Castle 
auf der Bühne stehen. Gerade-
zu magisch wird die Stimmung, 
wenn nach einer Salve aus den 
Kanonen des Castle das schot-
tische Musikstück „Highland 
Cathedral“ erklingt.
Die großartigen Live-Musi-
ker werden neben den Hits wie 
„Amazing Grace“, „Wi’a hund-
red pipers“ und „Auld Lang 
Syne“ im neuen Programm 

ergreifende Balladen, fröhliche 
Tänze und mitreißende Dudel-
sackmusik präsentieren. Die 
45-köpfige Tanzgruppe ergänzt 
mit ihren Kostümen und tem-
peramentvollen schottischen 
Tanz- und Steppeinlagen die 
stimmungsvolle „Music Show 
Scotland“.

Weitere Informationen
www.saparena.de
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The Complete Clapton

Eric Clapton-Tribute Show
(pm/red). Am Freitag, 24. 
März, präsentiert die Heil-
bronner Formation „The 
Complete Clapton“ mit ihrer 
Tribute-Show ein absolutes 
Muss für alle Eric-Clapton-
Fans und Rockmusikbegeis-
terten, die handgemachte 
Musik lieben. 

Authentizität pur im fideljo in 
der Neckarburkener Straße 18 
in Mosbach. Die Veranstaltung 
beginnt um 20.00 Uhr, Einlass 
in den Eventbereich wird ab 
19.30 Uhr gewährt.
Die neun Musiker der Tri-
bute-Band Complete Clap-
ton haben sich gefunden, um 
ganz bewusst  der Legende Eric 
Clapton zu huldigen. Obwohl 

jeder Musiker eigene erfolg-
reiche Projekte betreibt, hat 
sie die Liebe zur und der Res-
pekt vor der Musik Eric Clap-
tons vereint. 
Alle Bandetappen von Clap-
ton finden sich im Repertoire 
der Gruppe. Neben der aktu-
ellen Eric Clapton-Band wer-
den auch die Bluesbreakers, 
Cream, Blind Faith und Derek 
& The Dominos mit einer gro-
ßen Vorliebe für Details origi-
nalgetreu präsentiert. 
Das Publikum darf sich auf 
eine Zeitreise mit den Klassi-
kern des Meisters Eric Clapton 
entführen lassen. Die Band ist 
mit authentischen Bluesrock-
gitarren, mehrstimmigem 
Gesang, einer original Ham-

mond B3, einem amtlichen 
Bluespiano und einer groo-
venden Einheit aus Bass und 
Schlagzeug besetzt wie die ori-
ginal Clapton-Band.

Tickets
Tickets gibt es im fideljo, beim 
Ticket Service der RNZ und bei 
der Tourist Information. Vvk: 15 
Euro, AK 18 Euro. 

„The Complete Clapton“  Foto: pm

Die Holzernte läuft in vielen Wäldern des Rhein-Neckar-Kreises

Viele Holzprodukte stammen aus heimischer Produktion
(hs). Holzstapel an den Wegen, 
Forstmaschinen im Ein-
satz und dazu der Lärm von 
Motorsägen: In vielen Wäl-
dern des Rhein-Neckar-Kreises 
ist momentan nicht zu überse-
hen und zu überhören, dass die 
Holzernte in vollem Gang ist. 

Dass Brennholz im Wald wächst, 
dürfte jedem klar sein. Aber was 
wird aus den dicken, geraden 
Stämmen, die die Besucher beim 
Waldspaziergang am Wegesrand 
liegen sehen? Und wie wird aus 
einem Baum im Wald überhaupt 
ein schönes Möbelstück?

Spraydose
Philipp Schweigler, Forstbe-
zirksleiter für den Bezirk Kraich-
gau beim Kreisforstamt, erklärt 
die Vorgehensweise: „Die Förs-
ter wählen die Bäume aus, die 
gefällt werden sollen und mar-
kieren sie mit einer Spraydose. 
Häufig steht dabei der Pflegege-
danke im Vordergrund und ein 
Baum wird gefällt, um seinem 
Nachbarn Raum für die Ent-
faltung seiner Krone zu geben. 
Dann fällen die Waldarbeiter 
den Baum fachgerecht.“ Um 
den Stamm aus dem Bestand auf 
den Waldweg zu schaffen, wird 

er mit einer Seilwinde auf eine 
sogenannte Rückegasse gezogen. 
Denn der Waldboden darf nur 

auf ausgewiesenen Trassen, den 
Rückegassen, mit Forstmaschi-
nen befahren werden. Von dort 
werden die Stämme mit dem 
Schlepper auf den Weg gezogen 
(„gerückt“ – daher der Name). 
Am Waldweg sortieren die Förs-
ter dann das Holz nach Bau-
markt, Dicke der Stämme und 
der Qualität.

Segeljacht
Was dann schlussendlich aus 
dem Holz wird, ist sehr unter-
schiedlich und hängt ganz von 
der Beschaffenheit ab, erläu-
tert Schweigler: „Dicke, gerade 
Stämme werden im Sägewerk 
zu Brettern verarbeitet. Das 
leichtere Nadelholz wie Fich-
te oder Douglasie ergibt Bal-
ken für Dachstühle oder ande-
re Holzkonstruktionen. Laub-
hölzer wie Buche und Eiche 
werden zu Fußböden, Treppen 
und Möbeln verarbeitet. Fäs-
ser aus Eichenholz für den Aus-
bau von Barrique-Weinen, schö-
nes Holzspielzeug aus Ahorn-
holz, Musikinstrumente oder 
edle Furniere für den Innenaus-
bau von Segeljachten sind wei-
tere Produkte, die aus Hölzern 
des Rhein-Neckar-Kreises her-
gestellt werden.“ Übrigens ist 

die Chance, dass Waldbesucher 
im Landkreis täglich mit dem 
Holz aus heimischen Wäldern 
in Kontakt kommen, sehr groß, 
denn auch Produkte wie Eisstie-
le, Taschentücher oder Toilet-
tenpapier werden oft aus regio-
nalem Holz hergestellt.

Zwei Vorteile
Kreisforstamtsleiter Dr. Dieter 
Münch weist auf zwei grund-
sätzliche Vorteile der Holznut-
zung hin: „Da ist zum einen 
der Aspekt der Nachhaltigkeit 
– Holz wächst nach. Bei uns 
im Rhein-Neckar-Kreis wächst  
jeden Tag die Holzmenge nach, 
die für den Bau von 20 Holzhäu-
sern benötigt wird. Zudem wird 
Holz klimafreundlich und nur 
mit Einsatz von Sonnenener-
gie erzeugt. Während der Baum 
wächst und Holz bildet, entzieht 
er der Atmosphäre CO₂. Wird 
dieses Holz dann – nachdem  
der Baum geerntet wurde – zu 
einem Dachstuhl oder Küchen-
tisch verarbeitet, bleibt das CO₂ 
darin gespeichert. So führt die 
Kombination aus Baumwachs-
tum und Holzverwendung 
zu einer Reduktion des CO₂-
Gehalts und wirkt dem Klima-
wandel entgegen.“

Blaue Markierung auf einem Baum-
stamm Foto: sh
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Viele weitere Vorteile und Partner finden
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die
G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht für Begleitpersonen.

Jetzt profitieren mit der

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD
bei den teilnehmenden Partnern kann bei
Anlässen aller Art gespart werden:

Von Freizeit- undWellness-Einrichtungen
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielemmehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

Technoseum Mannheim
2 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Museumsstraße 1, 68165 Mannheim

Reiss-Engelhorn-Museen
Zahlen Sie nur 10,50 € statt 12,50 € für die Sonder-
ausstellung„Ägypten – Land der Unsterblichkeit“
MuseumWeltkulturen D5, 68159 Mannheim

Technik Museum Speyer
2-3 € Nachlass auf den Eintrittspreis
(gilt für die Kombikarte, das Museum mit IMAX)
AmTechnik Museum 1, 67346 Speyer

Jahnke GmbH & Co. Reisen KG
1 alkoholfreies Getränk im Bus gratis
Ludwigstraße 74, 68766 Hockenheim

Style Haar- und Kosmetikstudio
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen
Eschenweg 5, 67346 Speyer

Kosmetikstudio beautyengel
Bei einer Event-Frisur und einem Event-Make-up
erhält der Karteninhaber einen wertgleichen
Gutschein für eine(n) Bekannte(n)
Tullastraße 76, 68809 Neulußheim

Elisabethen Entspannung
5 € Nachlass auf Massagen,
Phonophorese und Bachblütenberatung
Waldtstraße 57, 76661 Philippsburg-Huttenheim

Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio,
Aktuelle Damenmode Helga Fassl
Bei Buchung von drei Mesoporationsgesichts-
behandlungen erhalten Sie die vierte gratis
Mannheimer Straße 36-40, 68782 Brühl

Verlan – Mediterranes Restaurant
Ein Mittagstisch Komplettmenü zum Preis von
6,80 € statt 9,50 € oder eine Sektbegrüßung
bzw. eine Kaffeespezialität für zwei Personen,
dazu 10 % Rabatt auf alle Gerichte der Karte
Odenwaldring 1, 68723 Schwetzingen

PORTAS Fachbetrieb
Bei Vorlage der NussbaumCard erhalten Sie
bei der Erstberatung ein kleines Präsent
Tauschackerweg 8, 69245 Bammental

der Ohrladen Schwetzingen & Hockenheim
10 % Rabatt auf Hörgerätezubehör und Batterien
Carl-Theodor-Straße 15, 68723 Schwetzingen
Karlsruher Straße 11, 68766 Hockenheim

LOS – Lehrinstitut für
Orthographie & Sprachkompetenz
2 gratis Unterrichtsstunden bei Vertragsabschluss
eine LOS-Förderkurses
Bahnhofstraße 64, 67346 Speyer

Eichhorn Sanitär & Heizung
10 % Rabatt auf Sanitärausstattungen
Obere Hauptstraße 35-37, 68766 Hockenheim

Rolladen Butz
5 % Nachlass auf Terrassendächer aus Aluminium
Akazienweg 19, 68809 Neulußheim

MyStorage AG
10 % Personenrabatt auf den Mietpreis
bei Anmietung eines Lagerraums
Eppelheimer Straße 28, 69115 Heidelberg

Grün Konzepte
Kostenloses Aufmaß und Angebot sowie
7,5 % Rabatt auf die komplette Ausführung
bei Terassenbau mit„megawood“
www.gruen-konzepte.de, Tel. 06202 68634

Markt-Apotheke
10 % Rabatt auf alle vorrätigen
Frei- und Sichtwahl-Artikel
Bahnhofsanlage 7, 68775 Ketsch

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten
für das Heimspiel des
SV Waldhof Mannheim 07
vs. Kickers Offenbach
Veranstaltungstermin: 19.03.2017
Carl-Benz Stadion, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 09.03.2017

2x2 Karten
für das Heimspiel der
TSG 1899 Hoffenheim vs.
FC Bayern München
Veranstaltungstermin: 05.04.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Dienstag, 21.03.2017

3x2 Karten
für das Heimspiel der
Rhein-Neckar Löwen vs.
SC DHfK Leipzig
Veranstaltungstermin: 01.04.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 12.03.2017
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Blumen sind
natürliche Liebesgaben.

Vielfältige TVielfältige TrauerfloristikVielfältige TrauerfloristikVielfältige T
in unserem Haus.in unserem Haus.

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen
stellvertretenden Vorsitzenden

ErichVolk
der 20 Jahre lang der Interessengemeinschaft bis 2008

treu verbunden war.
Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.

Interessengemeinschaft Brühl und rohrhöfer Vereine
Wolfram Gothe, 1. Vorsitzender

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

n den Herzen derer zu leben,
die wir zurücklassen, heißt, nicht zu sterben.

Thomas Campbell

I

laube, dass dein Leben lebenswert ist,
und dein Glaube wird dir helfen,
es wahr zu machen. William James

G
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Fenster + Sonnenschutz
Hockenheimer Str. 50 68775 Ketsch Tel.: 06202 69 24 00

email: info @wudy-rollladen.de
www.wudy-rolladen.de

EXKLUSIV FÜR ALLE NUSSBAUMCARD-INHABER

VERLOSUNG

SV Waldhof Mannheim 07
vs. Wormatia Worms

1. April 2017 | 14 Uhr | Carl-Benz Stadion

2x2 VIP-Karten

Es werden 2x2 VIP-Karten verlost.
Teilnahmeberechtigt sind Inhaber der NussbaumCard, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren
Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.
de veröffentlicht.

Teilnahmeschluss: Donnerstag, 16. März 2017

Jetzt teilnehmen über
www.VorteilePlus.de/
Verlosungen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

25 Jahre Palatin – Jubiläumsgala
25.03.2017 ∙ 18 Uhr ∙ Palatin Wiesloch

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann,
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

3x2 Tickets
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

Losungswort:
„Palatin“

Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 16.03.2017

25 Jahre Palatin – Jubiläumsgala
25.03.2017 ∙ 18 Uhr ∙ Palatin Wiesloch

*0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 0,50 EUR/Anruf. Es werden 3x2 Karten verlost. Teilnahmeberechtigt ist jedermann, 
ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Gewinner/-innen 
werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-medien.de veröff entlicht.

3x2 Tickets 3x2 Tickets 
gewinnen!
Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*
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PFLEGE

GEBURTSTAG VERSCHIEDENES

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Mannheimer Landstraße 25
68782 Brühl

Telefon (06202) 708-0
www.bo-ambulanterpflegedienst.de

B+O Ambulanter Pflegedienst

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Wundversorgung
- Parenterale Ernährung
- Hauswirtschaft
- Betreuung

- Menüservice
- 24h Rufbereitschaft
- kostenlose Beratung
- Freizeitangebote in
Kooperation mit dem
B+O Seniorenzentrum

Wir sind für Sie da:

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartement
für 2,4,6 und 8 Personen

mit Küche, Dusche/WC,
großer Terrasse

1 Bungalow (für 6 Personen)

ca. 150 m zum Strand,
mit Meerblick

Telefon
06222 70350
ab 18:00 Uhr

a

c

b

dc d

Danke
... all unseren Kindern, Freunden, Nachbarn

und Bekannten für die große Anzahl an Geschenken
und lieben Glückwünschen anlässlich meines

90. Geburtstages
die das Fest für mich unvergesslich machten.

... auch für die Glückwünsche von Heidi Sennwitz
für die Gemeinde Brühl und Jutta Krüger

von der ev. Kirchengemeinde.

Ich bin dankbar, dass ich diesen Tag erleben durfte.

Elisabeth Wabnitz

Suche für meine kleine Hündin
eine Hundesitterin. Täglich 1 Stunde um die Mittagszeit
von Montag bis Freitag. Sehr gute Bezahlung! 0173-
3055537

Hausflohmarkt auf 400 m²
am 11.03.2017, von 10-15 Uhr (Schwetzinger Str. 6,
68782 Brühl)

Foto: numismarty/iStock/Thinkstock

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

Brühl-Nachmieter gesucht.
3 ZKBB ca. 86 m² im II. OG mit TL-Bad, Abstell-
raum, großer Balkon ab 1.6.2017 zu vermieten.
Miete 660,- € zzgl. Nebenk., 2 MM Kaution,
V 112 KWh, Öl, Bauj. 1992
Tel. 0160/17 17 142

Haus & Grund
Eigentümerschutz-Gemeinschaft

Region Schwetzingen-Hockenheim
Haus & Grund Praxis-Seminar für Vermieter

„Rendite optimieren - mehr aus der Miete machen!“
Freitag 24.03.2017, 17.00 Uhr, Scheffelstr. 55, Schwetzingen

Behandelt werden die Vertragsgestaltung, die Anpassung auf die
ortsübliche Vergleichsmiete, die Modernisierungsmieterhöhung in

allen Einzelheiten sowie die richtige Strategie hierzu.
Praxisbewährte Musterschreiben, Checklisten, Anleitungen,

Handlungsempfehlungen und Praxistipps, welche Vermieter sofort
in Ihren Alltag umsetzen können.

Weitere Infos unter www.hug-rsh.de oder Telefon 0 62 05 / 1 75 04

Brühl 2,5 ZKB, 67 m² , DG
3 Parteien, franz. Balkon, gehobene Ausst., EBK mit
Kochinsel, ZH, zzgl. Kaminofen, Keller, Waschküche, E
147 KWh. Miete: 500 € + 120 € NK + 3MM Kaution, Tel
06202/2 94 67 (abends)

Ketsch, 3 1/2 ZK, TL-Bad, 90 qm Wfl.
 + 10 m² SW-Balkon (Loggia) ruh. Lage in gepfl. 2-FH,
1. OG ab 01.06.2017 an ruh., solv. Mieter ab ca. 40 Jah-
ren, NR, keine Haustiere. Kfz.- + Fahrradstellplatz mög-
lich. KM 640,- € + NK + Kaution.   priv. 06202 609252
(AB) od. ab 18.00 Uhr

Altlußheim Reihenendhaus mit Garten zu
vermieten
Reihenendhaus 154 qm Whnfl., 5 Zimmer, 2 Bäder, 1 Hob-
by-Raum, Keller, Garage und 3 PKW Abstellplätze sowie
Garten. 1080,- € KM + NK + 2 MM   0160 95852390

Haus zu kaufen gesucht
Paar mittleren Alters sucht ein Haus (DHH, REH, EFH,
RMH) ab 100 m² mit Auslauf (Terrasse, Garten) im Raum
Plankstadt und Umgebung zum Kauf, ab Juli oder früher.
 06202 270146 (evtl. bitte Nachricht auf AB hinterlassen)

2ZKB ca.60qm EG zu vermieten
in Brühl ab 15.05.2017, ohne Balkon, Tageslichtbad, Lami-
nat, Nachtspeicherstromheizung. (V, 149kwh, E, BJ 1955)
Miete 430.- + NK+ 2MM Kaution ; Tel.: 06202/71443

Mietgesuch
Rentnerin sucht 2 Zi.-Wohnung in Brühl oder Rohrhof.
 0162 / 6955121

Foto: Pixland/Thinkstock

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?

Schalten Siemoderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.

AlteWollfabrik Schwetzingen

Mariuzz singt Westernhagen
Mariuzz alias Peter Zahn gilt als das authentischste Double von Ma-
rius MüllerWesternhagen in Deutschland. Seine optische Ähnlich-
keit verblüfft dabei genauso wie die zum Original deckungsgleiche
Stimme. Zusammenmit seiner exzellenten Band und viel Liebe zum
Detail zelebriert er bei seinen zahlreichen LiveAuftritten eine per-
fekte Show. „Sexy“, „Weil ich Dich liebe“, „Dicke“, „Willenlos“, „Frei-
heit“ und „Wieder hier“ sind nicht nur die Hymnen, mit denen der
erste deutsche Superstar im Original ganze Fußballstadien füllte,
sondern gehören zum festen Repertoire des Westernhagen-Doub-
les. Mariuzz ist am Freitag, 18. März, 20.30 Uhr in der Alten Wollfab-
rik Schwetzingen zu Gast. Info: www.alte-wollfabrik.de
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GASTRONOMIE

STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis?
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

Neugärtenring 88
68766 Hockenheim

Tel.: 0 62 05 - 92 36 44

DACHDECKEREI
OLIVER KRUPP

Wir suchen ab Februar
Dachdeckergesellen
Voraussetzung:
Eigenständiges arbeiten, Führerschein
3,8 to, wenn möglich mit Hängerschein,
Deutsch in Wort und Schri�.
Bewerbung bi�e an nebenstehende
Adresse.

gültig vom 13.03.17bis 19.03.2017
Currygemüsepfanne, Joghurt-Kokossoße, Reis, Joghurt
Bratwurstschnecke auf Sauerkraut, Sahnepüree, Obst
Vegetarische Moussaka, Mischsalat, Gebäck
Fleischkäse in Bratensoße, Bayrischkraut, hausg. Serviettenknödel, Berliner
Mediterrane Nudeln (Oliven, Tomaten, Fetakäse), Basilikumsoße, Mischsalat, Pudding
Champignonhackbraten in Rahmsoße, Wirsinggemüse, Kartoffelpüree, Waffelröllchen
Putensteak, Rahmsoße, Brokkoliröschen, Basmati-Reis, Buttergebäck

6.90

Metzgerei Päuser
Mannheimer Str. 5 | 68782 Brühl

sucht zur Verstärkung

eine Reinigungskraft
täglich abends von 17 - 18.30 Uhr, Sa. von 12 - 14 Uhr

Kontakt: Frau Päuser, Tel. 06202 9267095

Päuserʻs
Metzgerei, Feinkost & Catering

Dachdeckermeister sucht Nebenbeschäftigung
Dachreparaturen aller Art, Flachdach,
Asbestdach, Dachkontrolle,
Dachüberprüfung, Dachentmoosung.

Tel: 0176 72602030

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
2 Fliesenleger/innen (mit Gesellenbrief) in Vollzeit.
Voraussetzungen: Selbstständiges Arbeiten, Deutsche Sprache in
Wort und Schri�, F�hrerschein Kl.3.

Fortunaplatz 2, 68766 Hockenheim
info@ketzter-sanierung-hockenheim.de

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bei:

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unserers Teams

ZMF (m/w)
in VollzeiT (35 St./Woche) Gleitzeitregelung möglich. zwei Nachmittage frei,
unbeftristet für Behandlungsassistenz / Prophylaxe, zum nächstmöglichen zeitpunkt.
zMF für Abrechnung,Verwaltung, Rezeption, leistungsorientierte Bezahlung über Tarif.
zulagen mit Möglichkeiten der Altersvorsorge.

Wir sind ein engagiertes, nettes Team mit breitem Behandlungsspektrum außer KFo.

Haben Sie Freude an ihrem Job, sind Sie engagiert, freundlich, gewissenhaft, offen mit
viel einfühlungsvermögen sowie selbständiges Arbeiten gewohnt, dann sind Sie bei
uns herzlich willkommen.

Kontaktieren Sie uns gerne per email, team@dr-stauche.de, telefonisch oder via Post.

Zahnarztpraxis Dr. Claudia Stauche
Schönauerstr. 29 ∙ 68723 Plankstadt ∙ 06202-21411

Für unsere Location „MiiO“ in Schwetzingen suchen wir einen zuverlässigen
und selbständig arbeitenden

Hausmeister auf Teilzeit
Das Aufgabengebiet umfasst verschiedenste Bereiche wie Grünanlagenpflege,
Reinigung, kleine Reparaturen und verschiedene Arbeiten in der Location.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Telefon 06202 5779133

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir ab sofort eine/ n
freundliche/ n und qualifizierte/ n

zahnmed. Fachangestellte/ n

Zahnarztpraxis

Christina

Klee Bethge

Anemonenweg 26
68775 Ketsch
Tel. 06202 /692860
ab18Uhr 0163/ 9603951

Wir brauchen Hilfe, in Rohrhof,
bei allen anfallenden Gartenarbeiten.Wer kann uns unter-
stützen? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.  0179-8367339

Wir suchen eine Putzhilfe
(3-Personen-Haushalt, keine Haustiere, 3 Std/Woche)
 0171 9607803

Gartenhilfe m. Erfahrung auf
Minijob Basis dauerhaft nach Ketsch gesucht. Wöchent-
lich ca.4-8h, 10€/h zur Rasen-, Blumen-, Baumpflege und
zum Straßenkehren.Arbeitszeit gerne vormittags (Mo, Di,
Mi oder Do) nach Absprache. Kurze Nachricht bitte an
Haus-Hof10@web.de
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Unfallinstandsetzung I TÜV-Abnahme
Ausbeulen ohne Lackieren

Direktabwicklung mit Versicherung I Schadensgutachten
Reifenservice

WEIDWEG 3A . 68782 BRÜHL . FON 06202 947240
WWW.UNFALLSERVICE-KLAUSER.DE

MEISTERBETRIEB

MOBIL 0177 578 30 71

AUTO UND ZWEIRAD

Werden Sie sich zunächst dar-
über klar, welche Autos für Sie 
in Frage kommen. Wollen Sie 
bei einem gewerblichen oder 
privaten Anbietern kaufen?
Private Anbieter können er-
fahrungsgemäß leichter im 
Preis heruntergehandelt wer-
den. Sie bieten dem Käufer 
jedoch keine Garantie oder 
Gewährleistung. Zudem hat 
der Käufer keinen direkten 
Ansprechpartner, wenn es 
Probleme mit dem gekauft en 
Auto gibt. Gewerbliche Ver-
käufer bieten mehr Sicher-
heit. Sie sind beispielsweise 
zu einer Garantieleistung 
verpfl ichtet. Darüber hinaus 
verfügen sie über entspre-
chende Fachkenntnisse und 
unterliegen umfangreichen 
Aufk lärungs- und Informati-
onspfl ichten. Wenn Sie einen 
Besichtigungstermin verein-
bart haben, können Sie schon 
im Vorfeld einiges richtig ma-
chen.

Details: Klären Sie telefonisch 
alle Details, die nicht exakt 
beschrieben wurden, bevor 
Sie Ihre Zeit mit einem Be-

sichtigungstermin verschwen-
den. Besonders bei einem 
Gebrauchtwagen sollten Sie 
erfragen, ob es sich um einen 
Unfallwagen handelt.
Dauer: Planen Sie genügend 
Zeit ein für die Besichtigung 
und eine Probefahrt. 
Termin: Vereinbaren Sie den 
Termin bei Tageslicht, um alle 
Details am PKW gut erken-
nen zu können. Nehmen Sie 
zusätzlich eine Taschenlampe 
mit, um schlecht beleuchtete 
Stellen genauer zu begutach-
ten.
Unterlagen: Weisen Sie den 
Verkäufer darauf hin, dass 
Sie alle Unterlagen sehen 
möchten: Fahrzeugschein 
und -brief, Prüfprotokoll der 
letzten Haupt- und Abgas-
untersuchung, Inspektions-
scheckheft  sowie Belege über 
Reparaturen und Wartungs-
arbeiten.
Unterstützung: Wenn Sie sich 
unsicher fühlen, lassen Sie 
sich von einer technisch ver-
sierten Person begleiten .
Checkliste: Folgen Sie bei der 
Besichtigung einer vorher an-
gefertigten Checkliste. (red)

Planvolles Vorgehen beim Autokauf

Neuwagen
Bei einem Neuwagen ist es für 
den Käufer angenehm, freie 
Wahl bei der Farbe und der 
Ausstattung zu haben. Wei-
terhin sind modernere Autos 
meist auch mit der neuesten 
Technik ausgestattet und ha-
ben in der Regel zwei Jahre 
Garantie. Ein weiterer wich-
tiger Punkt ist die Sicher-
heit: In kaum einem Bereich 
haben die Autohersteller in 
den letzten 30 Jahren so viele 
Fortschritte gemacht wie bei 
der aktiven und passiven Si-
cherheit. Außerdem fallen bei 
einem Neuwagen in der An-
fangszeit häufig nur geringe 
oder gar keine Reparaturkos-
ten an. Kontrapunkt ist aller-
dings der extreme Wertverlust 
eines Neuwagens in den ersten 
zwei Jahren. Bei hochwertigen 
Autos kann dieser sogar bis zu 

50 Prozent betragen. Zudem 
wird in den neueren Wagen 
immer mehr Elektronik ver-
baut, die dem Besitzer Proble-
me bereiten kann. 

Gebrauchtwagen 
Beim Gebrauchtwagen gibt 
es kaum Spielraum für Indi-
vidualität. Hier steht der ver-
gleichsweise geringe finanziel-
le Aufwand im Vordergrund. 
Wenn Sie einen Gebrauchtwa-
gen bei einem seriösen Händ-
ler kaufen, bekommen Sie in 
der Regel auch noch ein Jahr 
Garantie. Zudem müssen Sie 
sich nicht über einen enormen 
Wertverlust ärgern. Ein Nach-
teil ist der bereits entstandene 
Verschleiß und damit verbun-
dene Reparaturen. Außerdem 
sind ältere Gebrauchtwagen 
oft nicht auf dem neuesten Si-
cherheitsstand. (red)

Gebraucht- oder Neuwagen?

Foto: LuckyBusiness/iStock/Thinkstock
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„SAUGWISCHEN?
BRINGT MICH ZUM STRAHLEN!“

Ihr Ansprechpartner in Brühl, Schwetzingen
und Hirschacker
Stefan Herberger
Telefon: 06202 409 18 30 I Mobil: 0176 82 16 22 30
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

Wohnideen vom Spezialisten

Rheingoldstraße 8
68199 Mannheim/Neckarau
Telefon 06 21/85 16 48
info@brenk-wohnen.de

www.brenk-wohnen.de

ABHOLUNG
BEZIEHEN
POLSTERN
LIEFERSERVICE

WIR POLSTERN

SIE AUF.

FESTSPIELHAUS BADEN-BADEN
Osterfestspiele 2017

Eintrittskarten ab 29 € · Ticket-Service: +49 (0) 72 21/30 13-101, www.festspielhaus.de

BERLINER PHILHARMONIKER 7. BIS 17. APRIL

PUCCINI: TOSCA Premiere der Neuinszenierung 7./10./13./17. April

Rattle · Himmelmann · Opolais · Álvarez · Tsymbalyuk · Rose

KIRILL PETRENKO & BERLINER PHILHARMONIKER 8. April

Georg Nigl Bariton · Werke von Adams, Mozart und Tschaikowsky

SIR SIMON RATTLE & BERLINER PHILHARMONIKER 9. April

Mahler: Sinfonie Nr. 6 a-Moll

LISA BATIASHVILI & SIR SIMON RATTLE 14. April

Werke von Dvořák und Bartók

PINCHAS ZUKERMAN & ZUBIN MEHTA 15. April

Werke von Elgar und Tschaikowsky

MUSIKFEST mit Mitgliedern der Berliner Philharmoniker 16. April

von Otter · Rattle · Werke von Dvořák und Rachmaninow

FO
TO

:
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R
E
-F

A
C
TO

R
Y

GESCHÄFTSANZEIGEN
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FIT, SCHÖN UND GESUND

06202 - 95 49 91 8
www.hautconcept-ketsch.de

Schwetzinger Str. 38 68775 Ketsch

Dermakosmetisches Fachinstitut für
Hautbildverbesserung und Anti-Aging

Mikrodermabrasion
Mesoporation
Microneedling
JetPeel

Naturheilpraxis Susanne von Oehsen
Schwetzinger Str. 17 | 68775 Ketsch
Tel. 06202 / 9 262 529

Vereinbaren Sie jetzt einen

Termin für Ihre Analyse!

„Weg mit dem Speck!“
Ich erstelle Ihr individuelles Ernährungskonzept:
- durch eine Blutanalyse im Labor wird ermittelt,
welche Lebensmittel zu Ihrem Stoffwechsel passen

- einfach umsetzbar, schmackhaft, abwechslungsreich,
prall gefüllt mit Vitalstoffen durch gesunde Ernährung

Tun Sie etwas für Ihre Gesundheit, denn Übergewicht ist nicht nur eine
Frage der Ästhetik. Rufen Sie an, ich informiere Sie gerne!

Ni
e
wi

eder D
iät!

Für einen schmerzfreien Rü-
cken gilt es, einseitiger Be-
lastung, Fehlhaltungen und 
Bewegungsmangel aktiv zu 
begegnen. Denn Schonhal-
tung und Ruhe verstärken 
die Beschwerden noch, schon 
nach kurzer Zeit büßt ein in-
aktiver Rücken seine Stabilität 
und Bewegungsfähigkeit ein. 
Damit das Gewebe seine Be-
weglichkeit behält, kann zu-
sätzlich eine Entsäuerung mit 
basischen Mineralstoffen aus 
der Apotheke hilfreich sein. 
Nach Ansicht der Oberstaufe-
ner Heilpraktikerin Mathilde 
Füssl-Witwer können Muskel- 
und Gelenkbeschwerden auf 

eine Übersäuerung hindeuten: 
„Überschüssige Säure wird im 
Bindegewebe zwischengela-
gert. Dadurch verliert es sei-
ne Elastizität. Das begünstigt 
Gelenkbeschwerden.“ Eine 
Entsäuerungstherapie könne 
Schmerzen verringern und 
die Beweglichkeit fördern. Um 
den Körper von überschüssi-
ger Säure zu befreien, sollten 
Rückenschmerz-Patienten die 
Ernährung umstellen. Statt zu 
säurebildenden Lebensmitteln 
wie Fleisch, Fisch, Backwaren 
und Milchprodukten greifen 
Betroffene besser zu Obst, Ge-
müse und Salaten. 
(djd/Protina/red)

Gefahr durch Bewegungsmangel  
und Übersäuerung

Von zu Hause aus zu arbei-
ten, erscheint vielen als eine 
attraktive Option. Analog 
zum externen Büro sollte das 
Home-Office allerdings mit 
allem ausgestattet sein, was 
ein reibungsloses Arbeiten er-
möglicht. Dazu gehören auch 
ergonomische Standards, die 
bei überwiegend sitzender Tä-
tigkeit den Rücken entlasten. 
So sollte der Schreibtisch min-
destens 160 Zentimeter breit, 
80 Zentimeter tief und mög-
lichst höhenverstellbar sein, 
so dass man zwischendurch 
auch mal im Stehen arbeiten 

kann. Und vor allem beim 
Schreibtischstuhl entscheidet 
man sich am besten für einen 
rückenschonenden Bürosessel, 
der sich an die individuelle Ar-
beitssituation anpassen lässt. 
Zu beachten sind vor allem die 
optimale Stabilität, die volle 
360-Grad-Bewegungsfreiheit 
und die stufenlose Höhenver-
stellbarkeit. Einmal eingestellt 
wird durch die einfache Ver-
lagerung des Körpergewichts 
stets die bequemste Sitzpositi-
on erreicht und so ein rücken-
freundliches Sitzen ermöglicht. 
(djd/red)

Ergonomie im Homeoffice

Foto: kowalska-art/iStock/Thinkstock

Laufen in Schuhen mit ho-
hen Absätzen schmeichelt den 
Beinen. Doch viele Frauen 
fallen dabei ins Hohlkreuz, 
sodass Schmerzen im Len-
denwirbelbereich entstehen 
können. Sowohl Rücken- als 
auch Knie- und Hüftgelenke 
leiden in dieser Haltung un-
ter erhöhter Beanspruchung. 
Besonders untrainierte Men-

schen gleichen beim Tragen 
von High Heels die ungewohn-
te Laufbewegung nicht optimal 
aus. Damit Rücken und Füße 
zwischendurch etwas Erholung 
erfahren, sollten trendbewuss-
te Frauen einfach ein zweites 
Paar flache Schuhe mitnehmen 
und so oft wie möglich wech-
seln. (BPR/red)

Gute Schuhe – der Rücken liebt es flach 

Foto: VladTeodor/iStock/Thinkstock



Anzeigen Nr. 10  •  10. März 2017  •  Brühler Rundschau

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Schönauer Str. 33  68723 Plankstadt  Tel. 06202 5777290
www.boos-elfner.de  E -Mail: info@boos-elfner.de

Jutta Boos
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Verena Elfner
Rechtsanwältin und Fachanwältin für Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht, Erbrecht, Mietrecht, Allgemeines Zivilrecht

Rechtsanwaltskanzlei

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Mirko Ziegler, 0162 8593305 Torsten Höhnle, 0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung undAngebotserstellung

GmbH
ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Tankschutz
Haase & Weik

Ihr Fachmann für Heizöltanks
Fachbetrieb nach WHG

68782 Brühl, In der Ziegelei 5
Tel. 06202 924734

Herr Weik,
Mobil 0163 377 55 55

 Demontage
alter Heizöltanks
zu Festpreisen

 Ausführung sämtlicher
Arbeiten an Heizöltanks

 Tankreinigung bei
laufender Heizung

 Innenhüllen-Einbau

 Stilllegung und
Verfüllung

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 10 | 2017 | mittel

7 1

1 8 7 6 9 3

1 8 2

2 1

1 9 5 8

7 9

5 1 3

6 2 4 7 3 5

3 7
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en

Dac
hde

cke
r

Dac
hde

cke
rhe

lfer

• Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
• Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
• Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice
Tel. 06202 62974 • Fax 63465 • Mobil 0171 3802463

Meisterbetrieb
Ausbildungsbetrie

b
68775 Ketsch

Studentenapartments
als Kapitalanlage
in Heidelberg

Kostenfreies Infotelefon:
0800 670 80 80

bonava.de/heidelberg
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Jetzt flattern die
besten Angebote
direkt ins Haus!
Noch schnell Winterrabatt auf Insekten-
schutz sichern und mit neuen Gardinen
frischen Wind in ihr zu Hause bringen.
Fensterkleid ihr Spezialist für
maßgeschneiderten Insektenschutz,
Gardinen und Teppiche zum
Wohlfühlen.

Elisabeth Heckert
Rheinau Süd
heckert@fensterkleid.com
T + 49 172 6302084

In
se

kte
nschutz

· markisen
· wintergärten
· terrassendächer
· sonnensegel

heckert gmbh
mannheimer landstraße 15
68782 brühl/baden
T 06202 947 99 66
www.heckert-markisen.de

Autorisierter Premium-Partner:

www.klaiber.de

Winteraktion
auf alle MarkisenBaum & Garten

Raphael Orban
Garten & Landschaftsbau

(GaLaBau)
• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen

• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt
• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189
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